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Berliner Redaetions⸗Burean: Leipzigerſtraße 31/33, Ecke der Friedrichſtraße, gegenüber dem Eaguitablegebäude, 


Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten [Karlsruhe. Stichwahl zwiſchen Schneider (Natl.) 


Ergebniſſe der Reichstagswahlen. 


Telegramme der „Danziger Neueſte Nachrichten.“ 
(Der Ueberſichtlichkeit halber theilweiſe wiederholt aus 
der heute früh ausgegebenen Sonderausgabe.) 


Danzig ⸗ Stadt Rickert (Freiſiunige Ver⸗ 
einigung) 7220. Schultz (Conſ.) 2948. 


Scharmer (Centrum) 3107. Storch (Soe.) 3819, 
Sedlatzek(Antiſemit) 368. Wolszlegier (Pole) 310. 


Stichwahl zwiſchen Rickert und Storch. 


Aus dem Heide ; 

Stadt Berlin. 1. Wahlkreis: Dr. Langerhans (Freiſ. 
Volksp.) 5657, Poetzſch (Soc.) 3607, Tiſchendörfer 
(Natl.⸗Soc.) 1005, Bernard (Conf.) 2158, Kehler 
(Centr.) 291 Stimmen, zerſplittert 35. Somit Stich⸗ 
wahl zwiſchen Dr. Langerhans und Poetzſch. 

2. Wahlkreis: Kreitling (Freiſ. Volksp.) 16031, Fiſcher 
(Soc.) 25998, Stockmann (Conſ.) 11271, Kehler 
(Centr.) 601 Stimmen, zerſplittert 399. Stichwahl 
zwiſchen Kreitling und Fiſcher. 

3. Wahlkreis: Stichwahl zwiſchen Langerhans 
(Freiſ.) 8031 und Heine (Soc.) 11311, Bachler 
(Antiſ.) erhielt 3720 Stimmen. 

4. Wahlkreis: Gewählt iſt Sin g er (Soc.) mit 
45291, Prietz (chriſtl. joc.) erhielt 8304, Sonnenfeld 
(Freiſ.) 6807 Stimmen. 

5. Wahlkreis: Stichwahl zwiſchen Zwick (Freiſ.) 

7085 und Schmidt (Soc.) 10025, Strumpf (Ant.) 
erhielt 3285 Stimmen. i i 

6. Wahlkreis: Gewählt ft Siebinedht (Soc.) 
mit 58822 Stimmen, Krieger (Freiſ.) 10436, Stöcker 
15416 EM Ein (ent 19 5 

leß:⸗Nybnik. altin (Centr.) gewählt. 

Koſtl⸗Leobſchug. Kloſe (Centr.) gewählt. 

Ratibor. Frank (Centr.) gewählt. 

Charlottenburg. Zubeil (Soc.) gewählt. 

Fraukfurt⸗Lebus. Stichwahl zwiſchen Haake (Conſ.) 

und Metzner (Soe.) 

Metz. Stichwahl zwiſchen Pierſon (Elſäſſer) und 

Hoffmann (Natll.) EA 3 

Weimar. Stichwahl zwiſchen Egloffſtein (Conf.) 

und Bandert (Soc.) 

Halberſtadt. Stichwahl zwiſchen Rimpaiet (Natll.) 

und Paul (Soc.) ; 

Bunzlau. Stichwahl zwiſchen Schneider (Freij. 

Ver.) und Bede (Conf.) 

Görlitz. Stichwahl zwiſchen Lüders (Freiſ. Volksp.) 

und Keller (Sor.) 

Altona. Frohme (Soc.) gewählt. 

Bayreuth. Stichwahl zwiſchen Fiſcher (Natll.) und 

Frank (Soc.) ` 

Fulda. Herold Centr.) gewählt. 

Saarbrücken. Stichwahl zwiſchen Rol tz (Natll.) und 

Euler (Centr.) Fe 

Nenhaldensleben. Hoſann (Natl.) gewählt. 

Planen-Boigtland, Stichwahl zwiſchen Zeidler 

Regen: e C í 

eiſſe. orn (Centr.) gewählt. 

Osnabrück. Stichwahl zwiſchen Wamhoff atl.) 

und Schele (Welfe.) 

Wanzleben. Stichwahl zwiſchen Heiligenſtadt 

(Natll.) und Gerlach (Soc.) 

Bautzen wurde Graefe (Reformp.) gewählt. 

Grünberg in Schl. Stichwahl zwiſchen Munckel (Frs. 

Volksp.) und Prinz Schönaich⸗Karolath (Natl.) 

Nothenburg. Graf Arnim Muskau (Reichsp.) 

gewählt. 


Tann und Allgemeiner Auzeiger. 


Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 316. 


Nami ta ſammtlicher Origmal⸗Artikel und Telegramme th nur mit gennner Quelen⸗Aungave — 
„Danziger Neueſte Nachrichten“ — geitatter.) 


Stadtgebiet. Schidlis, Stole. Stolvmünde, Schöneck. Steegen. Stutthof, Tiegenhof, Zoppot, 


und Geck (Soc.) a 

Löwenberg in Schleſien. Stichwahl zwiſchen Kopſch 
(Freiſ. Volksp.) und Wieters heim (Conſ.) 

Stettin, 16. Juni. In Stettin erhielt Herbert 
(Soc.) 10 144, Brömel (Freiſ. Vereinig.) 8993, und 
die übrigen drei Candidaten Sparagnapane 
(Freiſ. Volksp.), Malkewitz (Conſ.) und v. Moſch 
(Antiſ.) 3755 Stimmen zuſammen. Es findet aljo 
Stichwahl zwiſchen Brömel und Herbert ſtatt. 

Mainz. Stichwahl zwiſchen David (Soc.) 
Schmidt (Centr.) 

e ⸗Neurode. Graf Magnus (Centr.) 
gewählt. EŃ 

Reichenbach Ansbach. Stichwahl zwiſchen Huf- 
nagel (Bauernbund) und Eckard (Dem.). 

Waldenburg in Schl. Stichwahl zwiſchen Sachſe 
(Soc.) und Krauſe (Conſ.) f 

Mühlhauſen⸗Langenfalza. Stichwahl zwiſchen 
Wagner (Conſ,) und Eickhoff (Freiſ. Volksp.) 

Meiningen. Stichwahl zwiſchen Paaſche (Bund 
der Landw.) und Müller (Brel. Volksp.) 

Gotha. Bock (Soc.) gewählt. > 

Sondershauſen. Stſchwahl zwiſchen 
(Nationall.) und Joos (Soc.) R 

Rudolſtadt. Hofmann (Soc.) gewählt. 

Koburg: Stichwahl zwiſchen Beck (freiſ. Volkp.) und 
Krüger (Soc.) 

Heiligenſtadt⸗Worbis: Strombeck (Centr.) gewählt. 

Nordhauſen: Stichwahl zwiſchen Aſchendorf (Re⸗ 
formpartei) und Wiener (freiſ. Volksp.) 

Erfurt: Stichwahl zwiſchen Jacobskötter und 
Schultz (Conſ.). i 

Eiſenach: Stichwahl Caſſelmann (freif. Volksp.) 
und Paetzold (Soe.) ` 

an Freiherr Heyl zu Herrusheim (Nat.) 
gewählt. 

Dresden (Dresden⸗Neuſtadt): Kaden (Soc.) gewählt. 
(Dresden⸗Altſtadt): Stichwahl zwiſchen Weidenbach 
(Conſ.) und Gradnauer (Soc.) (Dresden » Sand): 
Horn (Soc.) gewählt. 

Kiel: Im Stadtbezirk Kiel erhielt der Socialiſt 
Legien 8409, der Freiſinnige Haenel 3891, der 
Deutſchſociale Renentlow 978, der Nationalliberale 

Groth 1137 Stimmen. V 

Potsdam: Pauli (Conſ) 8594, Mug daänſ(Freiſ.) 3848 
Schroeder (Soc.) 8788. Stichwahl zwiſchen Pauli 
und Schroeder. 


und 


Boerner 


Oldenburg: Stichwahl zwiſchen Freiſinn und Natio⸗ 


nalliberalen. 

Hannover: Meiſter (Soc.) erhielt 24953, Fink (Ntl.) 
10184, Stephanus (Deutſch⸗Haunov.) 10026 Stimmen, 
Lindſtroem (Antiſemit) 2227, Traeger (Freiſ. Volksp.) 
522 Stimmen. Meiſter ſomit gewählt. 

Elberfeld⸗Barmen: Molkenbuühr (Socialdemokrat) 
gewählt. 

Paderborn: Heſſe (Centr.) wiedergewählt. 

Bromberg: v. Tiedemann (Reichspartei) gewählt. 

Münſter: Heremann (Centr.) gewählt. 


Darmſtadt: Stichwahl zwiſchen Nodtnagel (Nationll.) 


und Krämer (Soc.) 
Bitterfeld: Stichwahl zwiſchen Conſervativ u. Socialiſt. 
Landsberg a. Warthe: Stichwahl zwiſchen Freiſinn 
und Conſervativ. j 


Eſchwege: Stichwahl zwiſchen Freiſinn und 
Socialiſt. f 
Halle: Socialift gewählt. 


Würzburg: Stichwahl zwiſchen Burg (Centrum) und 
Eitzinger (Socialdem.), 

Regensburg: Lama (Centr.) gewählt. 

Recklinghauſen: Euler (Centr.) gewählt. 

München⸗Gladbach: Hitze (Centrum) gewählt. 


Trier⸗Stadt Rintelen (Centr.) gewählt. 

Coblenz Wellſtein (Centr.) gewählt. 

Hamburg 1 Bebel (Soc.) gewählt. 

Hamburg 2 Dietz (Soc.) gewählt. 

Hamburg 3 Metzger (Soc.) gewählt, 

Goßlar Stichwahl zwiſchen Horn (Natl) und Wilke 
(Soe.) 

Saarburg Noeren (Eentr.) gewählt. 

Berncaſtel Dieden (Centr.) gewählt. 

Daun Broeckmann (Centr.) gewählt. . 

Frankfurt a. M.: Flinſch (Südd. Volksp.) 12626, 
Schmidt (Socialdem.) 20108, Naumann (Nat.⸗Soc.) 
3400, Roeren (Centr.) 2307, Liebermann (Antiſemit) 
1007 Stimmen. Schmidt (Socialdemokr.) gewählt. 

Straßburg⸗Elſaß (Vereinigte Ordnungspartei) gewählt. 

Schaumburg⸗Lippe Stichwahl zwiſchen Stroſſer 
(Conf.) und Rieſenz (Freiſ. Bollsp.) 

Nieder-Barnim: Stadthagen (Soc.) 
gewählt. 

Greitz: Förſter (Soc.) gewählt. 

München 1: Stichwahl zwiſchen Birk (Soc.) und 
Schwarz (Li6.) 

München 2: Vollmar (Soc.) gewählt. 

Bamberg: Lerno (Centrum) gewählt. 

Neuſtadt, Pfalz: Stichwahl zwiſchen Centrum und 
Nationalliberal. 

Wiesbaden: Stichwahl zwiſchen Socialiſt u. Freiſinn. 

Liegnitz: Stichwahl zwiſchen Freiſinn und Sozialiſt. 

Darmſtadt: Stichwahl zwiſchen Socialiſt und 
Nationalliberal. 

Breslau Oſt: Tutzauer (Soc.) 12486, Dr. Otto 
Ehlers (Freiſ. Volksp.) 3798, Feliſch (Conſ.) 4811, 
Oczipka (Centr.) 3486, Zimmermann (Re⸗ 
formp.) 481. Stichwahl zwiſchen Tutzauer u. Feliſch. 

Breslau Weft: Schoenlank (Soc.) 14 808, 

eilberg (Freiſ. Volksp.) 3688, Kaufmann 
(Nationall.) 4365, Oczipka (Centr.) 2563, Lieber⸗ 
mann v. Sonuenberg (Antiſ.) 500. Schoen lank 
gewählt. 22 

Breslau (Oſten). Stichwahl zwiſchen Tutzauer 
(Soc. jund Feliſch (Coni) Alſo Tutzauer nicht, wie 
urſprünglich gemeldet, gewählt. 


wieder⸗ 


Sigmaringen. Bumiller (Centr.) gewählt. 
Coesfeld in Weſtfalen. Frhr. v. Heeremann. 


(Centr.) mit großer Majoxität gewählt. 
Landshut (BEN Maher (Gentu:) wiedergewühlt. 
Ingolſtadt. Aichbichler (Centr.) wiedergewählt. 
Eichſtätt. Oberzollrath Steck (Centr) gewählt. 

Nenftadt a. W. Reallehrer Dr. Hein (Centr) 


gewählt. i 4 s 
Goin a. RH. In Cöln⸗Stadt ift eine Stichwahl 
und dem ſocialiſtiſchen 


zwiſchen dem clericalen i 
Candidaten nöthig. Der clericale Candidat, der 
bisherige Abgeordnete Trimborn erhielt 12821. 
Hofrichter (Soc.) 9009. Schnitzler (Lib.) 4836. 

Krefeld: Der Centrums⸗Candidat Bachem ift 

ager Aachen Stadt erhielt der Centrums 

Aachen: In Aachen adt erhie r Ę z 
e Caplan Dr. Hiller-Berlm 7900, Bebel 
(Soc.) 2650 Stimmen. Erſterer ift jomit gewählt. 
Die vier Landkreiſe Aachens (Eupen⸗Aachen Land) 
wählten den Centrums⸗Candidaten Caplan Das bach 

Lübeck: Schwartz (Socialdem.) gewählt. l 

Gera: Wurm (Gocialdem.) gewählt. $ 

Freiburg in Sachſen: Oertel (Konſ.) gewählt. 

Sagan⸗Sprottan Stichwahl zwiſchen Klitzing (Conſ.) 
und Müller (reif. Volksp.) ; 4 

Greifswald: Bismard-Bapien (Conſ.) gewählt. 

Gebweiler: Röllinger (Elſäſſe) gewählt. 

Nürnberg: Oertel (Soc.) gewählt. 

Magdeburg: Pfannkuch (Soc.) gewählt. 


Meißen: Goldſtein (Soc.) gewählt. 


Anzeigen⸗Preis: 
Die etnſpaltige Petitzeile oder deren Raum koſtet 20 f. 
Reclamezeile 50 Bi 

Seilagegebühr pro Tauſend Mk. 3 ohne Poſtzuſchlag 

zw” Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden. 

Für Aufbewahrung von Manuſertpten wird 
keine Garantie übernommen. 


Inferaten⸗Annahme und Haupt Expedition: 
Breitgaſſe 91. 


Telephon Amt I Nro. 2515, 


Auswärtige Filialen in: St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bitow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchau, Elbing, Heudude, Hohenſtein, Konitz, zanginhr, | IO 
(mit e Marienburg, Mewe Neufahrwaſſer, (mit Bröſen und Weichſelmünde), Renteich, Neuſtadt. Ohra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, 18 98 


Eſſen: Stötzel (Centr.) gewählt. 

Mannheim: Stichwahl zwiſchen Baſſermann 
(Natl) und Dreesbach (Soc.) 

Bernburg: Stichwahl zwiſchen Friedberg (aril. 
und EN (Soe) shi ay 

Eisleben: Arendt (freiconf.) gewählt. 

Zittau: Stichwahl zwiſchen Vogel (Natlib.) und 
Fiſcher (Soe.) 

Weſthavelland i. Brandenburg: Stichwahl zwiſchen 

gu pebe is Soper) Pe: Peus (Soe.) 
reien walde: tichwahl zwiſchen Pauli i. 
und Bruns (Centr.) KAY PR (ung 

Zwickan: Stolie (Soc.) gewählt. 

Chemnitz: Schippel (Soc.) gewählt. 

Zweibrücken: Stichwahl zwiſchen Leineweber (Mtl) 
und Reeb (Centr.) 

Reichenbach i. V.: Hoffmann (Soe.) gewählt. 

Leipzig- Land: Geyer (Soc.) gewählt. 

Bonn: Spahn (Centr.) gewählt. 

Bochum: Stichwahl zwiſchen Franken (Nationall.) 
und Fuchs (Centr.) 

Warburg⸗Höxter: Schmidt (Centr.) gewählt. 

Leipzig⸗Stadt: Stichwahl zwiſchen Haſſe (Nationall.) 
und Schmidt (Soc.) 

Mörs: Fritzen (Centr.) gewählt. 

Bremen: Freeſe (Freiſ. Ver.) gewählt. 

Melle. Stichwahl zwiſchen Unbefund (Natll.) und 
Arnswaldt⸗Boehme (Welfe). 

Werden. Stichwahl zwijhen Arns m a Ld t- Bardens 
beſtel (Welfe) und Meyer (Natll.) 

Nienburg. Stichwahl zwiſchen Decker (Welfe) und 
Wiehle (Soc.) 

Einbeck⸗Northeim. Stichwahl zwiſchen Harie⸗ 
hauſen (Bund der Landw.) und Fiſcher (Soc.) 
Hof: Stichwahl zwiſchen Münch⸗Ferber (Nat.) 

und Stücklen (Soc.) 
Minden: Stichwahl zwiſchen Graf Roon (Conſ.) und 
Demming (freij. Volksp.) 
Königsberg⸗Neumark: Stichwahl zwiſchen Levetzom 
(Conſ.) und Goerke (Soc.) 
Hamm⸗Soeſt: Stichwahl zwiſchen Roeren (Centr.) 
und Schulze (Nat.) 
Solingen. Stichwahl zwiſchen © he ib e m ann (Soc) 
und Sabin (Natl). : 
Leuneß⸗Mettmaun. Stichwahl zwiſchen Mei fe 
(Soc.) und Fiſchbeck (Freiſ. Volksp.). 
Deſſau. Stichwahl zwiſchen Käppler (Soc.) und 
u ji = ac) "AT 
arel. tichwahl zwiſchen Träger (Freiſ. Volks 
und Hug ee ane A — ” 
Siegen. Stichwahl zwiſchen Stöcker (Chriſtlich⸗ 
und Kreutz (Natl). W 
Steinfurt. Timmermann (Centr.) gewählt. 
oe e 257 c 0 1 x ig gewählt. 
agen. Stichwahl zwiſchen Richte ij. 
und Timpe (Soc.). = 5 
Breiſach⸗Lörrach: Stichwahl zwiſchen Blanten⸗ 
ae a 0 a = nbach (Centr.) 
opau⸗Wolkenſtein: Stichwahl zwiſchen 
(Conf.) und X of enom IAN ee a 
Neuwied: Bender (Gentr.) wiedergewählt. 
Mühlheim a. Ruhr⸗Duisburg: Stichwahl zwiſchen 
at Siler — 5 und Moltz (Centr.) 
agenan i. Prin 
gen fj. P 3 Hohenlohe (fractionslos) 
Heiligenbeil⸗Gylau. Groeben(Conſ.) wiedergewählt. 
Baden⸗Raſtatt. Lander (Gente) gewählt a 
Ellenheim⸗Lahr. Stichwahl zwiſchen S chaetgen 
eee i ng ärtner (Natl) 
etten⸗Wiesloch. Stichwahl zwiſchen Mentzingen 
(Centr.) und Lucke (Bund eh Ly 
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Sherlock Holmes Abenteuer. 


Nach den Aufzeichnungen eines amerikaniſchen Detectivs. 
Von Conan Doyle. 
45) Nachdruck verboten.) 


Der Daumen des Ingenieurs. 
(Fortſetzung.) 
„Wie, Sie bohren hier im Hauſe nach Walker⸗ 
erde? ?“ Kr 

„Das nicht, wir preſſen dieſelbe nur hier. Doch 
das gehört nicht zur Sache. Wir möchten Sie nur 
bitten, die Maſchine genau zu unterſuchen, um 
uns dann außeinanderzuſetzen, wo eigentlich der 
Fehler ſteckt.“ 

Wir gingen zuſammen nach oben, zuerſt der 
Oberſt mit der Lampe, dann der corpulente Geſchäfts⸗ 
führer und zuletzt ich. Das alte Haus war ein 
wahres Labyrinth von Corridoren, Gängen, engen 
Wendeltreppen und kleinen, niedrigen Thüren, deren 
Schwellen im Laufe der Zeit von ganzen Generationen 
tief ausgetreten waren. Nirgends eine Spur von 
Tapeten oder Möbeln, von den Wänden war die 
Bekleidung theilweiſe abgebröckelt, während ſich die 
Feuchtigkeit in grünlich ſchillernden Stellen darauf 
niedergeſchlagen hatte. Ich bemühte mich ſo unbe⸗ 
fangen als möglich auszuſehen, aber mir klangen 
noch immer die unbeachtet gelaſſenen Warnungen 
der Dame im Ohr, und ich behielt meine beiden 
Gefährten farf im Auge. À 

Ferguſon ſchien mir ein mürriſcher, ſchweigſamer 
Mann, doch aus ſeinen wenigen Aeußerungen 
entnahm ich, daß er mein Landsmann ſei. Oberſt 
Lyſander Stark hielt jetzt vor einer niederen Thür, 
die er aufſchloß. Sie führte in ein kleines, recht⸗ 
winkliges Gemach, in welchem wir Drei kaum zu 
gleicher Zeit Platz hatten. Ferguſon blieb vor dem 
Eingang ſtehen, und der Oberſt ſorderte mich auf, 
einzutreten. À ZA 

„Wir befinden uns jetzt thatſächlich in der 
hydrauliſchen Preſſe,“ ſagte er, „und es könnte für 
uns ſehr unangenehm werden, wenn jetzt Jemand 


dieſelbe in Bewegung ſetzte. Die Decke dieſer kleinen 
Kammer wird nämlich von dem Ende des nieder 
gehenden Kolbens gebildet, der mit ungeheuerer 
Gewalt auf den metallenen Fußboden ſchlägt. Außen 
ſind ſeitlich enge Waſſerröhren angebracht, durch 
welche die Kraft aufgenommen und in der Ihnen 
bekannten Weiſe verſtärkt und fortgepflangt wird. 
Die Maſchine functionirt ſonſt vortrefflich, aber jetzt 
ſcheint ein Hemmniß den Gang zu erſchweren und 
die Kraft zu vermindern. Vielleicht haben Sie die 
Güte, einmal nachzuſehen, wie die Sache wieder in 
Ordnung gebracht werden könnte.“ 

Ich nahm ihm die Lampe ab und unterſuchte die 
Maſchine ſehr ſorgfältig. Sie hatte geradezu rieſige 
Dimenſionen und mußte einen rieſigen Druck er⸗ 
zeugen. Doch als ich draußen die Hebel, welche ſie 
in Gang ſetzten, niederdrückte, belehrte mich ſofort 
der eigenthümliche ziſchelnde Ton, daß ſich irgendwo 
ein Leck gebildet haben mußte, der ein Wiederaus⸗ 
ſtrömen des Waſſers durch einen der Seiteneylinder 
verurſachte. Eine genauere Prüfung beſtätigte dies 
auch bald; einer der Kautſchukreifen am oberen 
Ende der Triebſtange war ſchadhaft geworden und 
konnte deshalb den Cylinder, in dem ſie auf⸗ und 
niederging, nicht mehr luftdicht abſchließen. Dadurch 
ließ ſich die Verminderung der Kraft leicht erklären, 
ich ſetzte dies meinen beiden aufmerkſomen Zuhörern 
auseinander und belehrte ſie zugleich eingehend über 
eine Abänderung dieſes Uebelſtandes. Darauf kehrte 
ich noch einmal in den Hauptraum zurück, haupt⸗ 
ſächlich um meine eigene Neugierde zu befriedigen. 
Daß die Erzählung von dem Preſſen der Walker⸗ 
erde nur ein Märchen war, hatte ich auf den erſten 
Blick geſehen, es wäre ja unvernüuftig geweſen, für 
einen ſo unbedeutenden Zweck ſolche ieſenmaſchine 
zu verwenden. Die Wände beſtanden aus Holz, doch 
den Boden bildete eine große, eiſerne Platte, die 
völlig mit einer Kruſte von metalliſchen Abfällen 
bedeckt war. Ich kniete nieder und verſuchte ein 
wenig davon abzukratzen, um mich genauer von dem 
Beſtaud zu überzeugen, als ich hinter mir einen 
deutſchen Ausruf hörte und das ſo geſpenſtig aus⸗ 


ſehende Antlitz des Oberſten ſich zu mir herab⸗ 
beugen ſah. y N 

„Was machen Sie denn da?“ jagte er. ‘ 

Ich fühlte einen heftigen Groll in mir aufſteigen, 
daß man es verſucht hatte, mich ſo grob hinters 
Licht zu führen. 

ot ae | SP nur Ihre Walkererde,“ ante 
wortete ich, „wahrſcheinlich wäre es mir leichter ge⸗ 
worden, Ihnen einen Rath wegen Ihrer Maſchine 
zu ertheilen, wenn ich den wirklichen Zweck derſelben 


gekannt hätte.“ 


Angenblicklich bereute ich, daß mir die Worte 


entſchlüpft waren. Sein Geſicht verſteinerte förmlich, 


und ſeine grauen Augen funkelten mich Unheil ver⸗ 
kündend an. h DA 

„Dann thue ich wohl beſſer daran, Sie in Alles 
einzuweihen,“ ſagte er. 

Der Oberſt trat einen Schritt rückwärts, ſchlug 
die kleine Thür zu und drehte den Schlüſſel um. 
Ich ſtürzte mich darauf und rüttelte an dem Griff, 
aber das Schloß rührte ſich nicht und gab nicht im 
sane ae i 8 8 

„Halloh!“ rie ich gelle ! 

Stark! Oeffnen Sie ee 6, „Halloß! Oberſt 

Und plötzlich klang durch die Stille ein Ton, der 
mein Herz vor Schreck ſtillſtehen ließ. Es war das 
Geklirr der Hebel und das Ziſchen des ſchadhaften 
Cylinders. Großer Gott, er hatte die Maſchine in 
Gang geſetzt! Die Lampe ſtand noch auf dem 
Boden, den ich hatte unterſuchen wollen. Bei ihrem 
Lichte konnte ich deutlich erkennen, wie ſich die 
ſchwarze Decke über mir ſenkte, langſam, ruckweiſe, 
aber keiner wußte beſſer als ich, mit welcher furcht⸗ 
baren Kraft; in der nächſten Minute mußte ich zu 
einem formloſen Brei zerſtampft ſein. Ich warf 
mich ſtöhnend gegen die Thür und zerrte mit meinen 
Nägeln am Schloß. Ich beſchwor den Oberſten mir 
zu öffnen, doch mein Flehen wurde durch das er⸗ 
barmungsloſe Raſſeln draußen übertönt. Jetzt 
befand ſich die Decke nur noch ein bis zwei Fuß 
über meinem Haupte, mit ausgeſtreckter Hand konnte 
ich ihre harte, rauhe Oberfläche fühlen. Und wie 


ein Blitz durchzuckte mich der Gedanke, daß ich mir 
den Todeskampf vielleicht durch meine Lage erleichtern 
könnte. Läge ich auf dem Geſicht, ſo würde mir 
zuerſt das Rückgrat zerbrochen werden und bei dem 
Gedanken daran überliefen mich kalte Schauer. Legte 
ich mich aber auf den Rücken, würde ich dann die 
Kraft haben, dieſen tódtlichen, ſchwarzen Koloß auf 
mich herabkommen zu ſehen? Schon war es mir 
unmöglich geworden, aufrecht zu ſtehen, da wurde 
mein Herz plötzlich von neuer Hoffnung erfüllt. 
Wie ſchon erwähnt, beſtanden nur Decke und Boden 
aus Eiſen, die Wände waren aus Holz. Als ich 
mich noch einmal verzweifelt nach Rettung umſchaute, 
gewahrte ich zwiſchen zwei Brettern einen kleinen, 
gelben Lichtſchimmer, der ſich ſchnell verbreiterte, 
indem eines derſelben zurückgeſchoben wurde. 
vermochte es zuerſt kaum zu faſſen, daß ich durch 
dieſe kleine Oeffnung wirklich dem Tode entrinnen 
könnte. Doch ſchon im nächſten Augenblick war ich 
hindurchgekrochen und lag nun halb ohumächtig auf 
der anderen Seite. Das Thürchen hatte ſich wieder 
hinter mir geſchloſſen, ich hörte nur noch das Klirren 
der zerbrechenden Lampe und kurz darauf das Auf⸗ 
ſchlagen der beiden Metallplatten, das mir deutlich 
bewies, daß ich mit knapper Noth dem Tode 
entronnen war. 

Als ich wieder zum Bewußtſein erwachte, lag 
ich auf dem mit Flieſen ausgelegten Boden eines 
ſchmalen Corridors. Eine Frau beugte ſich über 
mich und verſuchte mich durch heftiges Schütteln mit 
der linken Hand aus meiner Betäubung zu erwecken, 
in der rechten hielt ſie eine Kerze. Es war dieſelbe, 
deren Warnungen ich thörichterweiſe unbeachtet ge⸗ 
laſſen hatte. i 

„Kommen Sie rajd, rajh,” rief fie athemlos. 
„Sie werden Ihr Verſchwinden ſofort entdecken. 
O, ſo beeilen Sie ſich doch, es iſt keine Secunde zu 
verlieren.” 

Diesmal war ihr Rath nicht vergebens. Ich 
richtete mich taumelnd empor und eilte mit ihr den 
Corridor entlang und dann eine Wendeltreppe 


hinunter, die letztere führte in einen breiteren Gana, 


| 
18 Er wird ſicher ſchweigen, glaub' es mir, er 
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Konſtanz. Stichwahl zwiſchen Hug (Centrum) und 
Hauſer (Natl.) , 

Lüdenghauſen⸗Bukum. 

|| gewählt. 

Herford⸗Halle. Stichwahl zwiſchen Quentin (Natll.) 

i und Weche (Conſ.) 

x Wittenberg - Erhwcidnię. Stichwahl zwiſchen 

i Leipziger (Conſ.) und Siemens (Freij. Ver.) 

IN 


Wattendorf (Centr.) 


Colmar: Stichwahl zwiſchen Preiß (Centr.) und 
Ruland (Gemäßigt.) P ; i 

Lauenburg: Stichwahl zwiſchen B e tn fto vj f (Reichs: 

| partei) und Leſche (Soc.) 

N Lüneburg: Stichwahl zwiſchen Hagelburg (Nail) 

| und Wagenheim (Welfe.) 


Hannover (Stadt): Meiſter (Soc.) gewählt. 
i Ren-Grevenbroid : Rath (Centr.) gewählt. 
Stichwahl zwiſchen Raab (Reformp.) 


| Flensburg. 
i und Holzhäuſer (Soc.). 


| Holzminden. Stichwahl zwiſchen Calwer (Soc.) 
i und Liebold (Freiſ. Ver.). , 

| Schleswig. Stichwahl zwiſchen Facobfer (Freij. 
ie Volksp.) und Chriſopherſen (Meichsp, 

| Zelle⸗Gifhorn. Stichwahl zwiſchen Grotte Natlb.) 
| und Paul (Soc.). 

| Brieg. Spiegel (Conſ.) gewählt, 

Wiesbaden. Stichwahl zwiſchen Wintermeyer 
| (reif. Volksp.) und Quark (Soc.) 

| Noßwein⸗Doebeln. Stichwahl zwiſchen Lehr (Nat.) 
| um Grünberg (Soe.) 

if Schlettſtadt. Spieß (Centr.) gewählt. 

| Rappoldsweyler. Werterle (Centr.) gewählt. 


Arnsberg. Fußangel (Centr.) gewählt. 
f Caſſel⸗Melſungen. Stichwahl zwiſchen Endemann 
| (Natl.) und Thiel (Soe.) P 
k Dithmarſchen. Stichwahl zwiſchen M ar fitte (Soc.) 
| und Kahlcke (Nall.) 
JĄ Wolfenbüttel. Kaufmann (Natl.) gewählt. 
a Breslau⸗Land⸗Neumark Stichwahl zwiſchendimburg⸗ 
Stirum (Conj.) und Schütz (Soe.) 

1 Neuſtadt⸗Laudan. Stichwahl zwiſchen Ehrhardt 
| (Soc.) und Mechtersheimer (Natll.) 

Hanau. Hoch (Soe.) gewühlt. 

Heidelberg. Stichwahl zwiſchen Beck (Natll.) und 

Armbruſter (Centr.) 

Birne. Lotz e (Reformp.) gewählt. 
N Dresden: Stadt! Horn (Soc.) gewählt. 
1 Löban: Stichwahl zwiſchen Förſter (Conſ.) und 
| Poſtelt (Soe.) 

Swinemünde: Stichwahl zwiſchen Schröder⸗ 

Poggelow (Reformp.) und Gaulke (freiſ. Ver.) 

E: Detmold: Stichwahl zwiſchen M eyer- ob jt (freiſ. 
| Volksp.) und Schemmel (Conſ.) 
| Schleſien. In den im Regierungsbezirk Breslau 1893 
i an die Soeialdemokraten verlorenen Kreiſe ald en- 
burg und Reichenbach⸗Neurode finden 
| Stichwahlen zwiſchen den Socialiſten und dem Centrum 
iH bezw. den Conſervativen jtatt; der beiden letzteren 
i - Sieg iſt wahrſcheinlich. In Oberſchleſien haben überall 
4 die Centrums⸗Candidaten gejiegt ju 
| Regierungsbezirk Liegnitz finden eine größere Zahl 
* Stichwahlen zwiſchen den Conſervativen und der 
| Freiſinnigen Volkspartei ſtatt. Die Wahlenberheili- 
i gung war überall mäßig. 
8 Adenau⸗Cochem. Grand- Ry (Centr.) gewählt. 


Offeuburg⸗Kehl. Stichwahl zwiſchen Rheinau (Nat.) | X 


und Reichert (Centr.) ( 
M Dunaneſchingen⸗ Bondorf. Stichwahl 
= Faller (Nat.) und S hauler (Centr) 


zwiſchen 


Bargmann (Freiſ. Voltsp.) 
Harburg. Stichwahl zwiſchen Dejken (Natll.) und 
Bärer (Soc.) 
> Backnang⸗Hall. Stichwahl zwiſchen Frank (Bund 
LB der Landw.) und Hoffmann (Volksp.) 
L Crailsheim⸗ Mergentheim. Stichwahl zwiſchen Augſt 
| (Volksp.) und Haug (Bund der Landw.) 
if Blaubeuren. Groeber (Centr.) gewählt. 
Bieberach⸗Leutkirch. Braun (Centr.) gewählt. 
* Ravensburg. Rembold (Centr.) gewählt. 
Geislingen⸗ Heidenheim. Stichwahl zwiſchen Haen le 
(Volksp.) und Hartmann (Reichsp.) ; 
Stichwahl zwiſchen Kraut 


Boeblingen⸗Leonberg. 


a (Conſ.) und Friedrich Haußmar (Volksp.) 

ia Immenſtadt. Stichwahl zwiſchen Wagner (Matl.) 
id und Schmid (Eentr.) 5 

i Sangerhaufen. Stichwahl zwiſchen Scherre 
i (Reichsp.) und Simon (Soc.) 

IR Neuſtrelitz. Nauck (Conſ.) gewählt. 

M Noen-Dldenburg. Stockmann (Comf.) gewählt. 


Ottweiler ⸗Sanktwendel. 
Stumm (Reichsp.) und 


Stichwahl 


wiſchen 
Mille (Centr.) ) 


| 

| 

| Sarburg⸗Salzburg. Kuechly (Elſ.) wiedergewählt. 
| i Stuttgart. Kloß (Soc.) gewählt. 

. Heilbronn. Stichwahl zwiſchen Hegelmeier 
ge: (Conſ.) und Kittler (Soc.) 

1 Gmünd⸗ Göppingen. Stichwahl zwiſchen Bie ber 
A (Reichsp.) und Tauf ch e r (Soc.) 


Reutlingen⸗Tübingen. Stichwahl zwiſchen Payer 
(Volksp.) und Rupp (Reichsp.) 


Weitere Wahldepeſchen ſiehe Telegramme. 


den wir kaum erreicht hatten, als wir ſchon den 
\ Schall von eiligen Schritten und den Klang von 
UE zwei Stimmen hörten; die Eine ſprach dicht in unjerer 
A Nähe, die Andere antwortete aus weiterer Gntjernug. 

Meine Führerin ſtand einen Augenblick völlig 
R faſſungslos. Plötzlich ſtieß fie eine Thür auf, dieſelbe 
j führte in ein Schlafzimmer, durch deſſen Fenſter 
"R heller Mondſchein fluthete. y 
7 „Ihnen bleibt jetzt kein anderer Weg mehr 
übrig. Das Fenſter liegt hoch, aber Sie müſſen es 
verſuchen.“ 

Während ſie noch ſprach, 
Corridors ein Licht auf, ich | i 
von Oberſt Stark vorwärts ſtürzen, in der einen 
Hand eine Laterne, in der andern ein Schlächterbeil 
haltend. Ich flog zum Fenſter, öffnete es und 
ſchaute hinunter. Wie ruhig und friedlich lag der 
Garten im Mondlicht da, auch die Höhe konnte nicht 
mehr als dreißig Fuß betragen. Ich kletterte auf 
das Fenſterbrett, aber ich zögerte noch mit dem 
Sprunge, erſt mußte ich wiſſen, was zwiſchen meiner 
Retterin und meinem Verfolger vorgehen würde. 
Wenn dieſer Schurke ſie mißhandelte, war ich unter 
allen Umſtänden entſchloſſen, ihr beizuſtehen. Im 
ſelben Moment erſchien er in der Thür und wollte 
an ihr vorüberſtürzen, fie warf ſich ihm jedoch 
entgegen und klammerte ſich an den Oberſt feſt, ſodaß 
dieſer augenblicklich verhindert wurde, ſich auf mich 
zu ſtürzen. : i 

„Fritz! Fritz!“ rief fie in engliſcher Sprache, 
„vergiß nicht, was Du mir beim letzten Male ge⸗ 
| ſchworen haft. Es follte nie, nie wieder gejhegen. 
wir 


tauchte am Ende des 


ſchweigen.“ i 
Gr verſuchte ſich mit aller Kraft freizumachen. 

„Biſt Du von Sinnen, Eliſe, willſt Du uns an den 

Galgen bringen? Laß mich los, ſag ich Dir.“ 


| Er ſtieß fie bei Seite und ſtürzte mit erhobenem 


8 Beil zum Fenſter. Ich hatte mich herausgeſchwungen 
| und hielt mich nur noch mit den Händen an der 
„PR Fenſterbank, als der Schlag niederſauſte. Ein heftiger 
en durchzuckte mich, ich verlor den Halt und 
ſtürzte in den Garten. 


Fortſetzung folgt) 


Oldenburg. Stichwahl zwiſchen Semler (Natl) und 


jag die dürre Geſtalt 


oc. 19. 
Platenhof: 
ISchidlitz bei Berent: 


Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 14. Juni. 
Danzig Land. PR 0 2 . | 8 5 
Danziger Niederung. = 8 no: > os |sB| en 
SS D s Er 3 rs] E 5 | *2 Bols 
i ER: Wahl Danzig Stad.. 3 | 25 | Ss | 23 
Name S 23 5 3 S 2 ŚR |p 2830 851085 os | 5 
= Ss x = = |= = a 8) © 8 
der Ortſchaften. 5 IR 8 S & |5 1 : Er: = > a 
8 = 2 ; Bezirks⸗Mädchenſchule am Leegenthor. 675 | 220 179 57 46 8 4 
9) GO 2. | St. Petrie⸗Realſchule, Poggenpfuhl. 567 | 139 68 55 64 8 6 
8. | Realgymnafium zu St. Johann, Fleiſchergaſſe. 605 163 89 13 11 
Bohnſack 34 7 OMS oo 4. Städtiſches Gymnajium am Winterplatz. 671 241 95 5 21 
Bürgerwieſen 50 24 — 23 68 2| 5. Reſtaurant „Höcherlbräu“, Hundegaſſe 85. 612 237 54 5 
Herrengrebin 10 SE a 5 — 6. Stadtverordneten⸗Saal im Rathhauſe. 558 237 37 8 
Heubude 26 11 — 128 103 — 7. Reſtaurant Punſchke, Jopengaſſe 27. 719 274 77 7 
Holm OE f — 4) 21 — 8 Rechtſtädt. Mittelſchule, Heil. Geiſtgaſſe 111. 694 253 79 19 
Käſemark 55 15 — PER ERS 9. Reſtaurant Jantzen, Breitgaſſe 88. 724 | 290 72 8 
Kahlberg 53 — — 21 — | — 10. Reſtaurant Schröder, 2. Damm 19. 804 217 61 20 
Letzkau 59) 7 1| 4 — 11. Bezirksſchule Johanniskirchhof. 739 | 165 | 64 4 
Müggenhahl 71 ee 1 5 | — 12 Hotel de Stolp, Altſt. Graben 16. 826 | 259 97 12 
Oeſtlich Neufähr y 55 2 PET 7| 3| 18. Bezirksmädchenſchule am Rähm. 860 228 90 10 
Weſtlich Neufähr 14 3 — 29 10 4 14 Bezirksknabenſchule auf dem Hakelwerk. 727 180 52 4 
Groß Plehnendorf 16 20 EE 5 1|-| 15. Bezirksſchule Rittergaſſe 4. 755 | 128 62 5 
Klein Plehnendorf 13 5 — 36 24 — 16. | Reſtaurant Such, Tiſchlergaſſe 49. 763 143 30 11 
Stutthof 179 Ba 33 1 DZziEEEJSB NSE Katharinen⸗Mtttelſchule. 613 117 48 7 
Troyl 116 cag atl elf BO 9 1| 18. Reſtaurant Liepelt, Schmiedegaſſe 29/31. 678 142 59 12 
Klein Walddorf a eee 6 9} 2| 19. Bezirks⸗Knabenſchule an der großen Mühle. 641 173 57 6 
Weichſelmünde 24 12 — 60 | 104 — 20. Bezirks⸗Mädchenſchule am Faulgraben. 776 | 163 56 9 
Groß Zünder gar AL 1| 27 | — 21. Taubſtummenſchule auf dem St. Bartholomäf⸗Kirchhof. 671 | 176 59 4 
Bodenwinkel dy: AAN 3 —|—] 22 Bezirts⸗Mädchenſchule auf dem Barbara⸗Kirchhof. 683 233 82 4 
Breitfelde 14 —| —| 1] —|-| 23 Langgarten Nr. 22. ; s 787 | 194 | 100 4 
Einlage 35 go HG 8 24. Bezirks⸗Mädchenſchule in der Weidengaſſe. 545 101 93 11 
Gottswalde 70 Be 1 4 —| 25. Bezirksſchule Schleuſengaſſe 4. 767 | 204 144 9 5 
Herzberg 5 4: 1 — 26. | Bezirksſchule Allmodengaſſe 10. 800 | 137 | 169 8 17 
Krakau 12} —| — 12 5 1 2% Friedrich Wilhelm Schützenhaus. 587 182 61 j 3 
Landau 99 2 pa. 4 — — 28. Hotel zum Stern, Heumarkt 4. 524. 169 74 7 4 
Letzkauerweide 9 1 — 20 26 — 29. | Hotel Vanſelow, Heumarkt 3. 536 | 156 | 100 7 14 
Mönchengrebin 38 N = i| —|-| 80. Bezirksſchule im Schwarzen Meer. 698 168 87 15 sT 
Nickelswalde 13 2 — 55 8 —] 31 Evangeliſche Schule in Altſchottland. 664 117 60 > 9 
Paſewark 21 — — 32 — —] 32 Bezirksſchule in St. Albrecht. 301 44 18 1 7 
Prinzlaff 9 E eos 3 26 — 33. Bezirksſchule in Neufahrwaſſer. i 799 | 268 56 m 2 
Roſtau 19 N 3 — 34. Turnhalle an der Bezirksſchule in Neufahrwaſſer. 644 148 35 4 4 
Schiewenhorſt 37 za 14 ler 30, |; Bezirksknabenſchule in Schidlitz. ` 681 145 40 3 11 
Schönbaum 8 l —| 8] 238. Bezirks⸗Mädchenſchule in Shibli. 495 59 18 2 18 
Schönbaumerweide 18 4 —[ 37. Turnhalle an der Bezirksſchule in Schidlitz. 585 54 17 4 3 
Steegen 68 1 — 48 20 —| 38. Bezirksſchule in Langfuhr. : 838 | 248 |. 108 15 6 
Trutenau 28 | 15 — 1 — 1 39 | Reftaurant „Zum Gambrinus“ Langfuhr, Hauptſtr9s. 694 91 27 2 5 
Truten. Herrenland 13 3 — 4 —|—] 40. Tite's Hotel, Langfuhr, Hauptſtraße 28. 749 209 117 13 1 
Groß Walddorf 19 of — 1 m — 41. Schule in Strohdeich. 61 148 45 1 5 
Weßlinken 49 5 — 17 2 . : 
Woſſit |, A | Be | 27 75 | 7220 | 2048 | 8107 | 3819 | 868 | sto 
ea e 2 3 — : z 7 Zerſplittert 28 Stimmen. 
Klein Zünder 8 a i Si Wie im Jahre 1893 kommt alfo auch diesmal der] zweite mi illirter j ; 
Danziger Höhe: freifinnige Candidat, Herr Rickert, mit dem Candidaten aus (Ammtlihen 41 Sablbesitien folgen lafen weiche 
Kl. Bölkau 18 | 107 | — | 16] 2 — ber Socialdemofraten in die Stichwahl, $err| wir in ca. 10000 Exemplaren zur Verbreitung brachten. 
en | 7| 84 4| 16| 12 | —IRidert erhielt AGA je Geliftelungen geitern| Bis Mitternacht ließen wir noch weitere Sonder: 
Bröſen | 6 176 33 113 1 RA one Stord er 9 5 5 hs der erften ausgaben mit telegraphiſchen Meldungen aus der 
Conradshammer 10 53 7 6 — | -| 28! 53 Fan eu Car didat 5 RE 6218, | Provinz und dem Reiche folgen. Bei der Uebermittelung 
Domachau I U pared OBIE ͤ e ewa iwa des Wahlreſultats wurden wir in liebenswürdigſter 
Emaus 30 | 195 1 25 27 3 4265 Simana, orgii Die Tup emokratiſchen Weiſe durch Radfahrer unterſtützt, die uns derartig werth⸗ 
e 17 10 — 17 11 4 Stimmen find a jo DONA 76 die letzte Wahl volle Dienſte leiſteten, daß z. B. Herr Rohl o ff. 
Kladau 39 30 3 ae ziemlich bedeutend Fan ee e a wirkte das Reſultat aus dem am weiteſten entlegenen Bezirke! 
Kl. Kleſchkau 35 „ der Rückgang der ae adi p iven Stimmen. von St. Albrecht, als erſtes in unſerer Redaction 
Kotoſchken 21 6 27 —| — [Auf den b ngs es 51 idaten, Herrn Schultz, einliefern konnte. Er traf um 6 Uhr 45 Minuten mit 
Liſſau a! —- | — | — | lentſtelen diesmal 2948 Stimmen, Herr v. Ernſt⸗ dem Wahlergebniß in der Taſche bei uns ein. Wir 
Löblau 43 5 — 26 —äͤ— hauſen, der Candidat der Wozy Partei von 1893, | verſäumen nicht, den Herren für ihre freundliche 
Ohra I 34 134 3 21 114 of batte 3711 Stimmen erhalten. Siemlkh bedeutend | Unterſtützung auch an dieſer Stelle unſeren Dank ans: 
Fl 88 91 3 78 | 113 | Qf gewadjen find die bg age 9 5 Centrum s⸗ zuſprechen. 4 
Olive I 3 87 9| 25 — | —[partei, die ſich Eoi 162 Y 9 8 auf 3107 dieſes Heute früh veranſtalteten wir eine Sonderausgabe 
> 48 310 | 66 | 88 14| 1 Mal erhöhten, Die Stimmen wg Polen find sich | mit fämmtlichen bis 3 Uhr Nachts bier eingegangenen 
Braujt 87 | 108 | — 73 24 | —| nabeau gleich geblieben, 305 in bei ‚genen 310 in 1808, | Depejchen über den Ausfall der Wahl. Wir waren in 
Roſenberg 12 99 — — | — während bie Untijemiten bei ihrem erſten Auf⸗ der Lage, in dieſer Sonderausgabe bereits ein ſehr 
Saspe 171 72 9 — 14 | — [treten in Danzig nur 368 Stimmen erlangen konnten.] reichhaltiges Material zu veröffentlichen. 
Schäferei at 17 — e Wahlbetheiligung, die 1893 69 betrug, erreichte Bis in die ſpäten Nachtſtunden war uniere 
Schönwarſeng . 3 11 [diesmal nicht ganz 65%. : „Expedition von einer wißbegierigen Menſchenmenge 
Schüddelki. 31 Bi 5 12 — 5. Nach dem Reſultat der Abſtimmung und der Cv: umlagert, die jedes neue Extrablatt eifrig ſtudipte. 
onneberg 45 54 2 5 6.| klärung der Conſervativen, daß ſie dafür Sorge tragen Bei der Wahl haben ſich, wie das immer in jolchen 
Woyanow 44 | 42 — 1| — würden, daß Danzig unter keinen Umſtänden jociale| Fallen geht, manche komiſchen Vorfälle ereignet. So 
Bankau 22 16 2 2 — | — [demokratijch vertreten werde, erſcheint die definitive jerigien in einem Wahllocal eine Dame, um 
Biſſau 1 4 69 7 — [Wahl Rickerts bei der am 24. d. Mts ſtattfindenden[ zu wählen, fie erklärte, ihr Gatte fei verveiſt 
Gr. Bölkau 14 8 — 1| — [Stichwahl unbedingt geſichert. ſſie wiſſe aber, welchen Candidaten er wähle 
Borgfeld 33 21 2 5 R SE Dank unjever ſorgfältig vorbereiteten Organijation | wolle, und wolle für ihn den Zettel abgeben. Ein 
Guteherberge 38 4 7 25 1 2 [des Wahlnachrichtendienſtes waren wir in der Lage, mit allen übrigen Candidaten offenbar nicht einver⸗ 
ochſtrieß 16 75 2 118 5fſchon in kürzeſter Friſt nach der Verkündigung der ſtandener Wähler conſtatirte am Wahltiſch, daß er 
Beck 20 11 10 i| — | — Keſultate in den einzelnen Bezirken das vorläufige einen hieſigen Todtengräber wählen wolle; ein junges 
Kl. Kelpin 8 5 33 — | — - Ergebniß — Stichwahl Rickert Storch — unſeren Mädchen wollte für ihren kranken Vater den Stimm⸗ 
Matern 8 27 17 — | — | — [2ejern mittheilen zu können. Schon um 8 Uhr zettel abgeben und fien ſehr verwundert, als ihr das 
Nenkau 12 27 3 1| — 1130 Minuten konnten wir unſerer erſten Ausgabe eine! nicht geſtattet wurde. en 
rangſchin 9 14 — 7 114 — > R i ga — 
Ram N oe RAJ Wahlergebniſſe in Pommern. im 4. Wahlkreiſe, der Hochburg der Socialdemokratie, 
Scharfenort 11 2 — 13 — II Bütow Bez. Cösliu. Gube (Freiſ. Voltsp.) 124 in emſiger Arbeit. Merkt man auch bis zur 
Schönfeld 16 | 50 — 12 92 Steinhauer (Nordoft) 203. Kütſcher (Conſ.) 171. zehnten Vormittagsſtunde wenig davon, daß heute die 
Straſchin 22 gi == 6| — ] Henning (Soz.) 27. Lieber (Centr.) 46. Entſcheidungsſchlacht geſchlagen werden ſoll, die 
Sr. Trampken 12 21 62 ol camped EE Wahlergebniſſe in Oſtpreußzen. intenſive Wahlarbeit und Wählerbearbeitung hat nicht 


Bis jetzt im Ganzen: 
Sr 900 2062 483 483 268 85 
iederung 1420 195 639 571 17 
2320 2257 488 1122 839 52 
Es fehlen im Kreiſe Danziger Höhe noch die 
Wahlergebniſſe aus 28 Bezirken von im Ganzen 68 
und im Kreiſe Danziger Niederung aus 35 Bezirken 
von im Ganzen 76. Nach den bisherigen Reſultaten iſt 
Stichwahl Dörkſen (Conſ.), Bialk (Centr.) wahr⸗ 
ſcheinlich. 


Danziger 
Danziger 


Wahlergebniſſe in Weſtpreußen. 


Carthaus, 16. Juni. Roman Fanta Potozynski 
(Pole) 232, Röhrig ⸗Wiſchetzin (Conf.) 127, 

Rickert (Freiſ. Ver.) 45, zerſplittert 13 Stimmen. 

Rieſenburg: v. Bonin (Deutſch) 602, Storch 42, Rzep⸗ 
nikowski (Pole) 31, Lieber (Etr.) 8. 

Elbing (Pangritz Colonie): Puttkamer (Konf.) 64, 
Storch (Soc.) 165, Spahn (Zentr.) 59, Wagner 
(Natl.) 3, Munkel (Freif.) 2. 

Marienburg Hoppenbruch⸗Sandhof. Munkel 
(Freiſ.) 64. Wagner (Nat) 152. Puttkammer 
(Conſ.) 306. Spahn (Centr.) 281. Wolzlegier (Pole) 1. 

a a 329. 
raudenz: Sieg (Deutſch) 2853, v. Rozycki (Pole) 817 
Dr. Lieber (Centr.) 165 Storch . } j 

Schöneck. Hobrecht (Natll.) 234, Neubauer (Pole) 202. 
Storch (Soc.) 9. Lieber (Ctr.) 1. re 

Pr. Stargard. Stadtbezirk. Hobrecht (Natll.) 621. 
Neubauer (Pole) 564, Lieber (Genie. 84, ie 
(Soc.) 34. 

Dirſchau: Abgegebene Stimmen 1567. obrecht 
(Ratl.) 871, Neubauer (Pole) 642, Lieber (Gente) 86, 
Storch (Soc.) 6, ungültig und zerſplittert 12. 

Stadt Thorn. Graßmann (Deutſch) 2081. v. Czar⸗ 
linski (Pole) 1207. Storch (Soc.) 185. Lieber (Centr.) 4. 
Zerſplittert 9. 
ojenberg. Bonin (Deutſch) 498. 

. Pole 5. Lieber (Centr.) 8. 

Zoppot. Janta v. Polzinski (Pole) 223. Röhrig (Conſ.) 

78. Rickert (Freiſ.) 51. Storch (Soc.) 43. Ber- 
ſplittert 13. a 

Puig.  OBole) 28. Miden (Brel) g., Jene 

v. Polczinski (Pole) 63, Rickert en 9. ; 

ing. v. Puttkamer (Conſ.) 1608. unckel (Freiſ. 
ee 1302 Wagner (Natll.) 585. Spahn 
(Centr.) 680. Storch (Soc.) 3241. 

Tiegenhof: Conf. 78, Nti. 58, Freiſ. 35, Centr. 62, 

S 


23, Ntl. 3, Freiſ. 4, Soc. 2. 
ken) kr 89 Wahlberechtigte 


Hobrecht (Deutſch.) 30, Neubauer 


Rzepnikowski 


b ewühlt 
(Centr9 50. 0 3 


Pillau. Graf Dünhoff- Friedrichftein. (Conſ.) 219. 
Graf Dohnga⸗Wundlacken (B. d. Landw.) 16. Kni⸗ 
ſchewski⸗Schalben (Lib.) 41. Schnell⸗Königsberg 


(Soc.) 71. s 

Königsberg, 16. Juni. Gocialdemofrat Haaſe iſt 
gewählt und zwar mit 13.720 Stimmen. Fränkel 
(Cartellcandidat) 5828, Krieger (Freiſ. Volksp.) 
5780 Stimmen. 


Der Wahltag in Berlin. 
(Von unſerm Berliner Bureau.) , 
Berlin, den 16. Juni. 
Auf zum Wahlkampf! 
lautet ſeit Wochen die Parole. Der friedlichſte Pfahl⸗ 
bürger der Reichshauptſtadt hat ſich zu einem kampfes⸗ 
muthigen Streithahn umgewandelt. Reſolute Ehe⸗ 
frauen, denen alle Emancipationsgelüfte ein Gräuel 
find, jahen mit Schaudern, wie der folgſame Gatte, 
der liebevolle Vater ganz und gar in dem zielbewußten 
Staatsbürger aufgegangen iſt. Wahlflugblätter der 
eigenen wie der Gegenpartei mußten ſtudirt, all⸗ 
abendlich ein paar Verſammlungen aufgeſucht und bald 
mit einem „zielbewußten Genoſſen“, bald mit einem 
allem kriegeriſchen Gouvernementalismus abholden 
Deutſch⸗Socialen ein Redetournier ausgefochten werden. 
Was helfen dagegen alle Gardinenpredigten des 
erboften Ehegeſpons? Der von Bier⸗ und Wahlſorgen 
ſchwer belaſtete Gatte erwidert — ſeit 5 Jahren für 
die beſſere Hälfte ein Novum — im Tone eines 
Verſammlungs⸗Redners: „Bürgerpflicht, Wahl: 
pflicht, ſtaatserhaltende Politik, Wahrung der Volis- 
rechte“ und ähnliche Schlagworte. Doch ſchon ruht er 
in Morpheus Armen. Aber mit dem heutigen Tage, 
wo die Schlacht am heißeſten entbrennt, endet ſeine 
goldene Freiheit; mit demſelben Augenblick, wo er 
ſeine Stimme abgegeben, tritt Mutter das Regiment 
an. „Wenn nur erſt die Wahlen vorüber wären,“ 
ſeufzt ſie, und in dieſen Klageruf ſtimmen die Poſt⸗ 
und Telegraphenbeamten ein. Wie baben ſie in dieſen 
Tagen ſchon ſchwitzen müſſen. Und die Hauptarbeit 


kommt noch. \ ; 

Fröhlich blickt die liebe Schuljugend dem ſich an⸗ 
hebenden Wahlkampf zu; heute giebt's frei, jubeln die 
kleinen Abeſchützen und verſuchen an den Litfaßfäulen 
die Candidaten der verſchiedenen Parteien zu entziffern. 
Sonſt zeigt die Reichs hauptſtadt das gleiche Gepräge wie 
an jedem ſonnigen Wochentage. Höchſtens wundert ſich 
die Küchenfee im vornehmen Thiergartenviertel, daß 
man mit dem Frühſtücksbeutel zugleich geiſtige Nahrung 
verabreicht. Die kleinen Bäckerlehrlinge verrathen 
Corpsgeiſt, fie haben dem Weißbrod den Wahlaufruf 
und Stimmzettel für den Obermeiſter der Bäcker⸗ 
innung Bernard, den Candidaten der reichstreuen 


Parteien, beigefügt. Aber die Socialdemokraten, die 
noch geſtern bis zu mitternächtiger Stunde in 12 ftar 
beſuchten Berſammlungen gegen „die Bedrohung des 
Wahlrechts“ eiferten, ſind noch früher auf dem 
Im Morgengrauen waren bereits Flugblattvertheilerſucht, 


Plan. 


nachgelaſſen, im Gegentheil, ſie erreicht je 
Höhepunkt. In den Wahlbureaus der Pe 
Parteien liegen die ſorgfältig revidirten Wählerliſten 
nach den einzelnen Wahllocalen geordnet, — die 397 000 
eingeſchriebenen Wähler der Reichshauptſtadt ſind auf 
660 Wahllocale vertheilt — in mehreren Exemplaren 
aus, die Leiter der Bureaus, gewiſſermaßen die 
Generale der Wahlcampagne, berathen mit den 
Leitern für die einzelnen Locale. Schon ſind die 
bezahlten und freiwilligen Hilfskräfte ſtolz 
rühmen fih die Genoſſen, fie arbeiten nur 
mit Freiwilligen — zur Stelle, viele find ſtahlgewappnet, 
doch nur mi dem Stahlroß. Bald ertönt das 
Commando: Ausſchwärmen. Wenige Minuten vor 
5 e Locale beſetzt. Neben dem amt⸗ 
ze ahlbureau haben die verſchiedenen Parteien 
ihre nen und Controleure ein wenig abſeits 
eel aneben lagert ein Stoß Converts mit der Auf 
fop an ic Wahl an Säumige. Draußen erhebt 
i a einer Kampf unter den Zettelvertheilern. 
in Bil arınen durchaus nicht, trotz des Staatsminiſters 
ie de für einen „Platz in der Sonne“. Grimmig 
En 8990 Chriſtlich⸗Soclale mit feinen Zetteln auf 
i anie en Genoſſen, auch der nationalſociale Vertheiler 
att oe von keiner verſönlichen Geſinnung durch⸗ 
Bierdurf och bald ſchafft die gleiche Arbeit und der 
Weiblicht⸗ freundlichere Beziehungen. Auch die holde 
eben, zeit fehlt nicht, darf fie auch keine Stimme ab: 
Pie u, ſo doch wenigſtens die Stimmzettel vertheilen. 
Alt jugendlichen und auch ſchon längſt des wahlfähigen 
8 ers ſich erfreuenden Evastöchter agitiren für den 
deialdemokraten und im zweiten Wahlkreis 
. — auch für den Vertreter der reichs⸗ 
reuen Parteien, den Poſtaſſiſten Stockmann; die reinen 
aitona d'amour, meint halbärgerlich ein freiſinniger 
ee Doch nicht nur zum Vertheilen — ein an 
Semeſtern reicher Muſenſohn, der im Quartier latin 
in ſeinem alten Stammlocal (heute auch Wahllocal) 
a obligaten Frühſchoppen einnehmen will, meint 
fi en zu einer keck darein ſchauenden Maid: „Am 
iebſten wählte ich Sie“ — auch zum „Schleppen“ der 
numigen verwenden namentlich die „Genoſſen“ das 
ſchwächere Geſchlecht. l 
Die „Wahlanimirmamſell“iſt eine Errungen⸗ 
ſchaft des Jahres 1898. Schauen wir uns ein wenig 
in den einzelnen Wahlkreiſen um. Ruhig und behaglich 
verläuft im erſten Kreiſe der Wahlgang. Sind doch 
auch hier nur 18 836 Wähler über 36 Locale vertheilt. 
Im vornehmen Thiergartenviertel entſteigt der 
glänzenden Caroſſe mancher, der ſeiner Wahlpflicht 
genügen will. Auch der Reichskanzler fährt 
kurz vor ½12 Uhr vor das Wahllocal in der 
Leipzigerſtraße nahe dem Leipziger Platz. 
ſtumme Verbeugung der Herren vom Wahl⸗ 
vorſtande erwidert der greiſe Fürſt in gleicher 
Weiſe. Als der Protokollführer auf die Weiſung des 
Wahlvorſtandes vergeblich nach „Wilhelmſtraße 75% 
bemerkt der Kanzler: „Es ift Wilhelmſtraße 774, 


Nr. 139. Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 17. Juni. l 3 
en sen x E — A 


Der Protokollführer lieſt: „Seine Durchlaucht Fürſt zu 5 : (OS hy sna, , pre | | or. partei, 4 Nationalliberale, 1 freiſinnige Vereinigun 

Gebeine de dn 7. der . ee al as en Tage. ję Schiffs⸗Rapport. 1380 FREE IRRE 1 Wilder. Ferner 100 Een 
acht ee ee auf der Obermeifier | . e al 16. Suni. In „ iſt ein! Angekommen: PNE ae eis Se EE woran betheiligt ſind: 25 Conſervative, 
Bernard lautenden Zettel ab. Bald folgen ef fall vorgekommen. Ein Mohamedaner aus Kalkutta von Stettin, leer. „Mars,“ SD., Capt. Regoort, von 10 Reichspartei, 16 Centrum, 4 Reformpartei; 


ſtarb an der Seuche. Amſter it Güter ‘ : 3 pns ; 

a . w o la ea Capt. Wilde, nach Leith mit Holz. 34 Nationalliberale, 7 freiſinnige Vereinigung, 27 freis 

Berlin, 16. Juni. Im 5 umboldthafen gerieth „Marie,“ Capt. Howold, nach Varel mit Holz. „Valdemar,“ ſinnige Volkspartei, 3 Bund der Landwirthe, 60 Social⸗ 
Nachmittags ein Heurahn in Brand. Das Feuer theilte fi) | Capt, Hanſen, nach Nykjöbing mit Getreide, Freya, Capt. demokraten, 2 Welſen, 4 Wilde 
dem Holzbelag der über den Humboldthafen führenden Bech, nach Lübeck mit Holz. „Amanda,“ Capt. Ahlſtröm, N „„ 

ee ARA ſodaß die Stabtbahnzüge die Brücke no Carlshamn, leer. „Concordia, Capt. v. d. Molen, nach Berlin, 17. Juni. Bisher find 208 Reſultate bee 

U . Memel mit Ballajt. „Lotte,“ SD., Capt. Bialte, nach Mew: - TSW EYLE 
ia ; eaſtle mil Zucker. „B. Siedler, ' 69, Capt. Peers, nach kannt. Davon 7 Conſervativ, 5 Reichspartei, 45 Gens 
Antwerpen mit Gütern und Holz. „Stadt Lübeck,“ GD. | trum, 1 Reformpartei, 4 Nationalliberal, 1 Freiſinnige 


verſchiedene Staatsminiſter, Unterſtatsſecretäre, 
dazwiſchen Boten der Reichskanzlei, einfache Schutzleute. 
Doch die Socialdemokraten, die auch im erſten Kreiſe 
gern in die Stichwahl kommen möchten, haben ſchon 
zahlreiche Hilfskräfte — namentlich der 4. und 6. Kreis 
muß den übrigen aushelfen — hier abcommandirt. 
Die Hinterhäuſer werden ſorgfältig abgeſucht, nament⸗ 
lich in dem öſtlichen Theile des Kreiſes entfaltet ſich 


; ; aa + it i Capt. Krauſe, nach Memel mit Gütern. „Godt met ons,“ Jereini 2 ; 

ee ae She feiner Corales. „%% ᷑ œ-B reka len ge, Gast, 1 ? Elfaſſer und 110 ee 
8 7 P 7 sa k Boer, N Y D Ar . 

„Stimme“ befindliches Menſchenkind aufgeſtöb erte Witterung für Sonnabend, 18. Juni. Vielfach trübe! Wiedergeſegelf: „Anna, Geht. Johanneſſen. Berlin 17. Juni. (W. T =) Unter den Wieder: 

wird, da umſchmeicheln ihn die Sirenentöne mit Regen, ziemlich kühl, windig, ſtellenweiſe Gewitter. — Meufahrwaſſer, 17. Juni. Ber ORKA „ TEEN 

des nationalſocialen, reichstreuen, ſocialdemokratiſchen S.⸗A. 3.38, S.⸗U. 8.23, M.M. 2.36, M.⸗U. 8.14. Angekommen: „Gozo,“ SD., Capt. Briggs, von Hull gewählten befinden ſich Graf Kanitz, Bachem, Bueb, 


und freiſinnigen Schleppers. Nur der Pole wendet 
keine Ueberredungskünſte an, er begnügt ſich mit ſeiner 
Zählcandidatur. Doch weit energiſcher ſetzt die Wahl⸗ 
arbeit im 2. Wahlkreiſe ein. Freiſinn, Conjervative und 
namentlich die Socialdemokratie wiegen ſich in der 
Hoffnung auf Sieg. Neben dem ordengeſchmückten 
Beamten erſcheiut hier der Rentier, der 
Mann mit der ſchwieligen Fauſt. Ein Schwer⸗ 


Perſonalien bei der Regierung. Die Regierungs- | mit Gütern. „Mafa,“ SD, Capt. Blom, von Kopenhagen Prinz Hohenlohe, Zorn, v. Bulach und Prinz Arenberg. 
Supernumerare Kaufmann, Kabath, Blankenfelde, mit Gütern. „Silvin“ SS, Capt. Lindner, von Flensburg Prinz Hoh J et 17 cy W anf > B 
Habicht, Klötzki und Schulz, fämmtlich in Danzig, | mit Gütern. ; „ J. Berlin, 17. Juni. (Privattelegramm.) 
find zu Negierungsfecretären befördert worden. ——— . ̃ EK————— Obwohl eine Reihe von Reſultaten noch ausſteh en 


* Perſonalien bei der Poft. Den Poſtſecretären > er i ; 1 > Pe : 8 
Bronesky in Marienburg und Buth in Marienwerder Letzte Handelsnachrichten. fo dürfte die Signatur der nne Sache ae 
iſt aus Aulaß ihres Scheidens aus dem Poſtdienſte der News pov 16. Sunt, bend ö Ahr (Sabel, Telear wahlen in dem großen Anwachſen der ſocialdemokrati⸗ 
Königliche Kronen⸗Orden vierter Claſſe, dem Landbviefträger 15. 16, abel ige earn | ten Stimmen zu ſuchen fein. So weit man die bis 


Blazejewski das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen 


Can. Paceifie⸗Actien 


85 ⁴ 861 uder Fair vef si 5 : irti 

kranker läßt ſich zur Urne tragen und worden. Dem Hauptmann a. D, Ortorins aus Thorn North Paclfe ref. 077% | owe | wise Fair ts „, herigen Reſultate ſowie den vorausſichtlichen Ausfall 
ine Frau will trotz allen Proteſtes ihren Mann ver. | it die Verwaltung des Poſtamts I in Uckermünde zunächſt Refined Petroleum 6.80 | 680 [Weizen der Stichwahlen überſehen kann, wird ſich der viel bes 
ró Mit dem Aufgebot aller Kräfte arbeitet man hbrobeweiſe übertragen worden, desgleichen dem Pojtjecyetów | Stand white 1. N.. 6.16 6.15 per guli. . . 86 850% fe : z ; 5 = 

treten. M . d f aan Keil in Berlin (früher in Danzig) eine Bureaubeamtenſtelle Cred. Bal at Dil City = ö per September | 77 | 757, | iprochene Zug nach links in einer abermaligen Ber: 
im dritten Wahlkreis. Im vierten und jechften rücken erſter Claſſe bei der Ober-Poftdivection in Oldenburg, dem e yma Mer e e e ee le) TUA mehrung der ſocialdemokratiſchen Mandate aus⸗ 
gegen die 4. Stunde die Arbeiterbataillone an. Die Poſtſecretär Brnie aus Colberg die Vorſteherſtelle des Steam 6.12½ | 6.10 "hau eventos | 5.76 5.15 ſprech en während d Liberalismus, di Anti⸗ 
meiſten Fabriken haben bereits um 4 Uhr gejchlofjen, | Poſtamts JI in Schubin. Ernannt ift der Ober⸗Poſtcaſſen⸗ 5. N prechen, währen er Liberalismus, die Anti 


A ps i = j bo. Rohe u. Brothers] 6.48 | 635 
Auf den Bahnhöfen erwartet man die aus den Fabriken Chicago 16. Juni, Abends 6 Uhr. (Kabel⸗Telegramm.) 
15. 6. 15. 6 


{ t buchhalter Fuhr in Erfurt (früher in Danzig) zum Ober⸗ 
der Vororte heimkehrenden Arbeiter. Nur im fünften 


í jemiten und die Mittelparteien Einbuße ere 
caſſen⸗Caſſirer. Verſetzt find der Poſtmeiſter Pet Hee von 


leiden werden. In der Berliner bürgerlichen 


zę : AE Ziegenhain (Bez. Caſſel) nach Schwetz (Weichſel), der Ober⸗ Weizen per December 720% 71% 73188 a 2 

Kreiſe erlahmt die Thätigkeit gegen pomi 3 o AO 1 kin Eaki Vasen) nach Danzig, die] per Buli goa 70% Pore ver Junt | 985 ibn Preſſe finden fich heute nur vereinzelte Betrachtungen, 
Nach 6 Uhr zeigen die Straßen ein weit anderes Bild. Aue! Bell Rheden (Wpr.) nach Stras⸗ ber September | Taj 70% HSped fhort el. 600 | 800 Is: einde ine A 5 
. 4 5 Radler mit den] Poſtaſſiſtenten Bus gello von Rh pr.) na tras⸗ die aber einer gewiſſen gedrückten Stimmung Ausdruck 

Durch die dichte Menſchenmenge jagen r mit den] burg (Bpr), Deckner von Großnebran nach Marienwerder, 6 ATE ; 5 

Reſultaten der einzelnen Bezirke nach den Haupt⸗ Maßa dow von Tolkemit nach Altkiſchau, Wagner == geben. Für Berlin erwartet man nur noch den erſten 

bureaus. Je nach dem Ausfall erſchallen Freudenrufe] von Oſche nach Melno, Wroblewski von Beutſch⸗Cylau Rohzucker⸗Bericht. Wahlkreis zu retten. Das „Berl. Tagebl.“ führt die 


oder Tadelworte. Die Genoſſen des 4. und 6. Kreiſes 
rufen freundſchaftlich mahnend denen des 5. zu: „Na 
bei der Stichwahl ſtramm ran, wir ſchleppen feſte“. In 
langen Reihen ſind die Extrablatthändler vor den 
Zeitungsexpeditionen aufmarſchirt. Gegen 8 Uhr brüllt 
es in den Hauptſtraßen: „Wahlreſultat, Extrablatt!“ 
„Hoch Singer, hoch Liebknecht!“ hallt es aus den über⸗ 
füllten 27 Verſammlungslocalen, in denen ſich die 
Genoſſen dicht geſchaart haben. 


nach Thorn. 

* Perſonalien bei der Eiſenbahn. Der Regierungs⸗ 
baumeiſter Stobbe in Berlin ift der Eiſenbahndirection 
in Danzig zur Beſchäftigung überwteſen. Ernannt: geprüfter 
Locomotipheizer Balzer in Graudenz zum Locomotivführer. 
Verſetzt: Stationsaſſiſtent Paetz von Marienburg nach 
Rheda, Bureaudlätar Kuczyns ki von Konitz nach Stralſund. 

* Perſonalien. Der Rechtscandidat Emil Jacoby 
aus Landeck ift zum Referendar ernannt und dem Amts⸗ 
gericht in Putzig zur Beſchäftigung überwieſen. 
Herr Oberpräſident v. Goßler hat ſich heute 
mit Hrn, Landeshauptmann Jäckel, Hrn. Geheim rath 
Döhn⸗Dirſchau und Hrn. Regierungsrath Buſenitz 
nach Kon itz zur Beſichtigung der Arbeitercolonie 
Hümershof begeben. Es fol die Auswahl eines 
Platzes für verſchiedene neue Baulichkeiten getroffen 
werden. Heute Abend kehren die Herren wieder 
hierher zurück. Morgen früh begiebt ſich der Herr 
Oberpräſident von hier zu einer Beſichtigung der 
Copirungsarbeiten an der Weichſel per Dampfer nach 

bing. ) 
Herr Oberſt Hepke, der Inſpeeteur der Militär⸗ 
Strafanſtalten, iſt geſtern Abend hier eingetroffen und 
im Hotel du Nord abgeſtiegen. 

* Die Panzerkanonenboote „Mücke“ und 
„Natter“ werden morgen früh eine Uebungsfahrt nach 
Memel unternehmen. 


Gleichgültigteit in der Wählerſchaft auf den Zwiſt im 
freiſinnigen Lager zurück, welcher einen Widerwillen 
gegen jede Bethätigung am politiſchen Kampfe erzeugt 
habe. Der „Vorwärts“ feiert die Thatſache, daß ſchon 
im erſten Wahlgange vorläufig gleich 36 Social⸗ 
demokraten aus der Urne hervorgegangen 
jeien, wobei theilweiſe ganz neue Plätze 
erobert wurden, und daß 65 Socialdemokraten 
zur Stichwahl ſiehen, als einen Sieg der Partei, 
welcher von großem Einfluß auf die deutſchen Geſchicke 
ſein werde. Die Wahlen haben den Herren v. Miquel 
und v. Poſadowsk eine eclatante Niederlage bereitet 
Man nimmt an, daß die Conſervativen und das Centrum 
annähernd in gleicher Stärke hervorgehen werden. 
Irgend welchen Eindruck hat der Ausgang der Wahlen 
hier nicht hervorgerufen, weil man in politiſchen Kreiſen 
der Anſchauung iſt, daß unter den gegenwärtigen Ver⸗ 
hältniſſen ſelbſt eine Verſchiebung der Parteiverhältniſſe 
keinen großen Einfluß ausüben dürſte, da zweifellos 


non Paul Schroeder. 


A Danzig, 17. Yuni. 
Magdeburg. Mittags. Tendenz ſtetig. Höchſte Notiz 
Balis 88” Mk. 10,65. Termine: Juni Mk. 5,67½ Juli Mk. 
9,2½ Auguſt Mk. 9,80, Oectober⸗December Mk. 9,62, 
Jan.⸗März Mk. 9,774). Gemahlener Melis I Wee. 23,62%, 

Hamburg. Tendenz ſtetig. Termine: Juni Mk. 9,67 ½, 
Juli Mk. 9,72½, Auguft Mk. 9,80, Oetober⸗Decbr. Mk. 9,62½, 
Januar⸗März Mk. 9,77½¼. 

Danziger Producten⸗Börſe. 

Bericht von H. v. Morſtein. 17. Junf. 

Wetter: ſchön. Temperatur: Plus 170 R. Wind: N. 

Weizen war auch heute in ruhiger Tendenz bei ſchwach 
behaupteten Preiſen. Bezahlt wurde für polniſchen zum 
Trauſit hellbunt 729 Gr. Mk. 160,50, 732 Gr. Mk. 161,50 
per Tonne. vr 

Roggen flau und niedriger. Bezahlt it ruſſiſcher zum 
Trauſit 8 Gr. Mk. 98 und 714 Gr. per Tonne. 

Gerſte iſt gehandelt ruſſiſche zum Tranſit große 650 Gr. 
Mk. 101 per Tonne. 

Weizenkleie grobe Mk. 4,15 per 50 Kilo bezahlt. 

Roggenkleie Mk. 4,60 per 50 Ko. gehandelt. 

Spiritus unperändert. Contingentirter loco Mk. 71,50 
nominell, nicht contingentirter loco Mk. 51,50 bezahlt. 


Stichwahlen und Wahlbetheiligung 

Am Tage nach der Hauptwahl iſt ein Rückblick auf 
die Ergebniſſe früherer Wahlacte zum Zwecke des 
Vergleiches von Intereſſe: Die Zahl der Stich⸗ 
wahlen war 1878 nur 61, fie ſtieg 1881 ſchon auf 97 
und blieb 1884 auf demſelben Punkte. Bei den 
Cartellwahlen von 1887, in denen ſchon der erſte 
Wahlgang vielfach durch den Zuſammenſchluß 
verſchiedener Parteien entſchieden ward, fiel die Zahl 
der Stichwahlen wieder auf 61. Dagegen ſchnellte 
ſie 1890 auf 150 und 1893 ſogax auf 180 empor. In 
letztgedachtem Fahre wurden 117 Candidaten, die fhan 
im erſten Wahlgange die meiſten Stimmen gehabt, 
ſpäter definitiv gewählt, ſo daß hier alſo die ſtärkſte 


Berliner Börſen⸗Depeſche. 
16. 17. 16. 17. 


nach wie vor die Centrums partei in allen 


3 Br h 4% Reichsanl. 102.70 102.70 J 4% Ruſſ. inn. 94. 101.50 1101.40 | wichtigen Fragen den Ausſchla eben wird. 
Partei auch wirklich das Mandat erlangte, degegen aie j 102.70 102.70 5% Meallkaner 94.50 | 94.75 r S rag Bed | * 125 Ausdruck 
unterlag die ſtärkſte Partei in den übrigen 63 Stich: | == Pd pany 95,80 | 95.70 6% „ 3840 | gs.g0 | Allgemein wird dem Bedauern darüber Ausdruck ges 
wahlen. Was die Wahlbetheilig ung anlangt, AWS 49 Pr. Conf. 102.50 1102.70 | Oftpr. Südb. A. 94,75 | 95.— [geben, daß durch das Ausſcheiden fo zahlreicher, bes. 
fa, betrug die runde Zahl der berechtigten Wiihler feit Provinz. 30% „ 19.30 1102.80 | Franzoſen ul. 152.00 158.40 kannter und erprobter Parlamentarier und durch das 


der erſten Wahl zum Deutſchen Neichstage 
1871, alſo noch ohne Elſaß⸗Lothringen, 7 656 000 
dann 1874 mit Elſaß Lothringen 8 523 000; 
1877: 8 943 000, 1878: 9 124 000, 1881: 9 029 000, 
1884: 9 382 000, 1857: 9 769 000, 1890: 10 145 000, 
1893: 10 628 000. Bei dieſen Wahlen ühten, in der 
Reihenfolge der vorgedachten Wahl jahre, won 100 Wahl: 
berechtigten ihr Stimmrecht: 51, 61, 60½, 6325/5 
56¼, 0%, vite 71%, Tall, Proceni. Bis 1884 
wechſelte alſo die Betheiligung zwiſchen 51 und 
63 Procent. 1887 (Septennatsvorlage) war ſie mit 
77½ Procent am ſtärkſten und iſt ſeitdem nur wenig 
zurückgegangen, bisher immer noch über 71 Procent 
geblieben. 


30% ” 96.3) 86,20] Marienb.⸗ 
3½%% Wp. „ 100.70 100.70 | Mim. St. Act. 8650 | 86:75 
99.90 | 99.75 Marienburg. ⸗ 
9% Welty. y „ 92 20 91.80] Mlw. St. Pr. 119.20 |119.— 
3/% Pommer. Danziger 
Pfandbr. 99.80 99.90] Oelm. St.⸗A. 93.50 | 92.60 
Berl. Hand. Gej|165.40 166.10 Danziger 
Darmft.⸗Bank 155 75 155.60 Oelm.St.⸗Pr. 100 — |100.— 
Dang. Privatb. 138.60 138.— Lanurahütte 2:14,60 205.90 
Deutſche Bank 198.25 198.90 Warg, Papterf. 190.75 190.80 
Disc.⸗Com. 199 10 199.70 | Oeſterr. Noten 169.80 169.80 
Dresd. Bank 161.20 161.50 Ruff. Noten 216.25 216.15 
Dejt. Gred, ult. 223.90 224 40 London kurz 20.39 | —.— 
5% Stl. Rent. | 92.10 92.— London lang 29.80 | —— 
4% Deft. Gldr.] 102.90 |108.— Petersbg. kurz. —.— 215.70 
4% Rumän. 94. „ lang 
Goldrente. 98.50 | 98.40 Nordd. Credit- À 
4% Ung. „ 102.60 102.60] MWetien 123.— 122.50 
1880 er Marien 102.75 102.80 | Brtvatbiócont. | 30/40, 38/½% 
Tendenz: Auf günſtige Stimmungsberichte von den 
weftlichen Börſen und namentlich auf kräftige Erholung 
amerikaniſcher Werthe in London eröffnete der heutige 
Börſenverkehr in ſeſter Haltung. Hütten⸗ ſtnd Kohlengetien 
find durch den Düſſeldorfer Börſenbericht gut angeregt. 
Schweizerbahnen auf Ultimobedarf höher. Marienburger 
ſteigend auf die Errichtung eines Freihafens in Danzig 
Dannenbaum⸗Zeche gab um 2½ Proc. nach auf das Gerücht 
vom Einſturz eines Schachtes der Zeche Friderikg, Fonds 
durchweg feſt. Das Geſchüft gewann auch heute keine große 
Ausdehnung, ſpäter ſchwächer auf Italiener und Spanier in 
Paris. 


Eindringen neuer unbedeutender Männer das Niveau 


Konitz, 16. Juni. Obgleich die Stadtver⸗ 
g 8 n er des Reichstages weiter herabgeſetzt werde. 


ordneten⸗Verſammlung den mit der Elektri⸗ 
eitäts⸗Actien⸗Geſellſchaft „Helios“ behufs Errichtung 
eines Elektricitäts⸗ und Waſſerwerks in hieſiger Stadt 
vereinbarten Vertragsentwurf ſchon im Februar d. J. 
genehmigt hat, find von der „Helios“ immer noch keine 
Anſtalten getroffen worden, mit dem Bau des Werkes 
oder mit den Tiefbohrungen zu beginnen, ja die Ge⸗ 
ſellſchaft hat den Vertrag noch nicht einmal unter⸗ 
zeichnet. Auf die Anfrage einiger Mitglieder des Ma: 
giſtrats und des Stadtverordneten⸗Collegiums an 
den Ingenieur der Geſellſchaft, der ſich bis vor 
einigen Tagen hier aufgehalten hat, um Privat⸗ 
Anſchlüſſe zu erzielen, hat Letzterer die ver⸗ 
ſchiedenſten ausweichenden Antworten gegeben. 
Dieſe dilatoriſche Behandlung der wichtigen Angelegen⸗ 
heit hat die Bürgerſchaft ſehr erregt. Es wurde nun 
in der heutigen Stadtverordneten⸗Sitzung beſchloſſen, 
den Magiſtrat zu erſuchen, die Geſellſchaft aufzufordern, 
nunmehr binnen einem Monat den Vertrag rechtsgültig 
zu acceptiven, widrigenfalls die Stadt Konitz fich nicht 
mehr an denſelben gebunden erachte. In derſelben 
Sitzung wurde ferner beſchloſſen, den dritten Theil 
der Koſten für 2 neue Eingangsthüren an der evan⸗ 
geliſchen Kirche mit circa 900 Mark zu übernehmen, 
da die jetzige Zahl der Thüren in keinem Verhältniß 
zu dem großen Beſuche der Kirche ſteht und im Falle 
einer Panik das größte Unglück entſtehen kann. 

k. Thorn, 14. Juni. Der Verein für Bahn⸗ 
wertfahren veranſtaltet am 26. Juni auf der 
Rennbahn der Culmer Vorſtadt ſein zweites diesjähriges 
internationales Radwettfahren. Für 
daſſelbe find folgende ſechs Rennen in Ausſicht 
genommen: 

1. Hauptfahren über 10000 Meter mit Schritt⸗ 
machern, drei Preiſe von 80, 40 und 20 Mk.; 
2. Ermumerungsfahren über 2000 Meter, drei Preiſe 
von 25, 15 und 10 Mk.; 3. Rundenpreisfahren über 
2000 Meter, drei Preiſe von 40, 29 und 10 Mk. 
4. Mehrſitzer⸗Hauptfahren über 3000 Meter, drei Paar 
Ehrenpreiſe von 80, 40 und 20 Mk.; 5. Vorgabefahren 
über 2800 Meter, drei Preiſe von 40, 20 und 10 Mk.; 
6. Mehrſitzer⸗Vorgabefahren über 2800 Meter, drei 
Paar Ehrenpreiſe von 60, 30 und 15 Mk. Beſonders 
inteveſſant dürfte das Runden⸗Preisfahren werden. 
Bei dieſem ſoll nach Punkten gewerthet werden in der 
Weiſe, daß dem Erſten jeder Runde 3, dem Zweiten 2 
und dem Dritten 1 Punkt gerechnet wird. Die Schluß⸗ 
runde wird doppelt gewerthet. Sieger ſind diejenigen 
Fahrer, welche die höchſte Eunktzahl erkämpfen. 


* — a reer 


Wetterbericht der Hamburger Seewarte vom 17. Juni. 
(.drig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.) 


(Reichsp.) und Galler (Volksp.) 
Calw. Schrempf (Conſ.) gewählt. 
Pinneberg. Elm (Soc.) gewählt. 
Braunſchweig⸗Blaukenburg. Stichwahl zwiſchen 
Biog (Soc.) und Viereck (Natll.) 
Meyen⸗Aßweiler. Wallenborn (Centr.) gewählt. 
Neuſtadt⸗Säckingen: Stichwahl zwijchenst rafft (Natl.) 
und Schuler (Centr.) 


„ werffer (Conf.) und Boeckel (Conſ.) 
Balingen⸗Rottweil: Stichwahl zwiſchen Conrad 
Hausmann (Volksp.) und Schoeninger (Centr.) 


Eßlingen: Geh (Reichsp.) gewählt. 


Marienburg. v. Puttkamer (Conſ.) 225. Wagner 
(Natll.) 150. Spahn (Centr.) 207. Mungel 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Vom Kriegsſchauplatz. Vor Cuba und auf den 
Philippinen nichts epas 


Storch (Goc.) 253, 

Stadt Konitz. Abgegeben 864 Stimmen. Aly (Conſ.) 
492, von Wolszlegier⸗Schönfeld (Pole) 200, 
Storch (Soc.) 88, Pankau (Centr.) 75, zer⸗ 
ſplittert 6, ungiltig 3. 

Thoru. Wahlkreis Thorn⸗Culm⸗Brieſen. 


Telephonverkehr zwiſchen Deutſchlaud und der 
Schweiz. Staatsſecretär v. Podbielski hat mit der 
ſchweizer Telegraphenverwaltung einen Vertrag über; 
Telephonanſchläiſſe zwiſchen der Schweiz und Deutſch⸗ 
land abgeſchloſſen, die bei Baſel und Conſtanz erfolgen 
ſollen. Von der Schweiz wird eine directe Linie von 
Zürich nach Conſtanz hergeſtellt werden. Die Gebühren 
werden nach dieſem vorausſichtlich zum 1. Januar 1899 
in Kraft tretenden Vertrage namentlich für den Grenz⸗ 
verkehr bedeutend ermäßigt. 


erlin, 15. Juni. Getreidemarkt. (Telegramm der 
W 9 9 Nachrichten.) Spiritus loco Mark 52,30. 
Mattere Depeſchen aus Nordamerika ſchienen Anfangs die 
Stimmung vecht nachtheilig zu beeinfluſſen; aber das Angebot 
war hier ſchwach vertreten und Weizen hat auf nahe und 
ſpüte Lieferung kaum um 1 Mk. nachgegeben. Roggen iſt 
auf nahe Lieferung faſt unverändert, auf Herbſt knapp eine 
halbe Mark billiger geweſen. Hafer war träge. Rüböl 
blieb unbelebt, Für 70er Spiritus loco ohne Gaj tit 52,30 
bezahlt worden. Im Lieferungshandel beſſerten ſich die 
Preiſe erheblicher. Realiſtrungen von Weizen auf nahe 
Lieferung haben die Preiſe ſchließlich noch um ungefähr 
2 Mk. zurückgedrängt. 
RIDEN 


(Deutſcher) 10514, v. Czarlinski⸗Zakrzewko 
(Pole) 10139. Dr. Lieber (Ctr.) 22. Storch (Soc.) 
415 Stimmen. Die noch ausſtehenden Landbezirke 
dürften ſich hinſichtlich der deutſchen und polniſchen 
Stimmen die Waage halten, ſodaß Stichwahl 
zwiſchen Graßmann und v. Czarlinski wahrſcheinlich. 
Thorn. Von 47 ausſtehenden Landbezirken ſind noch 
aus 16 die Reſultate eingegangen, ſodaß jetzt an 
Stimmen gezählt werden für Großmann (Deutſcher) 
11351, von Czarlinski (Pole) 11302, Dr. Lieber 
(Centrum) 26, Storch 416. Jedenfalls kommt es zur 
Stichwahl zwiſchen Großmann und v. Czarkinski. 
Schildberg⸗Adeluau. Fürſt Radziwill (Pole) 
wiedergewählt. ; 1. 
Krocben. Fürſt Czartoryski (Pole) wieder⸗ 
gewählt. 


— eu 


Deutſches Reich. 


Berlin, 16. Juni. Das Kajjerpaar traf heute kurz 
vor 10 Uhr Vorm. auf dem Bahnhofe in Pots dam 
ein und fuhr im offenen Wagen nach dem Stadt⸗ 
ſchloſſe. Hier ſtieg der Kaiſer zu Pferde und ritt nach 
dem Luſtgarten, wo das 1. Garde⸗Regiment z. F., 
das Lehr⸗Infanterie⸗Bataillon, das Regüment der Garde 
du Corps und das Leib⸗Garde⸗Huſarenregiment in 
geſchloſſenem Viereck aufgeſtellt waren. Der Kaifer 
ritt die Front ab und bieli von der Mitte des Vierecks 
aus eine längere Am ſprache. Der comman: 
dirende General v. Bock und Polach brachte darauf 
ein dreimaliges 85 auf den Kaiſer aus. Es folgte 
ein zweimaliger Vorbeimarſch. Der Kaiſer führte das 
1. Garderegiment zu Fuß zwei Mal der Kaiſerin vor, 
welche mit der Prinzeſſin Friedrich Leopold von einem 
Fenſter des Schloſſes aus der Parade zuſah. Nach 
dem Vorbeimarſch verſammelte der Kaiſer die Officiere 
um fih und ließ zum Schluß die Fahnencompagnie 
bei fic) vorbeimarſchven. Bei dieſer militäriſchen 
Feier händigte er den Truppen die neuen Aus⸗ 
zeichnungen für die Fahnen⸗ bezw. Standartenträger 
aus. Um 11 ¼ Uhr fuhr das Kalſerpaar nach Berlin 
zurück und begab ſich in das Opernhaus, wo die Mit⸗ 
alieder der Königlichen Bühnen verſammelt waren. 
Der Kaiſer richtete an dieſelben eine Anſprache. 


Staudesamt vom 17. Juni. 
Geburten: Privatſecretär Heinrich Flachs berger, 
S. — Landwirth Erich v. Heyn, S. — Hafenbau⸗Arbeiter 
Wilhelm Duhnke, S. — Friſeur Wilhelm Diedrich, S. 
— Arbeiter Eduard Staſch, T. — Arbeiter Friedrich 
Schlichting, T. — Fleiſchermeiſter Julius Loſch, T. — 
Büchſenmacheranwärter Hermann Hufe, S. — Maurer⸗ 
geſelle Eduard Lehwald, T. — Schmiedemeiſter Franz 
Ritagbeit, S. — Arbeiter Ernſt Knorrbein, T. — 
Unehelich: 1 T. } 
Aufgevote: Schiffsarbeiter Auguſt Wilhelm Johann 
Spaluch und Anna Maria Strauß geb. Bähr. — 
Arbeiter Albert Carl Piſchnitzki und Margarethe Emilie 
Behrendt. — Eiſendreher Bernhard Hermann Otto Kü Ht 
und Magdalene Mathilde Catharine Fiſcher. — Arbeiter 
Hermann Rudolf Lenz und Johanna Roſalie Kling; 
„[Maurergeſelle Otto Max Lange und Maria Anna 

Scrpdesfalle Frau M 

. odesfälle: rau aria Mathilde Bendig geb. 

Fraßmann, faſt 31 J. — S. des Schußmachermeiſters Hugs 
Stührmann, 4 M des Arbeiters Gottfried 


Bezirke verſuchten Banden unbekannter Leute, durch 
Petroleumarbeiter und Bauern verſtärkt, Wirthshäufer 
zu plündern und in Brand zu ſtecken. Trotz der 
Energie des Bezirkshauptmann und des requirirten 
Militärs macht die Bewegung Fortſchritte. Die Mis 
litär bewahrte Biecz und Gorlice vor einem Ueberfall. 
Der Staithalter Pinins traf heute in Jaslo ein und 
leitete die erforderlichen Maßnahmen perſönlich. 


London, 17. Juni. Durch das Ergebniß der poll⸗ 
zeilichen Unterſuchung iſt man zur Ueberzeugung ge 


Stationen. 


— —— Chriſtianſund “762 | 8 4 Regen (Gtroeje, 1 J. 4 M. — Witwe Rahel Emilie Theinert kommen, daß der Attentäter Trodd geiſtesgeſtört ift, 
| i Kopenhagen 763 | BSW 1 bedeckt 18 | geb, Fiol, 81 J. — S. des Zimmergeſelben! Š ſchei > die Amerikaner, als die Deutſche 
Marine. Petersburg 757 W 1 heiter 14 18 Tage. — Unehelich: 1 E. wergeſelen een ene, e e vie ans ‘gal ur 


Laut telegraphlſcher Meldung an das Obercommando Moskau j — — — = der Gegenſtand ſeines Haſſes waren. Er bildete ſich 


der Marine iſt der Dampfer „Herzog“ der „Deutſch⸗Oſt⸗ Eherburg | 770 | 6% 1 | Halbbededt| 14 | „ 4 x 5 = ein, von den Amerikanern beleidigt gu fein. 
e eee rn art] SWE. AE: AEO ZK ZETA w kad perialdienſt London, 17. Juni. (W. T8.) „Daily Chronicle 
„Condor“, Transpor er ant zur See Hambur f i R POP EX 5 ad Rorhius ti 
Förtſch, am 15. Juni in Zanfibar und der Dampfer Darme Swihemünde 768 | NNW 3 heiter 15 Gh für rahtnachrichten meldet aus Chicago, Leiter sen. habe alle Verbindlich⸗ 
ftadtć des „Narddeutſchen Flond“ mit der Ablöfung für Neufahrwafſer 761 ſtill wolkenlos 17 | | oo x keiten ſeines Sohnes übernommen, wodurch der 
Oſtaſien, Transportführer Coxvettencapitän Reincke, am Memel 760 SSO 1 heiter LE fas eee BS i Chi aß ver Markt wieder beruhigt fei. 

16. Juni in Kiayitſchou eingetroffen. S. M. S. „Prinzeß paris 7 861% 8| bedet | IB |. Reichstagswahl. i dh ; y j REN 
Wilhelm“, Commandant Corvetten⸗Capitän mit Oberſt⸗ Wiesbaden 765 RW 3 wolkig 11 Kadiz, 17. Juni. (W. T.⸗B.) Der Marineminiſter 


Berlin, 17. Juni. (W. T.⸗B.) Unter den Wieder: 

gewählten befinden fic) Graf Limburg-Stirum, 
v. Heeremann, Graf Balleſtrem,] Spahn, 
Gr oe ber, Heyl zu Herrnsheim, Freſe. In Stich⸗ 
wahl kommen Rickert, Prinz Schön ai he 
Karolath, Stöcker, Eugen Richter, 
Payer, Haußmann, Traeger. Unter den 
Nichtwiedergewählten iſt zu nennen: Krupp⸗Eſſen. 
tribe und im Often beiter. Regen ift nur in den ölen | „ Werlin 17. Juni. Morgens 10 Uhr. (W. TB) 


Gebietatheilen gefallen, 31 Millimeter zu München, kühleres Bisher find 191 Wahlreſultate bekannt, davon 
nD 1% ift am 15. Juni in Kiel eingetroſſen. Wetter mit veränderlicher Bewölkung wahrſcheinlich. 7 Conſervative, 4 Reichspartei, 42 Centrum, 2 Reform⸗ 


| 


0 Truppel ift am 15. Junt von Nagafaßt nach 
anila in See gegangen. 

S. M. Y. A BER zo ler u“ ijt am 16. Juni von Kiel 
nach Cuxhavum in See gegangen. S. M. S. „Frith fo fH 
ijt am 14. Quni in Altona eingetroffen und beabſichtigt am 
16. Juni ieder in See zu gehen. S. M. Segelyacht 
„Liebe“ ift am 14. Juni in Friedrichsort eingetroffen. 
S. M. S. „Sophie“ iſt am 15. Juni von Kiel nach Eckern⸗ 
Br in See gegangen und beabſichtigt am 18. Juni nach 

el zurüchzukehren. 

È D Tobi „8 59% und „8 60” find am 14, Juni in 
Geejtemijyide eingetroffen und am 15. Junk in See gegangen. 
S. M. Schultpöbt. „S 1“ ift am 15. Juni mit S. M. 9, 
„Meter“ von Kiel nach Cuxhaven abgegangen. S. M. 
Epodivt/, 


München 765 W 2 bedeckt 11 i 
Berlin 764 ſtill wolkig 17 
Wien 760 NW 8 wolkig 13 
Breslau 763 | NW 1 wolkenlos 11 
Nizza 756 bę! 1 | bededt 15 | \ 
Trlieſt | — — — — 


iſt zurückgekehrt, nachdem er dem Geſchwader auf hoher 
See Anweiſungen ertheilt hatte. Er reiſte darauf nach 
Kartagena ab. Admiral Cervera telegraphirte, er habe 


Lebensmittel bis zum Herbſt. 

Verantwortlich für den politiſchen und geſammten Inhalt des 
Blattes, mit Ausnahme des localen, provinziellen und 
Inſeratentheils, Guſtav Fuchs Für das Locale 
und Proving Eduard Pießcker. Für den Inſeraten 
Theil Franz Dvorak. Druck und Verlag: Danziger 
Neueſte Nachrichten Fuchs & Cie. Sämmklich 

ań tu Danzig, 


Ueberſicht der Witterung. 

Die barometriſche Devrejfion jenſeits der Alpen hat ſich 
theilweiſo ausgeglichen, da das Hochdruckgebiet in Mittel- 
europa, die Luftbewegung aus nördlichen Richtungen forte 
dauert. In Deutſchland iff das Wetter kühl, im Weſten 


Freudenſtatt⸗Oberndorf. Stichwahl zwiſchen Mauſer N 


Marburg⸗Frankenberg: Stichwahl zwiſchen Barten⸗ 


(Freiſ. Volksp.) 50. v. Wolszlegier (Pole) 1. 


Bisheriges Reſultat aus 6 Städten 102 ländlichen 
Wahlbezirken ermittelt. Danach Graßmann 


Krakau, 17. Juni. (W. TB) Im Gorlic er 


Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. | 17. Juni. Nr. 139. 
Uhren | 


in größter Auswahl empfiehlt zu auf⸗ 
fallend billigen Preiſen 


S. Lew, Ahrnacher 


e Westerplatte, 


z » | Täglich außer Sonnabend: 
| z vor dem Olivaerthor7 
p afe Behrs im Garten reſp. un | Großes 


być me 
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Die Seefahrten a (808 


Heute u. folgende Tage: ar itär. e 106 Breitgaſſe 106. — 
ER 2 Humoriſtiſ che Soirsé Militär Concert. Silberne „ Mk. 10,— Danzig-Zoppot-Hela 
ae % Bun 2 Sonntag, “PE Goldene Damenuhren —. d- 4 
EN ; der in Berlin u. überall beſt. acereditirte Montag, Mittwoch, Freitag: IN ” ” 6.—. um es erplatte-Zoppot 
4 i el’s Firchow. N ni Herrenuhren „ „ 18 finden bei günſtiger Witterung und ruhiger See täglich ſtatt 
, E ; t m [Dienstag, Donnerstag: — Tuba reinigen 41, eine Feber A, ein Glas Abfahrt nach Zoppot und Hela Wochentags 2 Uhr Nads 
Wetlina Quarte * Nay U 0 Recoschewitz. 10 IJ, Zeiger 10 9, Kapſel 15 3. — Für jede gekaufte oder mittags, Sonntags 7 Uhr früh und ŻY, Uhr Nachmittags vom 
ll (0 | | | « Bl Gntree 15 J. Sonntag 30 Q. | reparirte Whe leiſte 3 Fabre fehriftliche Garantie. (5006| Frauenthor per Salondampfer „Drache“. 
beer ; Z | Beithicl’ Danziger Dampſſchiffahrt⸗ und Seebad⸗ 
SAR N a 5 sr W oa pd Anfang 4½ Uhr. (7510 er $ Actien⸗Geſellſchaft of 
Ke { Jeden Abend wechſelndes Programm. 5 0 kr . cien-Seſellichafſt. 
l Anfang 8 Uhr. — Entree 50 3. x „6k!!! . Für Di f te T 
ee | RER anim 721 l e ede Hosen Wen 
x i. d. . , Zangenm., Pegel, + r 75 
I Gig.-50L.Bisetzki, Raltg., Gelinski, Snnbeg, Bagger fte, x und Café, v. 24 Mk. p. Stück au leichte Jaquets, Hosen, Westen 


und Staubmäntel 


ſind in großer Auswahl 
in Alpacca, Panama, Cachemirs, Leinen, in allen Farben. 


wieder am Lager. 


Milchkannengasse No. 16, 
empfiehlt feinen als gut anerk. 


Meyer, Langgaſſe u. Coiffeur Judée, Gr. Wollwebergaſſe. (7991 


and een ale eam ent wal Hane Mi iſch ohannes Husen, Anzüge, Mäntel und Havelock f 
f. A. Neubeyver's Btablissemont und Gartenloeal |, Peittagstiſeg Pre Johannes Huser ee een iaoner tatu zu feier tigen Bein 
$ Se am Fiſchmarkt. (7316 für die Reiſe und Vadegufenthalt. (8093 


Reichhaltige Frühstücks- und 
Abend-Speisenkarte 
auch zu kleinen Preiſen. 


Schweizergarten, 
Alt-Schottland. 


Bringe meinen durch Colo⸗ 
naden geſchützten Terraſſen⸗ 


ILD Umtauſch bereitwillig. "GRĘ 

Damm 6 — = III. Damm 
1. Etage. L. Michaelis, 1. Bann 
Mode: Magazin für Herren⸗ und Knaben - Garderoben, 
| Neul 
Spiritus⸗Gas⸗Herde 


3. Nehrungerweg 3. 
Sonnabend, den 18. Juni: "FRZ 


Gross. Tanzkränzchen 


vera en Altmten-glolonaife vicien Aeberraſchungen. 
D Militär -Musik. "BE 


Kaffee-Special-Geschäft 


S. Tayler, Srrilgafe 4, 


empfiehlt ſeine vorzüglichen 


1874) ne R a reaa Garten in Erinnerung. Saal 1 f K 8 
T .. K nr e Wolina friſch gebrann eit affee mit großer Heizkraft bei ganz 
29000288000:800000808 gabe Oro Ru | og. ee 1 
m k - $ & ſiehlt (808 
Sängerheim. 3 Krieger Denkmal- 5 ber e 14104 5 bie Gifenmanten-Gandlang 
Sonnabend: Concert. 9 per Sollpjund Bi = = Joh H 
F ili Ab d _ Bie Proben der vereinigten N 0 annes usen, 
amı 1en = end. Oe ee ber as d. Mis N | 8 Häkerthor, am Fiſchmarkt. 
BOOEIL2IE29399888 be Sih Ur, B09+99990910+99999 
— ill IN | IIN | lal 3 Lindenberg’s verbeffertes amerik. 3 
2. Backpulver a10 Big. + 


Holzmarkt 19. Aliſtädt. Graben 11. 


Blonfen, Hlouſen Hemden, 


8092) 


J. A.: Saager» | 
giebt bie allerbesten Kuchen. 


71, Danziger Stehbierhalle N 


Zum Diogenes“, 


Bu der 
Montag, den 20. d. Mts., 


5 | Stets friſch erhältlich bei ws 
Capi Lindenberg, Breitgafie 131/32 © 


Geil. Geiſtgaſſe 110, Ecke Goldſchmiedegaſſe. Abſciedsfeier ae ix ; ; und in faſt allen 
— (EECC a. SIE, Spork gendes, oloniatwaatene und Mehlpandlmgen. 
> Messen Strümpfe, — Śmbfóuje, )60005109000000918 


Sitzplätzen a 50 J auch Steh⸗ 
plätze a 20 9 im St. Josephs- 


Corſetts, Echarpes, 


Goldene Damenuhren . von 17,00 mM 
Silberne Damenuhren von 10,00 „ 


RWRNRRRKWRIRWKKRKNNRE 


hause und beim Kaufmann 7 zę 
SK 5 halber außergewöhnlich billige abe : 
gr n a eg oe, 
% haben keinen Zutritt. ; C a ̃ ZE e wi PE GE eee von 2,50 y 
Se Reparaturen: 
„. F W. Müller Nchf. . 
a i a A Eine Ugrfeder. . . v i 
3 | Herein ehem. Kameraden ae aig kasgsamarkt 4r oiT dn WA ADC 925 „ 
— \ er- Mont Berliner Weißbier, vorzüglich (eigene Brauerei am r e nefahtie uber repart b 
2 d. Grenadier⸗Regiments Platze), ferner Selter, Soda, Limonade 1 FF 
Dem geehrten Publicum von Danzig und Umgegend König Friedrich l. GS (aus deſtillirtem Waſſer), ſowie Königsberger rätzer, VJ ‘ed Sämmtliche DE ſpottbillig 
die ergebene Mittheilung, daß ich nunmehr das in der | Einiaßrarten fürd. Freund-] Pſchorr zey Metien, flüſſige Kohlenſäure am a Sin 
. ſchaftlichen Garten für die Lager. — Wiederverkäufer Engros⸗Preiſe. Oscar Nast, Uhrmacher, Goldſchmiedegaſſe 25. 
Großen Allee x REA APA Dfferive vorzüglich kochende 100 Brieftogcii | TT does "18060 
belegene RameradenJacobson,Hulzmarft Rothe und blaue Kartoffeln. et een age enolisele Mathes Heringe 
2 z 38 Nr. 22 in Empfang zu nehmen.] Delicate Matjes. Feſte Dillgurken. Werder⸗Butter, | engl. Format von 35 Wg an, © j EN ; 
© Bür erschützenhaus x 7882) Der Borftand. Max Harder, Fleiſchergaſſe 16. (7844 M emp iehl 67883 ſowie Maltagartoffeln empfiehlt 
: Sor-Aw.Srjhfrsw.w.jp.u.d.gem.,; Wer verleiht fiir Sonntag ein Wilhelm Herrmann, Alfred Post, 
3e das einen herrlichen Aushlit über die Stadt bis zur % Anger rel pened DhraBoiteng 421. | Fahrrad. Meld. Junferg. 1a erb. Langgaſſe 29. Jopen- u. Portechaiſeng. Ecke. 
8 aw 1272 Dr ncaa oe 
2 See bietet, pachtweiſe übernommen habe. 2 O d dj ss 
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben fein, das alt- | hill | 
ŚĆ bewährte, 50 Jahre beſtehende Etabliſſement auf der 28 nl) | eT rell. ie 
Höhe gu erhalten, die es in Folge feiner ſchönen und 86 |(, Jommerverſaumlung » 
W | | 


Sonnabend, den 18. Juni, 
5 Uhr Nachmittags, (8032 


Wefierplatte Sirandbalte 
Mufiker-Berein 


* 2 ga 
ur Aufklärung. 
$ genügen zu können. f % ` b i e 
d Bedienung ud: olie: rete $e ed ala Das Kaiserliche Patentamt hat die Waarenbezeichnung „Boonekamp" 


bequemen Lage verdient. 

Nach langjähriger praktischer Thätigteit als Koch 26 
in den erſten Hotels des In⸗ und Auslandes glaube >. 4 
ich auch den verwöhnteſten Anſprüchen, die von meinen 
werthen Gäſten an Küche und Keller geſtellt werden, % 


Hoffe ich mir das . werthen Gifte ge führungen jeb. Art. Aufträge Und die Devise „Occidit qui non servat!", unter denen sich mein Fabrikat 
balbmöglichſt zu erwerben und bitte daher um einen oo . oe Johannisgaſſe seit mehr als fünfzig Jahren einen Weltruf erworben hat, zu Frei- 


zahlreichen gütigen Beſuch. 3 l 
7678) ergebenſt 2 leichen erklärt. | 
S einne Um das Publicum vor Nachahmungen zu schützen, sehe ich mich 
R 


ind an den Vorſitzenden 


Paul Bahl. Tender Talel-Butter demnach veranlasst, mein Fabrikat fortan mit der Bezeichnung 


Underberg-Boonekai 


Maag-Bitter 
„ Semper idem! 


Die Fabrikation des Underberg-Boonekamp ist alleiniges, streng go- 
wahrtes Geheimniss der unterzeichneten Firma. : i 


Rheinberg am Niederrhein, den 17. Juni 1898. 


l. Underberg-Albrecht, 


Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs Wilhelm II. 


Pfd. 90 Big 


fe (8062 
Johannes Blech, 


é 
fo | Safelwert- und Spendhaus⸗ 
8 neugaſſen⸗Ecke. 


Kinderwagen 


Ds | fehe groe Auswahl, b 
? Fabrikate, billtgacße wren” 


Selbfigefertigte Salcon-, 
Salon- u. Gartenmöbel 


von (7736 
Rohr, Bambus, Congo" 
Eiche, China-flatte etc.; 
fehr bequem, dauerhaft, 
elegant und billig, empfiehlt 
Gustav Neumann, 
Korbwaaren⸗Geſchäft, 
Gr. Krämergaſſe, 
zweites Haus vom Rathhauſe. 
Friſchen garantirt reinen 


Werder-Leck-Honiv © 


empfing ſoeben und empfiehlt 
Alfred Post, 
Jopet- u. Portechaiſeng. Ecke. 


sonen. Instrument sowie Saal stehen 
zur Verfügung. 7549 


M. Block. 


> 1 x : > 5 2004 

Trau wud Pension} Grosse 

„Zinglershöhe“ von ae alter in 

en Saspe bei Neufahrwaſſer, 
Seen Dien | "es get erkenn 


Anerk. ſchönſter Ausfichtspunkt. Sonnabend u. Sonntag: 
Grosses Abschiedsfest 


Cale Feyerabend mit Kinderbeluſtigungen. 


Halbe Allee, (1820 Ent Blag 10 3 f 
eden Mittwoch: ntree zum Feſt⸗Platz . des Füßzeug reparirt am 
Ze > je billigen die Reparaturanftalt 


Die Direction. 
affeln. —— Melgergafje Nr. 1. Glos 


Gegründet 1846. bee 


191 


Zorales. 


© Der Character als Gewerberath mit dem perſön⸗ 


lichen Range der Räthe vierter Claſſe it dem Kgl. Gewerbe⸗ t. 


Inſpector Fiſcher in Marienwerder verliehen worden. 


* Sein 25 jähriges Priefter-Inbilänm wird am 


28. d. Mts. Herr Regierungs⸗ und Schulrath Pliſchke 
von hier begehen. . 

* In unſerem Badeorte Brójen ift wiederum 
ein Bau vollendet, der demſelben nicht allein zur Zierde 
gereicht, ſondern auch einem Bedürfniß Abhilfe ſchafft, 
das fith bet der ſteigenden Frequenz immer dringender 
geltend machte. Das Falk'ſche Etabliſſement, im ge⸗ 
fälligen Villenſtil angelegt, dicht an der Langafuhrer 
Chauſſee liegend, hat in ſeinen unteren Räumen 
bequeme, freundliche und gut eingerichtete Reſtaurations⸗ 

elegenheiten in den oberen Logir⸗ und Wohnzimmer 
ür Sommergäſte. Im Ganzen ſind 14 ſolcher Wohn⸗ 
räume für Badegäſte vorhanden, theils aus Zimmer 
und Cabinet beſtehend und mit einem Balcon verſehen, 
von dem man löhnende Ausſichten über die Felder und 
Wieſen, auf die nahen Olivaer Berge oder auch auf 
das Meer hat. Ein richtiger Aufenthalt zum Ruhen 
und Genießen in geräuſchloſer Abgeſchiedenheit. 

* Sein 50jähriges Geſellen⸗Jubiläum wird der Segel- 
macher A. Seidler hier Hohe Seigen am 9. Juli begehen. 

* Der Verein zur Ausſchmückung der Marien- 
burg wird am 25. Juni auf dem hiefigen Oberpräſtdium 
über die Vergebung einer weiteren Lotterie, ferner 
über Bewilligung eines weiteren Betrages für Samm⸗ 
lung von Archivalien und deren Bearbeitung ec. zu 
beſchließen haben. 


(Brief gleichfalls 


RA 


an die Adreſſe des auf dem Unfkat als 
Empfänger bezeichneten Bankhauſes ausgeſtellt und eine 
Blancoceſſion oder Vollmacht an den Vertrauensmann mit⸗ 
geſandt wird. Das bisherige Verfahren kommt daher vom 
Januar 1899 ab in orriak. 

»Todtgefahren. Ein ſehr ſchwerer Unglücksfall 
ſich heute Vormittag gegen 10% Uhr in 
der Gr. Allee zugetragen. Dem Bürgerſchützen⸗ 
hauſe gegenüber wird gegenwärtig eine Inſtand⸗ 
ſetzung des Pflaſters der Allee vorgenommen. Bei 
dieſen Arbeiten war auch der Tiſchlergaſſe 18 wohn⸗ 
hafte Arbeiter Borchert beſchäftigt. Als der von 
Langjuhy kommende, in voller Fahrt befindliche 
Motorwagen ſich der Arbeitsſtelle näherte, trat B. zur 
Seite und zwar unglücklicher Weiſe auf das 2. Geleiſe, 
auf dem der Motorwagen von Danzig her kam. Dieſer 
erfaßte den B. und warf ihn zu Boden. Als der 
Motorwagen zum alten gebracht war, wurde B. nur noch 
als Leiche hervorgezogen. Er hatte das Genick gebrochen, 
auch ſchwere Verletzungen am Kreuze davongetragen. 
Mit einem elektriſchen Motorwagen wurde die Leiche 
des B. nach dem Stadtlazareth Olivaer Thor gebracht, 
von wo ſie nach dem Bleihof überführt wurde. Der 
Verſtorbeue war eirca 40 Jahre alt. Wen die Schuld 
ee ſchweren Unglücksfall trifft, iſt noch nicht feſt⸗ 
geſtellt. 

* Polizeibericht für den 17. Juni. Verhaftet 4 Perſonen, 
darunter 1 wegen Gewerbe⸗Contravention, 1 wegen Trunken⸗ 
heit, 2 Obdachloſe. Gefunden: 1 Korb, enthaltend, Eßgeſchirr, 
1 Blechflaſche und 1 ſchwarzes Kopftuch, 1 Paar braune 
Glacshandſchuhe, 1 Qufttung für 6. A. Retzlaff, Fahrrad⸗ 
nummer 520, abzuholen aus dem Fundbureau der Königl. 
Polizei⸗Direction. 2 Schlüſſel, abzuholen aus dem Polizei- 
Revier⸗Bureau zu Langfuhr. 1 Beutel mit 12 ½ Kilo Mehl, 


hat 


— amm | m ne 


c Neuenburg, 16. Juni. Da die Bahnſtrecke 
Schöneck⸗Pr.⸗Stargard⸗Czerwinsk bereits im Abge⸗ 
ordnetenhauſe genehmigt ift, wird auch mit dem Bau 
begonnen merden. Während Mewe die Bahuver⸗ 
bindung Mewe⸗Morroſchin erhält, geſchah in der Be- 
ziehung nichts für Neuenburg. Doch iſt jetzt Ausſicht 
vorhanden, daß es eine Kleinbahn Neuenburg⸗Harden⸗ 
berg erhalten wird. Vor einigen Tagen traf hier der 
Director der Oſtdeutſchen Kleinbahn = Actien- 
Geſellſchaft, Herr Regierungsbaumeiſter Lucht 
aus Bromberg ein, um das Terrain in Augen⸗ 
ſchein zu nehmen und mit den Vertretern der Stadt 
die Eroberung einer normalſpurigen Klein⸗ 
bahn Neuenburg⸗ Hardenberg mit elektriſchem 
Betriebe zu beſprechen. Der Bau, der etwa 240000 Mk. 
koſten wird, ſoll zu Stande kommen, ſofern der Staat 
die Zinsgarantie von 120000 Mk. zu 3½ Procent und 
u, Procent Amortiſation und die Provinz und der 
Kreis die Zinsgarantie von je 60 000 Mk. übernehmen. 
Die Stadt ſoll ſich verpflichten, die Hälfte der Koſten 
für die Vorarbeiten der etwa 5 Kilometer langen 
Bahnſtrecke mit circa 875 Mk. zu übernehmen, falls 
der Bau nicht ausgeführt werden ſollte. 

e Schwetz, 16. Juni. Zur Feier des 10 jährigen 
Regierungs⸗Jubiläums Kaiſer Wilhelm II. fand geſtern 
Nachmittag im hieſigen Burggarten ein Volksfeſt 
mit Concert, Feſtreden, Theater, Geſangsaufführungen 
und Herren⸗Commers ſtatt. Die Betheiligung Seitens 
der deutſchen Bevölkerung war eine ſehr große, die 
Polen ſchloſſen ſich bis auf wenige ganz aus. — Unſere 
Wieſenbeſitzer machen in dieſem Jahre beim erſten 
Schnitte eine ganz vorzügliche Heuernte. — Die 


mit feuergefährlichem Material beladen waren. In 
dieſer Umgebung brach nun gegen 7 Uhr auf dem 
zweiten Boden des Mühlenlagers Feuer aus, das fic. 
mit raſender Schnelligkeit verbreitete. An ein Retten 
der theils in lichten Flammen ſtehenden, theils in 
undurchdringlichen Rauch gehüllten Mühle war nicht 
zu denken. Mit ganzer Kraft warf ſich deshalb die 
Feuerwehr von der Windſeite her dem wüthenden 
Elemente entgegen, um das zumeiſt gefährdete 
Bendix'ſche Etabliſſement vor allzu großem Schaden zu 
bewahren. Den Spritzen kamen hier in wirkſamer Weiſe 
die Hydranten der Fabrik zu Hilfe, die auf Anordnung 
des Branddirectors in Bewegrng geſetzt und durch eine 
Dampfpumpe ergiebig bedient wurden. Schon brannten, 
durch Flugfeuer und Stichflammen von enormer 
Ausdehnung entzündet, gauz entfernte $olzjtapel 2: 
auch die Ueberdachung einer Ladebrücke am Pregel, 
unter der eine Dampfiprige pojtirt war, faßte Feuer, 
ebenſo einzelne Telegraphenſtangen und Zäune. Die 
Hitze ſpottete jeder Beſchreibung. Auf dem Bendixſchen 
Hauptwege herrſchte zeitweiſe eine ſolche Gluth, daß 
der Weg von einem Ende nach dem anderen geradezu 
abgeſchnitten!war. Durch vorgehaltene Thüren, die dem 
Fabrikgebäude entnommen waren, ſuchten fich die braven 
Feuerwehrleute bisweilen gegen die ſengende Gluth zu 
decken. Das Mühlen⸗Etabliſſement iſt vollſtändig ver⸗ 
nichtet und bildet eine glühende Maſſe, in die immer 
neue Theile der Fachwerkwände und Mauern mit 
Gekrach hineinſtürzten, die werthvollen Maſchinen unter 
ſich begrabend. Gerettet iſt nichts; nur einige Briefſchaften 
und Bureauuntenfilien folen von den beiden Comtoir⸗ 
frauen in der erſten Aufregung ins Freie getragen ſein. 


* Einlager Kanalliſte vom 16. Juni. Stromab: abzuholen vom Arbeiter Auguſt Ewert, Neufahrwaſſer, zweite Apotheke des Apothekers Reiche ift hier vor Der Schaden beziffert fih auf ca. 150—200 000 Mt, 
8 Kühne mit Ziegeln, 2 mit Schnittwaaren bmit Kartoffeln, Weichfelſtraße 1. Verloren: 1 Cigarrentaſche mit Mono- Aigen Tagen in der Karlſtraße ijfnet worden. — ſoweit er fih sinken Aberhanpt imagen läßt. Bers 


6 Kahne, 3 Tangſchiffe, 2 Schleppdampfer leer. D. „Brahe“ 
von Graudenz mit Gütern an Joh. Ick, D. „Jul. Born“ von 


gramm O. T. Fahrradnummer 9251, 1 Brieftaſche mit 


Wegen tollwuthverdächtigen Stva...,eitseriheinungen 


brannt iſt das ganze Gebäude der Schälmühle bis zum 


n D Rechnungen, Pfandſchein und Hauſirſchein für Carl Schröder, : schi i 181 5 Pe mat Schäler s 
Elbing mit Faſtagen an v. Rieſen, D. eg von Graudenz am 25. April er. 1 fileerne Remontoiruhr mit Nickelkette, l awa 1 91 ee Bo Verſich nen a nn PŁK een A An der 
mit Faſtagen an Ferd. Kratn, ſämmtlich in Danzig. — abzuholen im Fundbureau der Königl. Polizei⸗Direction. HEL in di pu p 8 „Berſicherung find folgende Geſellſchaften betheiligt: 


Stromauf: 3 Kahne mit Faſtagen, 3 mit Holz, 4 mit 


Viele werthvolle Jagdhunde auf den Gütern haben 


die Magdeburger, die Eſſener und der Londoner Phönix. 


Gütern, 1 Quebrachoholz. D. „Weichſel“ D. „Anna“ beide i R etödtet werden müſſen. Wie der Brand ausgekommen, darüber verlautet 
von Danzig mit Gütern an A Aſch e oe Wanda“ roaming. bene Stettin, 16. Juni. Der Kaiſer wird am noch nichts. : 

2 „ n Am Sonntag, 9 5 M Elbing, 17. Juni. Der erſte Vorſitzende des 1. October d. J. in Stettin weilen zur feierlichen Gre] Löbau, 16. Juni. Vom 11—15. d. Mts. hat am 
Vormittags 11 Uhr, wird die Vereinigung deutſcher Bahn Weſtpreußiſchen Provinzial⸗Lehrer⸗öffnung des Freihafens. Bei dieſer Gelegenheit wird | hieſigen Königl. Schullehrerſeminar die zweite 


meiſter im Bezirk der Eiſenbahndirection Danzig in der 
„Gambrinushalle“ in Danzig, Ketterhagergaſſe, eine 
Verſammlung abhalten. P 

* Der zweite Gautag des deutſchen Radfahrer- 
Bundes (Gau 29) wird am 10. Juli in Berent ab⸗ 
gehalten werden. Die Veranſtaltungen beſtehen im Corſo⸗ 
Reigen⸗ und Kunſtfahren. lode : 

* Frachtbriefe mit unvollſtäudiger oder fingirter 
Adreſſe im Verkehr mit Rußland. Ju Bezug auf die 
Zulaffung von Frachtbriefen mit unvollſtändiger oder fingirter 
Moreje, namentlich im Verkehr mit Rußland, hat der Gijen- 
bahnminiſter nach ſtattgehabten eingehenden Erörterungen 


vereins, Herr Hauptlehrer Mielke⸗Danzig und 
deſſen Stellvertreter Herr Lehrer Neuber⸗Raudnitz 
haben dieſe Aemer niedergelegt. 

* Marienburg, 16. Juni. Im Kreiſe iſt in deu 
Ortſchaften Schönſee und Neumünſterberg an der 
Weichſel die Tollwuth bei den Hundeu feſtgeſtellt 
und unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers 
R. Claaßen in Simonsdorf die Rothlauffeuche 
ausgebrochen. 

* Dt. Gylan, 16. Juni. Geſtern ift nach den „W. 
M.“ der Reſtaurateur Fiſcher wegen Verdachts, ein 


auf dem Platz vor dem Rathhauſe auch Profeſſor 
Ludwig Manzels großer Brunnen in Gegenwart 
des Kaiſers enthüllt werden. 

* Königsberg, 16. Juni. Wie ſchon kurz berichtet, 
iind die oſtdeutſchen Mühlenwerke in Coffe 
(Julius Behrend u. Co.) geſtern Abend ein Raub 
der Flammen geworden. Der Brand hätte unter 
günſtigeren Bedingungen einer der gefährlichſten werden 
können, welche die Feuergeſchichte Königsbergs aufzu⸗ 
weiſen hat. An die Erbſenſchälmühle und ihren Speicher 
grenzt das Grundſtück der erſt im Frühjahr dem Betrieb 


Lehrerprüfung ſtattgefunden. Von 46 erſchienenen 
Lehrern beſtanden 32 die Prüfung. 

N. Enim, 16. Juni. Am 29. und 30. ds. Mts. 
treffen beim Jägerbataillon 177 Oberjäger und Jäger 
zu einer zwölftägigen Uebung ein. — Morgen rückt 
das hieſige Jägerbataillon zum Gefechtsſcharfſchießen 
nach Julienfelde im Kreiſe Schwetz aus. 

* Konitz, 16. Juni. Ein tragiſches Geſchick ereilte 
geſtern die Familie des Chauſſeevorarbeiters Martin 
Fröſe in der Schützenſtraße. Der Sohn wurde 
am Nachmittage aus dem Milchwagen geſchleudert und 


kürzlich dahin entſchieden, daß ein. Bedürfniß zur Sittlichkeitsverbrechen verübt zu haben, were | übergebenen Holzbearbeitungsfabrik von F. Bendix trug ſchwere Verletzungen davon, während der Vater 
tee ee ee R mit ZAWIE haftet worden. But TA I Söhne (Actiengeſellſchaft); ferner befinden fih in aller: [am Abend beim Grünfutterholen von einem großen 
des N. N. und zur Aushändigung der Sendung an den Marienwerder, 16. Juni. In der geſtrigen nächſter Nähe der Mühle der große Holzlagerplatz] Holzblock, der von einem Neubau fiel, fo unglücklich 


Vorzeiger des Frachtbriefduplikats gegen Revers oder Sicher⸗ 
heitsleiſtung nicht anerkannt werden kann. Dagegen kann 


Hauptverſammlung des G e wer be v ereins wurde 
die Gründung einer Leſehalle in Marien⸗ 
werder und von Volksbibliotheken in den 


von Lewin und ein großes Theer⸗ und Dachpappen⸗ 
lager. Nur durch den Damm getrennt, liegen am 
Pregel große, zum Theil mit Holz beſtandene Lade⸗ 


am Kopfe getroffen wurde, 


daß der Schwerverletzte 
noch Nachts verſtarb. 


den beſonderen, aus Danziger Handelskreiſen hervorgehobenen 1 on > i 
MAAN Diea dadurch nenügt werden, daß der Duplfatfradte umliegenden Ortſchaften in Anregung gebracht. 


folge: Schnelle Hilfe! | 9990O00000000000009 = 3 ir 
“Schwerhdrigen, foie Auction [En Garen). 
: . mit Tan 5 
4 hier, Ciſchlergaſſe 49, part. e LER RRE 


& lide Geburt eines e — ae 
ad Danzigs, oder ein beſſeres, gut 
Asthma und Lungenleidenden Eomtabcib. d. 18. Jun er, feres, g Reitpf CD, 


CZYM Cy 2 
| $ ſtrammen „sungen 2 gehendes Reſtaurant in der 
zur Nachricht, daß mein Vertreter am Freitag und Sonn⸗ K beehren fih allen Freunden Vormittags 9 Uhr, werde ich Stadt wird von gleich oder 
abend, den 17. und 18. Juni in e Danzig, Central- Orte im 


brücken; davor wieder Schiffe, die theilweiſe ebenfalls 


Wollkleid bill. zu urt. Breitg. 2,1. 

Kattunkleid, Blouſen, Staub 
mantel zu verkaufen Langfuhr, 
Mühlenweg 2, 2 Treppen, links. 
Strohhut mit Feder z. verkaufen 
Petersh. (Rad.] 21-22, 1, Wichert, 


und Bekannten ergebenſt * 


} am angegebenen 1. October zu pachten geſucht. p.. 5 ss 

Hertel, Breitgaſſe, von 9—1 und 2—7 Uhr Nachm. anweſend J anzuzeigen. 5 Sl Wege der Zwangsvollſtrecung] Offerten unter H 468 w die er Seite gange bet Faſt neuer Frack l. Weste mf. 

ein wird; meine patentirten u. geſetzlich geſchützten Selbſt⸗ © Schidlitz, 15. Juni 1898. $ folgende dort untergebrachte | Expedition dieſes Blattes. (8112 der Truppe, zu dei Neufahr⸗ Fig. bill. Brodbänkeng. 34, 1 Tr. 
ehhandlungs⸗Arbarate werdend aſolbſt unentgeltlich gezeigt 8 [oiprich Flachshorogr, 2] Gegenstände als: “em waſſer, Kleine Straße 9. (8046 | Fahrradanzug (grün) verfäufligg: 
und erklärt. Langjährig Leidende, welche vorher Alles @ 10 ebene; S] 1 goldene Herren⸗Remontoir⸗ 7 A, Abegg⸗Gaſſe Za, Dekepper. : 
vergebens verſucht, find nachweislich in kurzer Beit ohne © Privatſeeretär, uhr nebſt goldener Kette, K 2 A ko BZ Tweißer Turnangug it billig zu 
Berufsſtörung wieder hergeſtellt worden. (8114/2 u. Frau Bertha geborne Sf 1 nußb. 2 thür. Wäſcheſpind, N e ee warben, 12 5 verk. 4. Damm 10, Hintrh., 2 Tr. 
M. Steinbrück, Berlin S., Blücherstr. 36. 3 Arendt. 3 1 viereckigen Sophaſpiegel in i 8 N! : > 3 6 iii h — — len, an s en 
| mn | 80000009000 00000000 Bronzerahmen, 1 nußbaum mikde⸗Grundſün Ban =, BR en 3 weiße Sinderklelöden, LSorge 


Sopha mit buntem Bezug, | in e. Vorſtadt Danzigs, 27 Jahre 
1 Nähmaſchine, 1 Regulator in ein. Hand, ift krankheitshalber 
mit Schlagwerk, 1 nußb. Aus- zu verkaufen oder zu verpachten. 
ziehtiſch, 1 nußb. 2 thitr. | Gefi. Offerten unter K 66 an die 


Kleiderſpind, 3 Rohrſtühle, Expedition dieſes Blattes. (7754 


1 Hüängelampe Gelesonbeitskant, 


an den Meiſtbietenden gegen 
Baarzahlung verſteigern. (8113 
Ein Oelſpar⸗Apparat, zur 
Aufnahme von e. Barrel Oel 


Stegemann, 
Gerichtsvollzieher Danzig, 

reichend, ift preiswerth zu ver: 
kaufen. Für Etabliſſements, 


4. Damm 11, 1 

den 4. Juli 1898, Vormittags IL, Uhr i + = : 
vor dem Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt, Zimmer 42 des x a JES! che ee GEE Berne an 
Oelhaben, iſt der Apparat außer⸗ 


Gerichtsgebäudes auf Pfefferſtadt beſt immt. ok È : = 
Danzig, den 11. Juni 1898. (8055 Sthieß⸗Gewehr ordentlich empfehlenswerth. — 
> F Näheres bei Meyer & Sohn, 

mit Kugeln, Bolzen u. Scheiben⸗ 


Dobratz, ; e i Meyor. & Soh 
i i igli DJ ichts 11. Speditions ⸗Geſchäft, Vorſtädt. 
Gerichtsſchreiber des öniglichen Amtsgerich n orn 8 = Gejrhaft, 17070 


Inipriser Michaclismesse rare 


mtliche-Bekanntm. ji 
Concursverfahren. 


| In dem Concursverfahren über den Nachlaß des am 
| 5. April 1897 Hier verſtorbenen Rentiers Wilhelm Detert 
| ift zur Abnahme der Schlußrechnung des Verwalters, zur Er- 
hebung von Einwendungen gegen das Schlußverzeichniß der 
bei der Vertheilung zu berückſichtigenden Forderungen und 
zur Beſchlußfaſſung der Gläubiger über die nicht verwerth⸗ 
baren Vermögensſtücke der Schlußtermin auf 


Auskunft ertheilt Grothe, 
Plohnen per Güldenboden. 


1 Satz wirklich schöne Betten 


billig zu vr. Tobiasgaſſe 31,part. 
Gute Betten, 1 Sopha bill. zu vk. 
Off. u. K 439 an die Exp. d. Bl. 
Ein gr. Spiegel mitGoldrahmen 
ift zu verkauf. Breitgaſſe 93,1 Tr. 
Cleg. Plüſchg., Trum⸗u. 1Pfeiler⸗ 
ſpiegel mit Conſole, 1 Sophatiſch, 
1 Paneelſopha, 1 nußb. Verticow, 
1 birk. Bertie, 1 birk.Sophatiſch, 
1Plüſchſ./2Paradebettgem. Matr. 
Stück 40 , 1 Waſchtoilette mit 
Marm. 1Ripsſopha u. 1 Damaſt⸗ 
ſopha für 25 , alles ganz neu, 
zu verkaufen Frauengaſſe 33. 
3Kleiderſp., Comm., 2Küchenſp., 
Stühle, 1 Küchentiſch, 1Mehlkaſt. 
bill. zu vk. Kl. Nonnengaſſ e2, pt., h. 


ſtuhl, helle Herrenhoſe billig z 
verkaufen Bleihof 8, 2 rechts 
Gut erhaltene Herrene 
kleider ſind billig zu verkauf. 
Tobiasgaſſe 1—2, 2 Tr. links. 
1weiß. Turnang., pa}. gr. nab 
bill. zu vk. Hakel werk 16,1, vorne, 
Spiegel, Betten, Näh⸗ 
maſchinen, Regulatornhren, yi 
Taſchen⸗Uhren 
ſehr billig zu verkaufen 


rematori Jena, 


Auskunft ertheilt (7578 


C. Knappe, 
Schriftführer des Vereins 
für Feuerbestattung. 


(7908 


Milhkannengafield 1 


Leihanftalr. 


Par any ~~ RPE or WOW AC ar ——— 
1 Pojten Portieren billigſt abzu⸗ 
geben Hundegaſſe 86, part. [7965 


— . EEE e e 


Neu! D. R.-P. 94582. 


NM patentirte 


1 gut erh. Kinderſitzwag. zu kauf. vergriffen. Terrain in unmittel⸗ 
geſucht Altſtädt. Graben 72, 1. 


barer Nähe von Danzig gelegen 
5 zig g 8083 


schutzborde | Ginada ee find noch einige i 1 Auszieh- u. 1 Bantenfettgejt., | 

t 6 cht x § m . ai = 50 . 7 r j . 

beginnt für Gross- und Kleinhandel aufgedruckte Marke einipäunigen ” os h arzelien PC at A kagelah Ap arale 0 
Sonntag, den 28. August, a pazierwagen 5. 0-75 A pre Quadratmeter zu verk. Tobiasgaſſe 1—2, 3 Tr. ag | it 


and endet 


Sonntag, den 18. September. 
* Die Ledermesse wird jedoch erst Montag, don 


5. September und die Messbörse für die Leder- en gó 
industrie Dienstag, dem 6. September, Nackmittags a E— RE 


®-4 Uhr im Saale der „Neuen Börse“ abgehalten. 
Leipzig, am 7. Juni 1898, 


Der Rath der Stadt Leipzig. 


la 2816 Dr. Georgi, 


Bekanntmachung. 
Am 22. Juni 1898, Vorm. 
11 Uhr vergiebt die Direction in 
öffentlicher Verdingung die in 


. 


m 


Mittwoch Abend 10 Uhr 


VORWERK 


garantiert unbegrenzte 
Haltbarkeit. 


(797 || besseren Geschäfte. 


erhältlich, 


Vogelgebauer, n. z kl., w. falt zu 
kauf. geſ. Off. unt. K 459 an die Exp. 


Ein Liqueur ⸗ Schrank, 

circa 1—2 Meter breit, wird 
zu kaufen geſucht. Offert. unter 
K 314 an die Exp. d. Bl. (7982 


(7842 Leere Rothweinflaschen 
/ und ½, kauft man Breitgaſſe 
Nr. 4, parterre. 

Actenſchrüänke rejp. Regale 
werden gekauft 


7898 


Brodbänken⸗ 


kauft und bittet um Offerten | abzugeben. Offerten unter K 427 
H. Hertzberg, 
Berent Weſtpreußen. 


an die Expedition dieſes Blattes. 
Bin willens mein Grnndſtück 
bei Langfuhr ſofort zu verkauf. 
Näheres Pfefferſtadt 61, part. 
ijejt. Grndſt.,7% Proc. verz. Nähe 
Langgaſſe, b. 3.4000. Anz. prsw. 
zu vrf. Näh. Hintergaſſe 11, part. 


Ein größeres Grundſtück 
mit kl. Wohnungen, beſte Lage, 
mit einer Anzahlung von 25 bis 
30000 % ſuche zu verkaufen. Off. 
unter K 386 an die Exped. d. Bl. 


Lin Gut bei Marienhure 


inder-Bettgeit. u. Herrenm. B. z. 
verk. Kaſernengaſſe 1, 2 Tr., les. 
Mehr. alte u.neue Möbel ſehr bill. 
zu verk. Off. u. K 434 an die Exp. 
E. zerlegb. Kleiderſchrank jrebt g. 
Verkauf Gr. Mühlengaſſe 5, 3 Tr. 
Riichenjp.pol Teichen. Bügeltiſch 
Bilder und Küchengeſchirr zu 
verkauf. Tiſchlergaſſe 35, 3 Tr. 
Einige alte Möbel ſind billig 
zu verkauf. Breitgaſſe 108, 3 Tr. 
Gr. Schlafſopha, kleines Sopha 
(gut erh.) ſow. div. and. Möbel bill. 
zu verk. Zoppot, Danzigerſtr. 62,1. 

2 birk. Bettgeſtelle mit Feder⸗ 


den Gebäuden der Gewehr- |f Hard nach langem ſchwerem j 7904 Z i 
F A OGC: 5 ianiai M gajje 36, Hange⸗Etage. (7 z DEE matratze, Sopha, Sophatiſch, 3 3 
V 4 gelebte du ży: Birt.Rleidericht.m.z.auf.nefucht Bere Weizenboden, neue Pfeilerſpiegel, Waſchtiſch mit Für Erwachſene u. Kinder 
1 Juli 1898 bis Ende Jun 1901. Schweſter Altst. Graben Nr. 94. Off. n. Pr. unt. K 425 an dieGrp. Gebäude, febr ihänes Inventar,] Marmorplatte zu verkaufen] Gnpfofl.u. X. von Geh. med. 
Sie Bedin i en liegen zur Elsa Sonnabend, d. 18. Juni er., Kinderwagen w. zu fauj.gej. Off. alre ee) Mark, zu | Frauengaſſe 44, 2 Treppen. _ ||] Rath A ap aA. Eulen. 
m gung Pre | Vormittags 11 Uhr, werde ich 2 1 durch Eltermann, | Pfüiſchg. 100 U. 120. Blüicjopha || burg, Geb. Med. Rath Prof. 


Einſicht hier aus und können 
auch gegen Erſtattung von 
1,50 A Schreibgebühren ab⸗ 


bitten 
ſchriftlich bezogen werden. (6804 an 


im Alter von 4 Jahren 
Um ſtille Theilnahme 


Danzig, d. 17. Juni 1898. 


Pfandkammer im Wege der 
Zwangsvollſtreckung 
1 Verticow, 


am angegebenen Orte in meiner | 


m. Prsang. u. K 400 an die Exp. 


hehrauchteWeinkisten,Rlein- 


Danzig, Peterſiliengaſſe Nr. 9. 
Grundſtück neu gebaut mit 
herrſchaftl. Mittelwohnungen 


kl. 55. Rips ſopha29 , Seegras⸗ 
matr. 3,50 u vk. Langenm. 37, 2. 
Fusszeug . (8108 


Dr. v. Bergmann, Geh.⸗Rath 
Prof. Dr. v. Leyden, Prof. Dr. 
Jul. Wolff 2c. (6644 


J 1 Sophatiſch, 

1 Bild, 1 Spiegel (8096 
öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung verſteigern. 


compl. Kinder-Apparate 
nur 10 Mk. ab Berlin. 
Broſchüre m. 27 Abb. gratis. 
St. Sachs, Orthapädiker 


jährliche Miethe 6000 mM zu Ein Poſten getragene Herren⸗ 
verkaufen durch Eltermann ża Se esch e und 
Peterſiliengaſſe Nr. 9. Stiefel billig zu ee (na 
75 an elzergafje Nr. 13. 

Reſtaurant 5 


Thübſch. Damenbadeanzug tit zu 


weinilaschen u. Strolhllsen 

werden zu kauf. gej. Off. m. Pr. u. 

Quant. u. K 403 an die Exp. d. Bl. 
Eine zweirädrige 


Danzig, den 28. Mai 1898. 
Königliche Direction der 
Gewehrfabrik. 


M Johann Wogas # 
nebst Fran u. Geschwister. 


zur Zimmergymnastik 
für Gesunde 
und zu Heilzwecken. 


Martha 


Schmerze an 
Große Mulde, den 17. Juni 1898 


nebſt Fran. 


Schidlitz nach dem Kirchhoſe in Schlapke ſtatt. 


‘ Heute Morgen 3 Uhr entriß uns der unerbittliche! 
Tod nach kurzem ſchweren Leiden unſere einzige Tochter 


im Alter von 8 Jahren. Dieſes zeigen im tiefften É 
Paul Gutowski 


N Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 5 Uhr a 
von der Leichenhalle des St. Barbara⸗Kirchhofes in; a 


Janke, Gerichtsvollzieher. 


14 

Auction 
Altst. Graben Nr. 94. 

Sonnabend, d. 18. Juni er., 
Vormittags 11 Uhr, werde ich 
am angegebenen Orte in meiner 
Pfandkammer im Wege der 
Zwangsvollſtrecku 


n 
1 Spiegel mit Spinddhen 
öffentlich meiſtbietend gegen 
gleich baare Zahlung ver⸗ 
ſteigern. 8095 
Janke, Gerichtsv 


4 


ollzieher. 


Fi 


Pachtgesuche. ję 
Kl. Grundſt. mit Land z t. geſ. 
TREC EE e 


tosskarre 
wird zukauf. geſucht. Angebot mit 
Angb.d. Prs. u. K404 i. d. Exp. d. Zt. 


Suche 1 Hausgrundſtück 
in Langfuler mit nicht großen 
Wohnungen zum Ankauf. (8064 


Off. v. Beſ.ſelbſt u. 08064 Exp. 


$ 1 m. Mittel 
of od. Grt., a. eig. Hand z. kauf. g. 
Off. unt. K 409 an die Exp. d. Sł 


wohn. m. kl. 


todesfallshalber ſofort zu ver⸗ 
kaufen Heilige Geiſtgaſſe 24. 
Ein f. n. Haus mit Hof, Meller u. 
Mittelwohn., Rechtſt. gel., iſt bei 
5- od. 8000 Anz. g. vk. Miethege / 
N. b. E. Barwich, Johannisg. 38,1. 


Eine ſcheckige Stute 


umſtändehälber billig zu ver⸗ 
kaufen Schmiedegaſſe 12, 2. 
1 Graupapag. m. Geb. b. z. v. Schw. 
Meer, Salvatorg.5, Th. 4, b. Gohr. 
Tolonialm.⸗Geſchäft in e. Vorort 
Danzig's iſt non ſofort abzugeb. 
Offert. unter K 467 an die Exp. 
Glude mit 10 Keichel billig 
zu verkaufen Schidlitz Nr. Gla. 


verk. Halbe Allee, Bergſtr. 10, 1. 
ianino, gebraucht, preisw. zu 
wat od. zu vm. Boggenpfuhl 76. 
TGlaviet, Tafelformat, ift bill. zu 
verkauf. Stadtgebiet 102, Th. 3. 
Poisterbettgesielle 

a 7,25 A, KoHlentajten a 1,10 4, 
Kohlenlöffel a 20 , wie Roche 
geſchirre find billig abzugeben 
Hopfengaſſe Nr. 108. (7308 


N i 2Sophas, ganz 
Plischrarnitu we żę 
verk. Poggenpfuhl 13, 2. (7956 
Mehrere faſt neue Herrenkleider 


wegen Todesfall zu verkaufen 
Heilige Geiſtgaſſe 48, 2 Tr. 


Berlin W. 3, Leipzigerſtr. 18. 
Wiederverkäufer geſucht. 


30 Mark. 


Für 30 A wird ein ſchöner 
Sommer Anzug nach Maaß 
in vorzüglicher Ausführung und 
tadelloſem Sitz geliefert. 7421 

Portechaiſengaſſe 1. 


— — — 
Bindfaden 
` Engros⸗Lager (7924 
Breitgaſſe Nr. 100. 


Eugen Flakowaki 


Ein Kinderwagen iſt zu ver⸗ 
kaufen Goldſchmiedegaſſe 34. 
Ein Lebenswecker, 
Baunſcheidt, iſt zu verkaufen 
Poggenpfuhl 92, 1, im Bureau. 
Ein dreirädriger Kinderwagen 

zu verkaufen Breitgaſſe 134. 


c Ę 
Fahrrad 
neu, Umſtände halber billig zu 
verkaufen Altbädt. Grab.90—97 
Eingang Kl. Mühlengaſſe. (8043 
Zwei Fahrräder, Modell 95, 
a 90 Mm zu verkaufen Altſt. 
Graben Nr. 37, part. (8078 


Halbrenner 
ganz neu, zu verkauf. Frauen⸗ 
gaſſe 11, 1 Treppe, zu beſichtig. 
2—3 und 8—9 Nachmittag. 
Eine gute Uhr (Silber mit Gold⸗ 
rand) für 8 zu verkaufen 
Kleine Hoſennähergaſſe 10,3 Tr. 
50 Stck. Plz. Bierfl. u. 50 Stck. Selt.⸗ 
Fl. b. 3. verk. Am Stein 13 part. 
1 gr. Hängelmp. mit 9 Kerz. bill. 
zu verk. Seifengaſſe 7. (8075 

150 verſchiedene Brief⸗ 
marken find für 2 % zu ver- 
kaufen Poggenpfuhl 52. 
Räumungshalber verkaufe eine 
Partie Bretter, Balken, Nutzholz, 
Fenſter m. Gerüſt u. Laden, Thür. 
m. Gerüſt, Zink⸗Dachrinnen all. 
ſehr gut erhalten ſowie einen 
Poſten Granit⸗Beton zu jedem 
annehmbaren Preis. 
Zigankenbergerfeld Nr. 10. 
Baumgartſcheg. 45, pt. ijt Hansz.2 
Tiſchler⸗ u. Manrerwerkzeug w 
2 Schock Blumentöpfe bill. zu vk. 


Sede, Gurte, Bind⸗ 
faden, Sprungfedern 


offeriren billigſt B. Altmann & Co., 
Hundegaſſe 86. (8052 
Sämmtlich. Zimmerhandwerks⸗ 
zeug bill. zu vk. Pferdetränkeß. pt. 


200 Centner 
Magnum bonum, 


mit der Hand verleſen, 
à Ceutuer 2 Mk. ab hier, 
verkäuflich (8066 
Gut Dembogorſch b. Kielan. 

Eine Wasserspritze 
(Feuer⸗Annihilator), a. Garten⸗ 
ſpritze, iſt billig zu verkaufen 
Fraueugaſſe Nr. 8. 

ME" Wer kauft „Das Leben 
Sein“, in 25 Heften, das Heft 
20 4? Heilige Leichn.⸗Hoſpital 
Nr. 1, Thüre 2, Schmeichel, 
1 guterh. Mörſer i. bill. z. Urt. Alt- 
Schottl. 114,1, nah. a. Schweizgrt. 
1 Menagenkorb m. Geſchirr z. vrk. 
Heil. Geiſtg. 106, 1. Z. beſ.b.5 Uhr. 


en find zu verkaufen 
Hopigtouneneanggaſpe 30. 8044 
Div. Sachen find zu verk. Kumſt⸗ 
gaſſe Nr. 12. Näheres im Laden. 


2 neue Buffets 


in gutem Zuſtande, paſſend für 
Reſtaurateure auch Haushalt. 
bill. verkäufl. Nag, Breitg. 22. 
Eine gut erhaltene Singernäh⸗ 
maſchine ift billig zu verkaufen 
Altſt. Graben 11, part., links. 
Ein faſt neues Landbett zu 
verkaufen Kneipab Nr. 17. 
inene gold. Damenuhrkette iſt zu 
verkauf. Karpfenſeigen 1, 1 Tr., 


fa m (ve) 
Waden-Veriauj. $ 
Wegen Mangel an Raum 
find nachſtehende Wagen zu 
verkaufen: Ein gut erhaltener 
Jagdwagen, eine Doppel⸗Ka⸗ 
leſche, 1 Break für 6 Perſonen, 
einen dito f. 8 Perſonen, ein 
Kaſtenwagen mit Sitz u. Tambor 
jowie ein 5 Meter lang. Möbel⸗ 
transport⸗Verſchlußwagen bei 
Anton Kreft, Danzig, Steind. 2. 


SERO 1750 | 
billices zariiekges, Fassneng, 
Knaben⸗Turnſchuhe 75 Pfg. 
Kinder⸗Hausſchuhe 50 Pfg. 
Viel and. Fußzeug zu ganz billig. 
Preiſen Jopengaſſe 6. (8024 

Pfaffengaſſe 4, 2 iſt neue 
Nähmaſchine zu verkauf. (7823 


Schreibmaſchine, 
einfaches, leicht zu erlernendes 
Syſtem, faſt neu, für 75 % zu 
verkaufen. Beſichtigung täglich 
Mittags 12-2 Langfuhr, Ahorn⸗ 
weg 36, 1 Treppe. (7858 
Kinderw.z. vk. Langgaſſe 58, r., 1.“ 
Saub. Zeit.⸗Papier (20 Pfd.) für 
1A abzuholen Breitgaſſe 101, 2. 
Milchg., Blechk., Butterf., Form., 
Töpf., Schüſſ. 3. v. H. Adl.⸗Brauh.8 
Ein ſchmiedeeiſ. Gartenzaun 
mit Thüre, 17 Meter, iſt zu ver⸗ 
kaufen Frauengaſſe Nr. 8. 


Roggen - Nasehinensiroh 


zu verkaufen 


Forstgut Rieseifeld, 
Heubude. (7726 
Daſelbſt find verſchied, Kohl⸗ 
und Blumenpflanzen abzugeb. 
Kieferne, geſägte 


Bauhölzer, 
Kreuzhölzer, Bohlen u. Dielen 
in allen Dimenfionen, ſowie 
Balkenſchwarten preiswerth 
zu haben auf dem früher 
Driedger'ſchen Mühlenfelde, jetzt 
bei (7857 


Edmund Reimann. 


Zoppot, Südſtraße 60 ift 
1 mod, Sopha, 2 Bettgeſtelle mit 
Matratze, 1 Kleiderſchrank, ein 
Verticow und 1 Sophatiſch alles 
ganz neu, ſehr billig zu verkaufen. 


Eine neue zweiflügelige Thüre 
mit Glasſcheiben billig zu verk. 
Schidlitz 964, „Im roth. Hahn“. 


Eiserner 
Schornstein 


8,50 m lang, 50 em Durch⸗ 
meſſer, mit Kappe und Ab⸗ 
ſegelungs ſtangen, gut erhalten 
iſt preiswerth zu verkaufen. 
Wilhelm⸗Theater. 


Gutes Fahrrad, 


135 %, zu verk. Jopengaſſe 29, 1. 


N 

Roggenſtroh 
zu verkaufen E. Wodsak, 
Langenau. (8076 

1 Schneidernähmaſchine gut 
erhalten, 1 Kohlenbügeleiſen, 
2 Bilder, 2 nußb. Pfeilerſpiegel 
mit Conſolen Veränderungs⸗ 
halber ſehr billig zu verkaufen 
Spendhausneugaſſe 6, 1, links. 
1 Repoſitorium mir Fenſtern und 
Tombank zu vk. Stadtgebiet 139. 


Neue Jagdwagen, Phaetons, 
ſowie ein gebrauchter gut er⸗ 
haltener Jagdwagen mit Lang⸗ 
baum ſtehen billig zum Verkauf 
Foth, Vorſtädtiſcher Graben 3. 


2 Hobelbänke, 3 Fournierböcke, 
eiſ. Kochherd, etwas Tiſchler⸗ 
werkzg.zu vk. Baumgartſcheg. 21. 


In Laugfuhr 

ſucht 3.1. Octbr. od. ſpäter e. 
einz. Chep. e. trock. herrſch. 
Part.⸗Wohnung von 4 b. 
5 Summ. nebſt Zub. u. Gari., E 
Hauptſtr., Bahnhofſtr. od. 
anlieg. Straß. Gefi. Off. u. 
220 a. d. Exp. d. Bl. (7907 


Eine Wohnung von 2 Zimmern, 
Cabinet und Zub. wird v. 1. Oct. 
inNeufahrwaſſer geſucht. Offert. 
unter K 242 an die Exped. (7892 
Für eine alleinſtehende Dame, 
2 Zimmer, Küche und Zubehör 


alt. Dam. ſ. 3. 1. Oct. frdl. Wohn. v. 
2 Stub., pt. o. 1 Tr. Off. u. K 411. 
Allſt. Beamtenwwe. ſucht z. Det. 
Wohnung v. 2 Stub., Cab. Küche 
u. Zubeh. auf d. Rechtſt. Pr. 28 bis 
31.4 mtl. Off. u. K42Gan die Exp. 
1 Dame ſucht z. 1. Oct. kl. Wohn. 
für 14-16% Off. u. K 39a. d. Exp. 
1Wohne im Mittelp. d. St., 1 Zimm. 
mit ſep. Eing., Speiſek., Mochgel., 
Kell.,h. Küche w.z.1. Oct. zu mieth. 
geſucht. Off. unt. K380an die Exp. 
Beamter ohne Kinder ſucht zum 
Oct. Stb., Cab., Küche, Kamm., 
enentl. oh. Cab. in feinem Haufe. 
Offerten u. K 398 an die Exp. 
2 alleinſtehende Damen juten im 
anſt.Hauſe Wohn. v.3Zimm.nebſt 
Zub., nicht über 2 Tr., Preis bis 
450.4. Nähe Langgrt., Neugarten 
od. Niederſtadt. Off. unter K 430. 
1 Dame j. Woh. 3 Zim. Zub. Tr. 
Oct. z.mieth. Off. u. K 393 a. d. Exp. 
Von e. alt. Dame w. f. herrſchftl. 
Hauſe Wohnung im Br, bis zu 
330 A v. Oct. gej. Offert. unt. 
K 388 an die Exped. dieſ. Blatt. 
Irdl. Whn v gl.od y. 3.mieth.gei. 
Pr. b. 12½ Off. unt. K 39 2 an d. Exp. 
2 alleinſt. ją. Lt. jud. e. kl. Stube, 
Küche, Bod. Gr. Nonneng. Nr. 2. 
Eine ger. Wohn. auf d. Rechtſtadt 
(Nähe Langenm.) w. z. Preiſe v. 
500-550 „4% p. Dctb. zu mieth. gej. 
Off. unt. K 424 an die Exp. d. Bl. 
Geſucht Oliva Wohnung, 

4 Zimmer, Veranda, reichl. Zu: 
behör nebſt Gartenland, 1. Cet. 
Off. m. Preisang. unt. K452, (8086 
Geſucht Laugfuhr, Wohnung, 

3 Zimmer, Cabinet, Veranda, 
u. reichl. Zubehör, 1 October. Off. 
Ig. Chep. ſucht p. 1. Oet. kl. Wohn., 
Nähe Mauſeg., im Pr. v. 12-15% 
Off. u. K 438 an die Exp. d. Bl. 
1WoHn., Stall, Lo. w. al. od. ſp.zu 
mieth.geſ. Off. u. 436an d. Exp. 
REIDEN A M A aare 
Stube, Cab. od. 2 kl. Stub., Rh.. 
von anſt. Einwohn. z. Oethr. oder 
Sept. gej. Off. mit Pr. u. K 455. 
— A —— (—— — 
In Langfuhr, Nähe des Bahnh., 
Wohn. v. 3 Zimm. u. Zubehör v. 
kdrl. Leute v. Oethr. zu mieth. gei. 
Offert. unter K 454 an die Exp. 


Zimmer Gesuche 
Carthaus. 


Gebildeter Herr ſucht (7941 


möbl. Zimmer m. Pension 


monatsweiſe, Gefällige Offerten 
mitPreis an Herrn Schmidt, 
Möuchengrebin bei Prauſt. 
Zum 1. Juli wird von jg. Kauf⸗ 
mann ein gut möblirtes ſeparat. 
Zimmer eventl. mit Abendbrot 
zu miethen geſucht. Offerten mit 

wang. unt. K 387 an die Exp. 
Aeltere Dame ſucht zu October 
möbl. Zimmer mit guter Penſion 
(nicht über 1 Treppe hoch). Off. 
mit Preis u. K 389 an die Exp. 


Freitag 


Eine Schlafſtelle wird geſucht. 
Off.abzug. Mauſegaſſe 4,1 Tr. t. 
1 alleinſt. anſtd. Frau mit Betten 
w. bei ordtl. Leuten in e. Zimmer 
im Kirchenbezirk St. Trinit. eine 
Schlafſtelle. Offert. unter K 417. 

1 auſt. junger Mann ſucht eine 
Schlafſt. Näh. Kohlenmarkt 13 p. 


Ein möblirtes Zimmer 


mit od. ohne Cabinet in derRähe 
des Dominikswall zu miethen ge⸗ 
ſucht. Off. u. K 456 an die Exp. 


Alter Herr 


ſucht zum 1. Oct. eine Stube mit 
Gelaß in der Nähe Allmodeng. 
Off. ſind dai. Nr. la, part. lks.abz. 
Suche möbl. Zimm. m. Penſ. in d. 
Nähe d. Art.⸗Werkſtatt zu mieth. 
Offert. unter K 480 an die Exp. 

Ein junger Mann ſucht zum 
1. Juli ein möblirtes Zimmer 
mit voller Penſion. Off. mit 
Pr. unter K 421 an die Exp. d. Bl. 

Zum 1. Juli ſucht junger 
Mann ein 


U La l. 
freundl. möbl. Zimmer. 
Off. mit Vrs. u. K 463 an die Exp. 
Frau |. b. anſt. L. e. Schlafſt. o. Bett. 
Z.erfr.Langgart.Hutrg. 4, Th. 2,p. 

Neutahrwasser, 
in der Nähe des Bahnhofes 
wird ein gut möblirt. Zimmer 
vom 9. Juli ab zu miethen 
geſucht. Offerten mit Preis⸗ 
angabe unter K 383 an die 
Expedition dieſ. Blattes erbet. 
E. möbl. Wohnung in der Mitte d. 
Stadt wird zu miethen geſucht. 
Off. unt. K 407 an die Exped. d. Bl. 


Div. Miethgesuche: 


Ein grosser 


Inger- Keller 


mit2—3Paterre⸗Räumen und 
Nebengelaß, möglichſt i. Centrum 
der Stadt gelegen, wird per ſo⸗ 
fort zu miethen geſucht. 
Angebot 
Preiſes unter K 402 an die 


Expebition dieſes Blattes erbet. 


Suche zum October d. Is. in 
Neufahrwaſſer paſſ. Raum 
zu einer Werkſtatt nebſt 
kleiner Wohnung. Gefällige 
Off. u. K 437 an die Exp. d. Bl. 


Zoppeti. 
In meinem Hauſe Seeftrafte 
Nr. 54 iſt die i 
herrſchaftliche Wohnung 
beſtehend aus 10 Zimmern und 
reichlichem Zubehör vom 1. Oct. 
frei. Dieſelbe iſt auch getheilt zu 
vermiethen. M. Herrmann, 
Kaufhaus Hohenzollern. (7117 


Winterplatz 15 


iſt die Parterrewohnung, fünf 
Zimmer mit allem Zubehör, 
zum 1. October 1898 zu ver⸗ 
miethen. Die Wohnung eignet 
ſich auch gut für Bureaus. 
Beſichtigung von 11 bis 1 Uhr. 
Meldungen daſelbſt 1 Tr. (7061 

Laugfuhr, Hauptſtraße 58 
find Wohnungen von 3 Stuben, 
Küche, Mädchenſtube und reichl. 
Zubehör zu vermiethen. (665 


Vorſtädtiſchen Graben 28 
iſt eine herrſchaftliche Wohnung 
von 5 Zimmern, Küche, Entree, 
paſſend für Rechtsanwälte und 
zuComtoirzwecken, per ſof. oder 
1. Juli zu verm. Zu erfragen 
daſelbſt in der Meierei. (7652 
Eine herrſchaftl. Wohnung, 
1. Etage, von 5 Zimmern, Bade⸗ 
einrichtung u. Zubehör pert. Juli 
oder ſpäter preiswerth zu verm. 
Näh. Gartengaſſe 5, 3 Tr. (7769 


Neufahrwaſſer! 
Für Badegäſte im Gartenhaus 
eine möbl. Wohnung, beſtehend 
aus Stube, Cabinet u. Küche zu 
um. Näh. Schleuſenſtr. 14. (7712 


Sofort oder 1. Oct. zu verm.: 
Wohnung v. 3 Zim., Mädchenſt., 
Küche, Boden, Keller f.500 A incl. 
Waſſerzins zu v. Näh. Weiden⸗ 
gaſſe 20b, 3 Tr. od. 20, pt. (7891 


Hodherrid. Wohnung, 


Sile, 8 Zimmer, Badezimmer 
und ſehr reichliches Zubehör zu 
vermiethen. Näheres Weiden⸗ 
gaſſe 20, parterre. (7890 


Lersch. Wohnungen, 


3, 4 u. 6 Zimmer nebſt reichl. 
Zubehör, per ſofort u. October 
zu vermiethen. Beſichtigung 
bis 5 Uhr Nachmittags. Näheres 
Weidengaſſe 20, part. (7889 


Jangenmarkt 25 Ut die 4, Etg. zu 
Detbr. zu vm. Näh. 2. Etg. (7916 
Reitergasse 13, Wohnungen 
von 2 und 3 Zimmern (neues 
Haus) von jorort oder jpäter 
bilig zu vermiether. (7939 


Zoppot, Schmieran 7 
ift eine herrſchaftl. Wohnung von 
4 Bimm., Küche u. Zub., Veranda 
für 400 .4 pro anno v. 1. Det. ab 
zu verm. Das Haus hat Waſſerl. 
it. Canaliſ. Oetting, Fuhrh. (7644 
Kehrwiederg. +a tite. Wohn. au 
verm. Näh. Paradiesg. 18. [7978 
Wohnungen, Stube, Cabinet, 
Küche, Boden von 10.% an ſofort 
u vermiethen Silberhammer 
bet Langfuhr, J. Kreutzer. 7979 


mit Angabe des j 


Danziger Nenefte Nachrichten. 


Hinterm Lazareth 14a, 
ift eine Wohnung für 450 A 
verſetzungshalber von ſofort 
oder ſpäter zu vermiethen. 
Eine Wohnung iſt zum 1. Juli 
zu vermiethen Pferdetränke 13. 
Auskuft im Hinterhaus 1Treppe. 
Mehr. kl. Wohnungen find zu vm. 
Zu erfrag. Töpfergaſſe 21, 1 Tr. 
Kaninchenberg 11 zum 1. Oct. 
frdl. Wohnung, beſtehend aus 
2 Zimmern, Entree, Küch., Bod., 
Keller u. Gartenantheil an ruh. 
Fam. zu verm. Pr. 26 Mk. Näh. 
bei Frl. Nötzel daſelbſt. (8109 
Eine Wohnung iſt zu vermieth. 
Gr. Oelmühlengaſſe 17. 
erfragen daſelbſt Hof, Thüre 2. 


Eine Wohnung 
von 3 Zimmern per 1. Juli 
zu vermiethen Pfefferſtadt 67. 
Eine Wohnung 2 Zimmern u. 


= 


Zub., Hauptſtr., Langi, z. Oct. z 


zu verm. Näh. Langfuhr 39 b. 


= =H 
Langfuhr, 
Ulmenweg 13, in neuem eleg. 
Hauſe, ſind Wohnungen zu 4 
und 5 (eventl. auch 6 und 7 


1 Wohnung v. 3 Stuben, Küche 
u. Zubehör von October zu ver: 
miethen Stadtgebiet Nr. 34. 

Zoppot, Wäldchenſtr. 27 Wintrw 
v. 3 u. 4 Zm. u. Zub. z. um. (8077 


Dreherg. 22 find 2 Wohnungen, 
11,50 -4 u. 9,50 . zu vermiethen. 
reundl. Wohnung mit Stube, 
ab., Ritch. Kell. u. Bod. z. 1. Juli 
z. verm. Paradiesg. 33, pt. z. erir. 


Zoppot, Gartenwohnung, See- 
Jherrſch. Wohn., 3 Zimm.„Cab. u. 
2 Bimm., Cab. u. all. Zubeh. zum 
1. Oet. b. zu vm. Hühnerberg 15/16, 
Böttchergaſſe 20 ift eine freundl. 
Hofwohn. n. Geſchäftskeller an 
anſtänd. kinderl. Leute zu verm. 
Näh. daſelbſt bei rau Marschall. 
Stb. Kam. ,h. Küch., Zb. p. 1. Juli 
f. 24. U 5. orm, Näh. Jungferng. 26. 
Laugfuhr, Hanptſtraße find 
zu Juli u. October Mittel: u. 
größere elegant eingerichtete 
Wohnungen mit allem Zubehör, 
ſowie Stallung und Wagen⸗ 
Benutzung des großen 
Gartens zu vermiethen. Näh. 
Leegſtrieß Nr. 3b, 1 Treppe. 


Hine Wohnung von 3 Stuben, 


Küche 2c. für 500 æ per anno 
zu vermieth. Näheres Dreher- 
gaſſe Nr. 1, im Laden. (8049 


Breitgaſſe 36 


Eingang Zwirngaſſe 2 freundl. 
Zimmer mit Zubehör ſogleich an 
kinderl. Mieth. zu vum. Pr. 425 M 
W. Fortz. e. Wohn., beſt. a. Stube, 
Cab. u. Zub., 3. vm. Sandgr. 52e. 
Brunshöferweg 37, 4 Zimmer, 
Sommerſtübch.„dewohnb. Entree 
Glasveranda, Küche, 2Kell., Bod., 
Trockenboden, Bleiche für 500% 
Oct. z. v. Näh. pt., Thulke. (8063 


s! (lay 3 Zimmer 
Heil, Geistgasse 24. Lane gu 
behör ſofort zu vermiethen. (8018 
Laſtadie 15,1, e. Vorderſt. n. ach. an 
e. allſt. Dame zum 1. Juli zu vrm. 


Tiſchlergaſſe, Stube, Cab. h. ch., 
Kell., Bod. n. all. Zub. v. 1. Juli zu 
vrm. Näh. Hint. Adl.⸗Brauh. Za. 


Rammbau 45 


Wohnung v. Stube, Cab., Küche, 
Boden v. 1. Juli für 18.4 zu om. 
Weidengaſſe 29 ijt e. Stube, helle 
Küche zum 1. Juli zu vermieth. 
Langgaſſe 30, 3. Etage, 2 Zimmer, 
Cabinet, von October zu ver⸗ 
miethen. Zur Beſichtig. Vorm. 
Langfuhr, Eſchenweg 7, 1. Etg., ift 
zum !. Juli eine Wohn von Stube, 
Cabinet, ühe, nebſt all. Zub. für 
18,50 zu vermieth. Näh. I. Etg. b. 
Wirth zu erfr. H. Bazsemer, (8033 
Zum 1. Juli Altſtädt. Graben 44 
eine Stube, Cabinet, Küche 2c. an 
ruhige Bewohn. für 22 % zu vm. 

ſind mehrere 
Em nits 5 Wohnungen z. 
1. Juli zu vermiethen. (8045 
Kumſtgaſfe II find Wohnungen 
v. Stube, Cabinet, Küche, Balc., 
Boden, Keller für 22, 28, 24 A. 
vom 1. Juli zu vermiethen. (7962 


J. Petershagen herrſchaftl. 
Parterre⸗Wohnung, 4 Zim. 
mit Zubehör und eigenem 
Garten für 600% zu verm. 
Offerten unter K 307 
an die Exped. d. Bl. (7966 


An d. n. Motilané,, Gq. Urbar 
gaſſe,herrſch. Wohn., 4 Zim. u. Zb. 
gl Juli z. vm. Bef. 11.5 Uhr. (7871 


Langenmarkt 25 fr. mbl. Zimmer 
zu verinicth. Rah. 2. Etage. (7915 


14. Juni. 
Möbl. Zimm. im Hinterh. Pr. 04 
ſogl. zu orm. Fleiſchergaſſe 87,1. 
Heil. Geiſtgaſſe 50, pt., ein möbl. 
Bimm., a. W. Penſion, zu verm. 
Altſt. Grab. 72,2, e. einf. m. Vord.⸗ 


ihleines Stübchen auch 
l auch 

unmöbl. vom 1. Juli er. zu verm. 
Näheres Hundegaſſe 72, I Tr. 
Poggenpf. 71, 1e. gut mbi. Vordz. 
ſep. Eg. 3.1. Juli a. e. Hrn. bill. z. vm. 
2. Damml7gut möbl. Zimm., Cab. 
mit Penſion an 2 anſt. Herren zu 
verm. Näheres 2. Damm 7. (8068 
1 möbl. Vorderz. ijt v. 1. Juli zu 
verm. Hinterm Lazareth 7b, prt. 
Hübſch möbl. Zimm. mit anerk. 
gut. Benj. zu um. Poggenpf. 73,2. 
Möbl. Parterre⸗Vorderzimmer 
zu vermiethen Holzgaſſe Nr. 7. 


©. mol P. Zim. m.ſep. g.. ſof. od. 
1. Juli zu vm. Hirſchg. 14, pt., r. 


Langfuhr, ruhige ſchöne Gegend, 
Friedensſtr. 31,1, ſind leere auch 
möblirte Zimmer zu vermiethen. 
2 möbl. Zimmer mit fep. Eg, im 
Ganzen oder getheilt, an Herren 
zu vim. Gr. Scharmacherg. 7, 3. 
Möbl.Vorderzim mit Schlafcab., 
ſep. Eing.1ꝑ6tg. u. 1 möbl. Border- 
zimm., 2. Etg., mit Penſ. f. 40. p. 
Mon. ſof. od. ſpät.Laſtadie 10 zu v. 
Vorſtädt. Graben 66, 3 Tr., 
ift ein möbl. Vorderzim. z. 1. Juli 
mit a. ohne Penſion zu vermieth. 


Kohlenmarkt 10, 1. Ct., eleg.mbl. 
Vorderzimmer zu verm. (8079 


Gut möhlirtes Zimmer 


von ſofort zu vermiethen 
Poggenpfuhl 73, 1 Treppe. 
An 1-2 anſt. Hrn. f.möbl. Borders. 
bill. zu verm. Paradiesg. 16, 1 r. 

Vorſt. Graben 24, 1 Tr., ijt ein 
möbl. Vorderzimmer nebſt Cab. 
ſofort zu verm. a. W. Burſchang. 
Lastadie 7, |, cn fin 
Vorderzimmer zum 1. Juli er. 
zu vermieth. Näheres 2 Trepp. 
i 
Kl. möbl. Zimmer, n. d. Straße 
gel., ganz ſep., an e. j. M. fof. 
f. 10 Rähm 6, 1 Tr. Heske. 


Abeggg. 11a, 1, bl. Z., ſep. Eing., 
an 1 rejp. 2 anſt. j. Leute zu vrm. 
Ein fein möbl. Vorderzimmer, 
parterre, iſt zum 1. Juli zu ver⸗ 
miethen Schüſſeldamm 27. 
Poggenpf.63, 2e. ſch.mbl. Vrdz m. 
Schlafecab., ſep. Eg. v.gl. od. ſp. z. v. 
Langfuhr, Hauptſtr. 72, jind möbl. 
Zimmer m. auch oh. Pens. zu vm. 
Holzmarkt 23, 3, ift ein gut 
möbl. Vorderzimmer an einen 
Herrn zu vermiethen. (8050 


Gin fein möbl. Zimmer 
nebſt Cabinet billig zu vermieth. 
Beſichtigung von 12 bis 5 Uhr. 
Hundegaſſe 122, 3 Treppen. 
Möbl. Zimm. a. 1.2 Herr. ſof. m. a. 
ohne Penſ. z. verm. Hirſchg. 8, 3. 
Gr0l. mbl Vorderz. mit ſep. Eing. 
zu vrm. Baumgartſcheg. 42-48, 1. 
Pfefferſtadt 49, jep. möbl. 1 bis 
2 Bimm. umſth. fof. billig zu vm. 
Frauengaſſe 22 ift ein möblirtes 
Parterre⸗Vorderzimmer zu um. 


E. Dachſtube m. od. oh. Möbl. aeg 
Perſ. v. 1. Juli z. v. Brockloſeng. 2, 

Mbi Stb. m. a. oh. Bek. a. 2 Hrn. 
z. vim. Hint, Adl. Brauh. 8, i. Vd. 
Möbl. Zim. a. e.anſt. Dame b. z. vm. 
Vorm. anzuf. Langgaſſe 30, 3. Et. 
Schilfgaſſe 6,1 Tr. 2 Zim. mit 
Burſchengel. p. 1. Juli zu verm. 
Fleiſcherg. 18, ift e. g. mbl. Vordz. 
u. Cb. a. 1.2 Hrn. m. a. o. Penſ. z. vm. 


LE a ͤ⁵ e Te a TY 
3 Dimmer, Entre helle Küche (auch 
ohne dieſelbe), Body Keller, im 
Mittelp. d. St., 4. Etg.ſehr prsw. 
an eing. Dame z. Octbr. zu vrm, 
Nah. unt. K 412 an die Exp. d. Bl. 
Möblirtes Zimmer, ſeparater 
Eingang, vom 1. Juli zu ver⸗ 
miethen Johannisgaſſe Nr. 41, 
2 Trepp., Eingang Drehergaſſe. 
Neugarten 31,1, Entr.u.2 Zimm. 
mit Penſion zu vermieth. (8051 


w 


Daa nn 

I. Gelſtgaſſe 120 ift e. eleg.möbl. 
Simm z .d. W. Burſcheng. (7744 
Mfiſchnannengaſſe 15, 2, 
gut möbl. Zimmer mit vorz. Penſ. 
verießgsh. z. vm. Näh. 4. Et. (7934 


1 anſt. möbl. 3 ue der Nähe z ] 
der Bahn zum 1. Juli zu verm. 
tilt 7964 


Böttchergaſſe Nr 13. 
Möbl.Part.⸗Vordz. f. 12 A mil. v. 


gl.zu vm. Bootsmanusg. 128017 


2 Zimmer, Entree, Waſſerleit. 2c. 
zu verm. Pfefferſtadt 47, 1. (8020 


Gut mbl. Vorderz mit ſep. Eing. Z. 
1. Juli zu vm. Kl. Krämerg.6.(7985 RY 
Für 2 anſt. Herren ift 2. Damm 17 
7987 
nn memes | A 
Gut möblirtes Vorderzimmer i 
zu verm. Pfefferſtadt 17, 1 Tr. | BĘ 


gute Penſion zu haben. 


Nähe der Wiebenkaſerne, 


Thornſche Gaffe 1, 1 Treppe, find | we 


2 möblirte Zimmer zu vermieth. 


miethen Vorſtädt. Graben 44a. 


Nr. 139. 


Ein möbl. Vorderzimmer,] Penſion im eigenen Zimmer 
hochparterre, im herrſchaftlichen für circa 50 Mark von jungen 
Hauſe, pajj. für höhere Beamte Kaufmann geſucht. Offert. unter 
oder Kaufleute, ift mit voller K 415 an die Exped. d. Bl.erbet 
Penſion vom 1. Juli zu ver⸗ 


Holzmarkt ijt emöbl. Zimmer zu A a pace } 
verm. Zu erfr. Kohlenmarkt 10. PRO CERY 
Wieſengaſſe 8, 1, dicht am Thorn’ Comtoir 
ſchen Weg, iſt ein freundl. möbl. Langgarten 17, bisher von Herrn 
Zimmer mit jep. Eingang an ein. H. Italiener bewohnt, am 1. Oct. 
Herrn mat oh. Penſ v. 1. Jul. 3 vm. zu vermiethen. Näheres Milch⸗ 
Holzgaſſe l ijt ein freundl.möbl, kannengaſſe 22, 1 Treppe.(3724 
Bunter Ha neh = Milchkannengaſſe 13 ſſt ein 
parterre gelegen, zu vermiethen. r 
Saers 2S L u. J ft e. ace | LAdenlocal nebst Comtoir $ 
mél. Jm. m. Cab. v. 1. Juli z. ym. | 200m groß per October billig 
Fein möbl. Vordz tm beſſ. Haufe | ő: vermiethen. Näheres 1. Etage. 
zum 1. Juli zu um. Holzgaſſe 7, 1. Meierei ſehr a vage, 
Eine fl. Stube . Gi von jofort und ein 
i ran: acha, Laden vom 1. October zu vers 


gu vermieth. Hühnerberg 10a, 1. > 

I A mi iter 13. (7938 

Mauſegaſſe 2, 2 Tre bl. FFF Meikergalle = 
EBENEN ee Pferdeſtall, große Remiſe, 


Zim. an 1 Hrn. zu vm. A. W. P. 
Für Badegditc eine möbl. Wohn. Futterboder evtl. auch Kutſcher⸗ 
m. 3 Bett. u. Madd Km. u K. zu v. | SAB im &angen auch eingetnen ża 
Neufahrw., Olivaerſtr. 30. (8110 Wee GO 
F Frauengäſſe 
Breitgaſſe 120,1 Tr. l., iſt e. frdl. ein Keller zu vermiethen, zu 
möbl. Zimm. an e. Herrn zu orm. jedem Geſchäft od. Lagerraum. 
Junge Leute finden Logis mit| Ein gutgehendes 
Beköſtigung Faulengaſſe Nr. 5. e Barbiergeſchäft "WE 
Gut. Logis z. hab. Pfefferſt. 44,20. | ijt per 1. October zu verm. 
Ig. Leute find. gut.Goą.mif u. ob, | Off. unt. K 394 an die Exp. d. Bl. 
Bet. Gangs. Sintevas, Z6.5, 1 e Dangio paf) Ba, neb 
Junge Leute find. gut. Logis mit | Wohn. 3. Friſeurgeſch. J.. Oct. zu 
auch ohne Bek. e 7,8. verm. Offert. unter K 481 an 
Junge Leute finden gutes Logis Ceute finden gutes Vogts die Expedit. dieſ. Blattes. (8082 


Vorſtädt. Graben 67, unten. 1 ökerei mit Flaſchenork krankt. 
VOLRAOE raden Gr, unten 

Junge Leute finden anffändiges bill. zu verm. Off. unt. K 429 a. d. E. 
Tordl. Mann find. gut. Logis bei | A 
e. Wwe. Am Stein 8, Hof Th. 4. | — 


2 anſt. jg. Leute find. za Logis 
Baumgartſcheg. 23, 2 Tr. (8107 

BE Gutes Logis zu haben 
Spendhausneugaſſe 6, 1, links. 
Mehr. jg. Leute find. bill. u. g. Logis 
Schüſſeldamms0pt. Eg. Pferdetr. 
Mittelg. 2, Th. 11,1 Tr., g. Logis 
für einen jungen Mann zu hab. 
Anſt. jg. Mann find. gut. Logis mit 


Tüchtige Agenten 
und Reisende, 


welche bei Gaſtwirthen und 


den Verkauf von 
Musik- Automaten 


Beköſtig. Nöpergafie 20, 3 Tr. gegen Provifion zu übernehmen 


Roggenpfuhld, 2 Tr. fe anft J M. | geneigt find, wollen fic) melden. 
RA iiep 8.8 mant Kent. Erstes Schles. Musik-Instru- 
Anſtänd junge Leute find. gutes menten-Versandt-Geschäft, 


Logis Altftäßt, Graben 60, 1 Tr. | (W. W. Klambt), Neurode i. . 


Sinftämbige ig. Sente finden gudes Tüchtiger 

Logis in e. Stube mitBeköſtigung > 7 
Fleiſchergaſſe 46, 3 kl. Tr. rechts. Clavierſtinmmer 
Junge Leute finden gut. Logis und Reparateur ſindet poy 
Gr. Bäckergaſſe 5, 2 Tr., n. v. lohnende Steng: (7926 
1 Frl., d. tagsüb. nicht zu Haufe, Hans Hildebrandt, 
findet freundliches Logis Pianoforte⸗Magazin, 


Heilige Geiſtgaſſe 63, 2 Trepp. 
Ein anſt. Mädchen findet gute 
Schlafſtell. Schmiedeg. 24,2.(8106 


Sia Holz-Rouleanx u. Jalousien, 
1.2og. 3.9. Batadiesg.10.(810: IAA 1 
rauen f. na me Rollläden, Rolisehutzwinde, 


oh. Penſion Häkergaſſe 6, 2 Tr. | iefern in solidester Ausführung 

J. Leute finden gute Schlafſtelle 

Faulgraben 10, im Rollgeſchäft. Wache &Heinrich 
Eine anſtänd. Mitbewohnerin in Friedland, Bez. Breslau. 

melde ſich Sonnenhof 12, Th. 2. Mustr. Preisliste grat, u. franco, 


I adeiuft.Withve w.eanſt Fräul. A genten Il, Plainyerireter 


als Mitbewohn. Töpfergaſſe 22,1. 
; welche auch Privatpersonen 
besuchen, (7228 


been on Gogh, 


um nn 


Stolp in Pommern 


finden freundl. Penfion | Bier Graßhandlung 


bei Frau Dr. Tornier, Danzig, ſucht durchaus tüchtigen, fleißigen 
Brodbänkengaſſe 9, 2 Tr. (7809 lunge, Br ine (7922 
FAM ſucht gute uca 

Kaufmann Ia gum mög aka 
in der Mittelfiadt. Offerten mit | Gefl. Offerten mit Lebenslauf, 
Prsang. unt K 414 an die Exp. Ang. der Gehaltsanſprüche 2c, 
GETTA od. bill. Peni. j.e.Stnab. unter 07922 an die Exped. d. Bl. 
z. hab. Scheibenritterg. 12 pt. hint. Schuhmachergeſell. auf gute bejte 
Anſtändige Penſion für 45 % zu Arbeit find. dauernde Beſch. auß. 
haben Fleiſchergaſſe 45, pt. (8104 ! dem Hruſe Melzergaſſe 13.(8007 


Ladlen 


für gute Cigarren Filiale. "TWE 
gleich oder ſpäter geſucht. Schleunige Offerten an 
neine Filiaie: Trapp, Juſterburg, Lindenſtraße 1. 
Auch kann ſich gut empfohlener, energiſcher, cautions⸗ 
on W irea 
ſäbiger W CE he Za unten 
melden. í (8097 EH 
Eigarrenjabrif Trapp, Stadtbahnhof Charlotterburg, MY 
Stuttgarter Platz 14, 1 Tr. Zur Zeit Inſterburg. MA 


mL: 


5 


2 flüchtige Jerkänfer für Königsberg in r. 
werden zum Eintritt per mber er. eventl. früher 
7 per September er. ev früh 

1 Verkäufer für Kleiderſtoffe, mit Schaufenſter⸗ 

Decoration vertraut, 

1 Verkäufer der Abtheilung: Möbelſtoffe, Teppiche, 
Gardinen, ſowie Tiſchwäſche, ebeufalls ge⸗ 
übter Deepratenr. 

Meldungen werden Sonnabend, den 18. Juni er. 
von 12—2 Uhr Mittags erbeten im Hötel Monopol 
Zimmer Nr. 16, 


Von einer bedeutenden 


Feuer⸗Nerſicherungs⸗Geſellſchaft 


werden bei ungewöhnlich günſtigen Bedingungen für 


happok, Oliva nad. Nanlahrwasser 


ie ein tüchtiger 


Haupt-Agent gesucht. 


$ Herren, welche geneigt find, fich energiſch um die 
Ausbreitung des Geſchäftes zu bemühen, iſt Gelegenheit 
geboten, ſich eine gute Einnahme zu verſchaffen. [7152 
Gefl. Offerten mit genauer Darlegung der ev. 
anweitigen Beſchäftigung sub H 352 an die Expedition. 


oteliers gut eingeführt und 
5 i (7766 


Nr. 139. 
— . 
1 tücht. ſtark. Hausdiener, mögl. 
vom“Lande, kann ſofort eintreten 
Th. Tönjachen, Langenmarkt 8. 


Wiele einen Diener, 


der mit einem franfen Herrn 
umzugehen verſteht, für ein Gut 
in der Nähe von Danzig. 


Hardegen Nachilg. 
Heil. Geiſtgaſſe 100. 
Ein verheiratheter 


Mann © 


zur Bewirthſchaftung meines 
zweiten Grundſtücks ca. 300 
Morgen von ſoſort gejucht. 
Caution 3000 Mk. erforderlich. 
Off. unt. 08070 andie Exp. d. Bl. 


Mmmm 


ſuchen per ſofort 


Eragon ć Cornieelins, 6 
ah Langgasse 58; 


Meldungen Nachmittags 
zwiſchen 4—5 Uhr. 


Erfahrener saldinit, 


verheirathet, mit beſten Zeug⸗ 
niſſen, mit Ziegeleimaſchinen ver⸗ 
traut, findet ab 1. Juli dauernde 
Stellung. Meldungen an den 
Geſchüftsführer der Dampf⸗ 
ziegelei und Thonwaarenfabrik 
Biſſau. (8067 
Itücht. Barbiergeh. v. fof. u, einer 
f. Sonnab. u. Sonnt. z. Aush. k. ſich 
meld. b. 0. Beyer, Junkergaſſes. 
Schuhmacher auf Platz u. Logis 
geſucht Brockloſengaſſe 2, 2 Tr. 
Ein tüchtiger nüchterner Arbeiter 
mit guten Zeugn., d. i. Biergeſch. 
gearb., E of eintr. Langgrt. 9789. 
1 älterer Tiſchlergeſelle, der in 
feiner Häuslichkeit arbeiten kann, 
melde ſich. Off. u. K 405 an die Exp. 

Suche Hausknechte, 
Wochenlöhner. C. Bornowski, 


Heilige Geiſtgaſſe 102. 
Werkführer 


geſucht, der rentable Fabrik ein⸗ 
richten kann. Offerten unter 
K 408 an die Expedition d. Blatt. 
Schuhmachergeſellen können ſich 
a Neufahrw.,Albrechtsſtr. 2. 
Ein Drechsiergeseile 

kann ſofort eintreten bet Felix 
Gepp, Brodbänkengaſſe 49. 

1 Budpalter für 2—3 Tage im 
Monat wird gejurht. Meldungen 
unter K 401 an die Exped. d. Bl. 


Tüehlioe Aronian 


für ein neues amerikaniſches 
Muſik⸗Inſtrument werden gee 
wit R. Stobbe, 
Poggenpfuhl Nr. 12. 
TtüchtigeRockarbeiter auf Tag u. 
1Lehrling kön. ſich meld. B. Wern, 
Schneidermeiſter, Langgart. 23. 
Wöttchergeſell b. hoh. u. dauernd. 
Beſchäft.geſuchtSchüſſeldammss 
3 tüchtige Schneidergeſellen, 
aber nur jolche, ſtellt ein (8004 
A. Thiel, Schneidermeiſter, 
Hintergaſſe 20, parterre. 
‚Hamburg, Gigarr.-F. ſucht 
allerorts Vertreter b. Gaſtw. 
u. Priv. Vergüt. b. M. 250 pr. 
Mon. u. Proviſ. Bew. u. 8 255 
a. H. Eisler, Hamburg. (7927 


30 Steinſchlüger 
können ſich melden Emaus, 
bei Bobert. (7954 


Lackirergehilfen und 
Anſtreicher 


fucht ſofort Jul. Hybbeneth, 
Fleiſchergaſſe 19/21. (7868 
A geſucht. 
eiſeentſch. wird gew. Albrecht, 
Lehrſchm., Marienwerd. (8027 
g. Schuhm. f. ſof. g. Beſch.Langf., 
üſchtenthaler Weg 2, Landien. 


Böttcher⸗Geſelle 


findet in meiner Conſervenfabrit 
dauernde Beſchäftigung 
Alfred Schilling, 
8000) Culm a. W. 
Tüchtige Malergehilfen 
ſtellt ein P. Zukowski, Maler, 
Tiſchlergaſſe 3—5. (792 


N 


Eine alte Lobens⸗Berſich.⸗ 
Geſellſchaft, für die es fidh in 
Folge ihrer vorzüglichen Ein⸗ 
richtungen leicht arbeiten läßt, 
ſucht per ſofort oder ſpäter 
einen tüchtigen 


Julſpector 


für Danzig bezw. die Provinz 
Weſtpreußen bei Gehalt und 
Proviſion jowie den fonft 
üblichen Bezügen. Gefl. Off. 
mit Angabe der bisherigen 
Thätigkeit erbitten unter H 859 
an die Exped. dieſes Blatt. (7583 


13 alder Arbeiter 
zum Ausrüſten und Einfahren 


bei hohem Accord können ſich 
ſofort melden. (7994 


P. Müller, Dampfziegelei, 
Schüddelkau bei Danzig. 


Schneider für gute Paletots 
finden dauernde Beſchäftigung 
bei Georg Lichtenfeld & 00,(7756 


18107) 


ai ZRT ̃ . . .. E 


Freitag 


Verkäuferinnen, 


die ſchon längere Zeit als ſolche thätig ſind, ſuchen bei hohem 
Gehalt (8087 


Waarenhaus Hermann Katz & Co. 


Ein verheiratheter, tüchtiger J. Mädch. 5. gründl. Griern. des 


aa Weißzeugnäh. mit der Hand und 
Gartner, nis a 


Majeh. könn. ſ. m. Fraueng. 23, 3. 
der ſeine Brauchbarkeit durch 


Br Such 
gute Zeugniſſe nachweiſen kann, zur 


finde Martin Stetung. (8088 | (in gebildetes jung. Nädehen 
Dom. Hausdort für eine feine Conditorei. 
bei Elbing. Nur ſolche, die ſchon Stellungen 


5. in dieſer Branche gehabt haben, 
Gin Aupferſchmücd ine | mögen bet 


mögen ſich melden bei 
hohem Lohn. Paradiesgaſſe 12. e A cae 
Sämmtliches (8099 


Heilige Geiſtgaſſe 100. 
. = Perfecte Taillenarbeiterinnen, 
| Dienſtperſonal aber nur ſolche, finden dauernde 
erhält dauernde Stellung durch 
H. Sobiechowska, Pfefferſt. 29, 2. 


Beſchäftigung. 

Ueltzen'ſche Wollenmeberei, 
Suche einen Dachdecke 
für ein Schindeldach. ar 


Vertreter: Ad. Zitzlaff, 
Witt, Saspe. a8 


Langgaſſe 74. 
8101) Witt, Sas be | Nelbsistdudigeshuelderinnen 
i Arbeiter, 
der mit Pferden umzugehen 


die Coſtüme nach Maaß wirklich 
tadellos arbeiten können, wollen 
verſteht, melde ſich bei 
Julius v. Götzen. 


ſich melden 

Ueltzen'ſche Wollenweberei, 
—— SA — n—ñ—ę—ę—ͤ— — —— 
1 Barbiergehilfe kann fid zur 
Aushilfe melden Junkergaſſe 4. 


Verteter: Ad. Zitzlaff, 
Vanggaſſe 74. 

ZU AP — —— — 

Tut. Feilenhauergef find. gute 

Beſch.in d. Feilenfabr. H.R. Schag. 


Die Arbeit wird zugeſchnitten 
Tagſchneider 


aus dem Hauſe gegeben. 
ſtellt ein Franz Werner, 


Ein ordenil. Mädchen für den 
Holzmarkt Nr. 15/16. 


Vorm. geſ. Heil. Geiſtg. 48, prt. 
Hausdiener und Kutſcher ſofort 


Eine tüchtige Verkäuferin 
ſuche für mein Herxen⸗Artikel⸗ 

zahlreich geſucht 1. Damm 11. 

828 — ———— ͤ ͤͤH'ä— 

Für Berl. u. Prov. Schlesw. ſuche 


Geſchäft, möglichſt mit der 
ene l Dammit, 


Branche vertraut. Bruno 
Ein Zaufburfihe ere 


Berendt, Kohlenmarkt 1. 


Suche 
Anſtändig. Laufburſche geſucht 


Kinderfräul., Köchinnen, Haus: 
u. Stubenmädch., Waſchmädchen, 
Spendhausneugaſſe 5, 1 Tr. 
Ein ſauberer Laufburjche kann 


Kindermädchen, Kinderfrauen 
ſich melden Hundegaſſe Nr. 44. 


für Danzig, Mädchen für Berlin, 
Ein ordentl. Knabe 


Kiel und Lübeck bei hohem Lohn, 
7 M Handgeld und freier Reiſe 
zur Erlernung der Böttcherei 
wird geſucht Müncheng. 26, (7933 


©. Bornowski, 
Heilige Geiſtgaßſe Nr. 102. 
Für meine Eiſenwaagren⸗ 
Haudlung kann ſich ein 
ES” 


Gin jüngeres anſtändiges 
Lehrling 


Laufmädchen 
gegen monatliche Vergütigung 


freundlich im Weſen für den 
melden. Franz ie 


ganzen Tag ſucht Hardegen 

Matzkauſchegaſſe 10. (762 
Sohn anjt. Eltern, d. Luſt hat, die 
Bäckerei zu erlernen, kann ſich 
melden 4. Damm 10. (7873 
Kellnerlehrlinge (7988 
für hieſige und auswärtige Ge- 
ſchäfte bei gutem Verdienſt gel. 
B. Seybold, Heil. Geiſtgaſſe 97. 


Ein anständiger Knabe 
findetLehrſtelle z. Schuhmacherei 
Kuse, Goldſchmiedegaſſe 21. 
1 Knabe, der Drechsler werden 
will, kann ſich melden bei Felix 
Gepp, Brodbänkengaſſe 49. 


PREET der Luſt 
Arófliqet Burſche, er 
Tiſchleret zu erlernen melde 
ſich Am Sande 2 bei Fach. 


Hin Solm aehtharer Ellen, 


der Luft har, die Bäckerei zu 
erlernen, kann ſich melden 
A. Kränzmer, Ziegengaſſe 1. 
Für ein größeres Colonial- 
waarengeſchäft ſuche per 1. Aug. 
einen älteren Lehrling. 
Offert, unter K 457 an die Exp. 


{ordeutl Kelluerlehrling 


kann ſich melden. Difert. unt, 
08094 an die Exp. d. Bl. (8094 

3 Schuhmacherlehrlinge am 
liebſten vom Lande werden ge⸗ 
ſucht Schidlitz Carthäuſerſtr. 
Nr. 960 bei Neumann. (806 


Weiblich. 


Mlichfigen weibl. Diensihoten 


werden Stellungen in unſerem 
Bureau, Jopengaſſe 9, täglich, 
Vormitt. von 10-1 u. Nam. von 
4-6 Uhr unentgeltl.nachgewieſen. 
Der Vorſtand (5595 
des Vereins,„Mädcheuwohl“. 
Frau od. Mädch. kann fih in der 
Küche e. Speiſewirthſch. z. Hilfe 
melden Poggenpfuhl 92. (7961 
Suche zum 1. Fult für mein £ 
Wurf n Anſſchnitt⸗Geſchaft Melden 8—11 und 3—5 Uhr. 
ein gewandte (7955 Eine gewandte 


Verkäuferin Caſſirer in, 


icher im Rechnen, ſofort g 
R, Sommer, ig i 


= DOffert.unt.K384 an die&zp. (8030 
Danzig, Poſtſtraße Nr. 2. Funge jaub, Aufmärterin für 
RR PARE ; ia Vorm. gef. Poggenpfuhl 92, Tt. 
vid gewünſcht Judengaſſe 5, 1. r aa eee 
30%00%200%00000000$ || fille Weisszengnählerin 

Tüchtige 3 


tn ſich meld. Hmiedg. 26,3. 
$ Schneiderinnen $ TE 


Junges Mädchen, in der 
@ 


$ finden in unſeren Arbeits⸗ Schneiderei geikbt,tann j.meld. 
ſtuben Beſchäftigung. 


Obra, Schönfelderweg Nr. 99. 
> Domnick & Schäfer, 3 


unge Mädchen finden dauernde 
geſchältigung i. der Chocoladen⸗ 
z Langgaſſe 63. (7973 2 
3 Meldungen 2 Treppen. > 


Fabrik bei J. Loewenstein. 

Eine Frau zum Flaſchenſpülen 
LOLGOOSOSO SO OOOO VOD 
Suche für mein Diaterial- und 


gejucht Hopfengaſſe 98/100. 
i j n ji 
Schank⸗Geſchäft per 1. Juli er. Eine Waſchſran kan Tr 
eine evang., umſichtige, tüchtige 


melden Todtengaſſe 1 b, 1 
Verkäuferin Cine ord. Fran 
bei Familien Anſchluß und 


zum Flaſchenſpülen kann ſich ſo⸗ 

fort melden Hundegaſſe 53, 2. 
dauernder Stellung. Meldungen n ee SCS 
mit Gehaltsanſprüchen, Zeugn. 


und Photographie erbittet (8002 ädchen 


7 $ B tei fü $ 
H. Liebe, Marienburg. N 


Nachf., Heilige Geiſtgaſſe 100. 


Suche 
perieete Koclmansell 


juwie eben ausgelernte Stützen 
mit guten Zeugniſſen Kinder⸗ 
gärtnerinnen zum ſofortigen 
Antritt für Zoppot. Hardegen 
Nachf., Heilige Geiſtgaſſe 100. 
Eine ſtändige, tüchtige 


Waſchfran od. Mädchen 


mit guten Zeugniſſen ſucht 
Hotel Engliſches Haus. 


Klein. Kindermädchen f. Nachm. 
geſucht Kahan, Vorſt. Grab. 54. 
Junge Mädchen, die Luſt 
haben die Blumenbinderei zu 
erlernen, können ſich melden 
bei Otto F. Bauer, Milch⸗ 
kannengaſſe Nr. 7. 
Aufwärterin für den Vormittag 
geſucht Poggenpfuhl 30. 
E. 14jähr. Mädch. wird für den 
ganzen Tag zum Kinde geſucht 
Scheibenrittergaſſe 9, im Laden. 
Geübt. Wäſchearbeiterinn finden 
drnd. Belch. Langgri. 67, Gg. Wall. 
2 anſt. jg. Mädch. find. Stellung 
alsMitbewohn. Sperlingsg. 10,1. 
2 junge Mädchen, welche die 
Putzarbeit erlernt haben, finden 
ſofort Stellung Hausthor Nr. 7. 


SMB Hilfsarbeiterinnen M 
für Tatlen können fiH melden 
2. Damm 7, 2 Treppen. 
Ein Fräulein, geſetzten Alters, 
9 als Stütze nzu größeren Kindern 

per 1. Juli geſucht. Offerten u. 
K 461 an die Exped. dieſes Bl. 


Suche ſof. e. Wirthin, e. Herrn die 
Wirthſch. z führ. e. beſſ. Mädch. für 
e. Dame, d. Wirthſch.z beſorg. und 
zur Geſellſch, e. perfecte Köchin 
A. Weinacht, Brodbänkengaſſe51. 
1jg. Mädch. ſ. St. 3. Auftw. fed. Bore 
u. Nachm. Goldſchmiedeg. 13,1. 
Ig. Mädch im Waäſche⸗ u. Knopfl.⸗ 
Näh.geübt f. Beſch. Hl. Gſtg. 17,4, 

Ein anſtändiges Mädchen für 
Alles zum 2. guli geſucht Vor⸗ 
ſtädtiſcher Gra ensi, part. links. 
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Danziger Neueſte Nachrichten. 


17. Juni. 
vollſtändig 


1 Arbeiterin d. Samen. 
ſchneiderei außer Maßnehmen 
und Zuſchneiden vertraut, findet 
ſofort dauernde Beſchäftigung 
Tobiasgasse 14, l Tr. 
Mädchen, auf gute Paletots geübt 
ſtellt ein Hintergaſſe 20 parterre. 
Ee TES Te ͤ ͤ——TTTT FETTE CARTE 
Gute Schneiderin kann ſich 
ſofort melden 3. Damm 9 part. 
Mädchen für d.gz. Tag f.dauernde 
Beſch. b. hoh. Lohn Fraueng. 22,3. 
1 alte ordtl. Frau geg. kleine Ber: 
gütigung nur v. 2-3 Uhr Nachm. 
kann ſich melden Hundegaſſe 50. 
1 ord. Aufwärter. f. d. Morgenſt. k. 
į. fof. meld. Fleiſchergaſſe79,1 Tr. 
Anſt. Mädch. v. 15-16 J. jür den 
Vom 1. Juli wird ertlicht. Mädch. 
für Alles gej. Pfefferſtadt 42, 2. 


] 


11g. Frau, d. 11 Jahre auf e.Stelle 
gew., bitt. ue. St. für d. Morgenſt. 
Off. unt. K 462 an die Exp. d. Bl. 
Ordtl. Moch. m. gut. Zeugn. b. um 
Stl. f. d. gz. Tg. Karpfenſeig. 21. 
Lord. Mädchen bitt. um St. f. die 


Männlich. 9 
nn” Unterricht 


empfiehlt fic) zur Führung der 
Bücher 2c. Offerten unter K 209 
an die Expedition d. Bl. (7869 
1 kraftiger Arbeitsburſche ſucht 
Stellg. Zu erfr. Röpergaſſe 5, 4. 
Arbeiter, d. Tiſchler⸗ u. Zimmer⸗ 
arbeit mad). kann, ſucht Beſchäft. 
Offerten u. K 422 an die Exped. 

Pensionirier Beamter, 
in den 40er J. mit guten Zeugn. 
jucht Stellung als Caſſenbote, 
Aufſeher, Vicewirth oder ſonſt. 
Vertr. Caution kann geſtellt w. 
Offert. unter K 464 an die Exp. 
lanſtändiger junger Mann bittet 
um eine Hausdiener⸗St. Offerten 
unter K 503 an die Exp. d. Blatt. 

Tüchtiger Kürschner 
gehilfe auf Mützen⸗ u. Pelz⸗ 
arbeit ſucht in Oſt⸗ oder Weſt⸗ 
preußen baldige Stellung. Off. 
u. K 453 an die Exp. d. Bl. (8073 


Ein jing. Material, 
in Danzig in Stellung, flott.Hand- 
ſchrift, ſucht zum 1. Juli od. ſpäter 
Stell im CComtoir od. ähnl. Hoften. 
Off. u. K 4 28 an d. Exp. d. Bl. (8074 
Tücht.Barbiergeh. f. St. Varien- 
burg, H. Roggenbuck, Friſeur. 


Penſionirt. Beamter 


ſucht Beſchäftigung als Bote, 
Eincaſſirer, Begleiter für Kranke 
oder ſonſtige Stellung. Offerten 
unter 101 poſtlagernd Marien⸗ 
werder erbeten. (8111 


Weiblich. 

C ³·ðwwjAA⁊ AA 2 ARE EEE 
1 Mädchen von 15 J. w. St. zum 
Brodaustr. St. Cath.⸗Kirchſtg. 8. 
Ig. Mädch., Wäſchearbeiter. ſucht 
Beſchäft. Off. u. K 399an dieCyrp. 

2 Mädchen ſuchen Anf- 
warteſtellen Brabank Nr. 6. 
Ein junges Mädchen ſucht Nadh: 
mittagsſtelle Nonnenhof!12, Th. 2. 


Flüchtige Derkänferin 
für Kurz⸗, Weiß⸗, Wollwaaren 
od. Modewaaren ſucht Stellung. 
Off. unt. K 413 an die Exp. d. Bl. 
1 junge anſtänd. Wittwe wünſcht 
einem Herrn od. einer Dame die 
Wirthſch. z. führen. Off. u. K 416. 

Eine ältere anſtändige, nicht 
arbeitsſcheue 


Wirthſchafterin 

mit gut. Zeugniſſen, mit bürgerl. 
Küche vertraut, bittet vom 1. Juli 
bei einem Herrn oder Dame um 
Stellung. Dief: hat ſelbſtſtändig 
einem Haushalt vorgeſtanden, 
würde auch die häusl. Arbeiten 
mit übernehmen. Offerten nach 
Zoppot bei M. Sakrzewski. 

1 ordl. Frau b. um e. Stelle für d. 
ganzen Tag Häkerg. 13, Hof, 1 Tr. 
Lord. Frau b. um St. z. Waid). u. 
Reinm. Zu e. Weideng. 27, Th. 10. 
Ein anſt. Mädchen v. 15 J. wie. St. 
1. Vor⸗ o, Rem. Jungferng. 27 p. l. 
1 geübte Frau b. um Waſchſtelle, 
mehrere Tage in der Woche, bei 
anſt. Herrſch. Drehergaſſe 2, pt. 
1Frau b. noch f.einige Tg. i. d. Weh. 
u. Beſch. z. Ausbeſſ. Off. u. K 395. 
Lordtl. Mädch. b.u.Aufwrtſt. f. die 
Mrgſt.o. Vorm. Z. erf. Häkerg. 60. 
1anſt. jg. Wittwe ohn. Anh., m. gut. 
Zeug., d. Kochen kann, |. z. 1. Juli 
ſelbſtſtänd. Stelle, anah außerh. 
Off. unt. K 466 an die Exped. 


Ein älteres Mädchen 


mit gut. Zeugn. bitt. u. Stelle [bg 
Taqtanggrt.Sprengh.104, T.22. 


Verkäuf. 
Empfehle Schaut 
und Material Mehlgeſchäfte und 
Buffet, ein junges Mädch. 0.16%. 
f. Land als Stubenmädch.od. b. gr. 
Kind. J. Dau, Heil. Geiſtgaſſe 36. 
1 Jg. Mädch. |. e. SŁU. f. d. gz. Tg. 
1 anſt. Mädch. bitt. u. St. z. Mittag⸗ 
1 ält. erf. Verkäuferin, in verſch. 
Geſchäft, bew, jg. 1. Juli Stel., 
ev, ein kl. Geſchäft zu übernehm. 
Off. u. K 432 an die Erp. d. Bl. 
Alleinſt. Frau mg. Zgn. b. um eine 
Aufwarteſt. Kehrwiederg. 2, pt. 
TOY fe eel // A 
1 Mädch. Hum e. Vor⸗ u. Nachmſt 
Näh.Spendhausneug. 9, Hof 2 Tr. 
nft. Ig. Mädch. bitt. um e. S 
„Ig. bitt. St. f. d. 
g Tag Aeri Pfefferſt. 62, H.⸗H. Ur. 
Eine tüchtige Friſeufe, welche 
jauß. u. bill friſirt, bittet um Be. 
ſchäftig. auß. dem Hauſe. (8071 
Off. u. K 418 an die Exp. d. Blatt. 


Empfehle Hausmädchen 


die kochen können mit guten 
Zeugn. A Jablonski. Boanennf.7 


der einen Damenselmeiderei 


ertheilt nach beſter und leicht⸗ 
faßlichſter Methode 


Helene Bischoff, Mlodiſtin, 
1. Damm 13, Ecke Hl. Geiſtg. 


Unterrricht. 
In Zoppot wünſcht ein Pfarr⸗ 
amtscandidat A 

Privatunterricht 


zu erteilen.Sduljtraged0, gegen: 
über der Poſt. (810 


Hypotheken-Capitalien 


a 3°), Procent offerirt (5880 
Krosch, Paggenpfuhl 22. 
Wer Theilhaber ſucht oder Ge: 
ſchäftsverkauf beabſichtigt, ver⸗ 
lange mein Reflect. BWergeichnifs 
Dr. Luss, Mannheim. (6667 


Mark 9000 


hinter 14000, zur 2. oder 23000.% 
zur 1. Stelle werden v. Eigenth. 
per 15. Juli auf ein größeres 
ſtädt. Geſchäftsgrundſtück geſucht 
Off. unter K 26 an d. Exp. (7713 


14 000 ME, werden zur erſten 
Stelle auf ein neues Grundſtück 
in Oliva geſucht. Offert. unter 
K 240 an die Exped. d. Bl. (7893 


25000 Mar 


werden auf ein Grundſtück auf 
der Rechtſtadt zur 1. Stelle v. 
Selbſtdarleiher geſucht. Offert. 
unter K 267 an die Exped. (7932 
WerGeld jed. Höhe z. jed. 

held] Zweck ſof, f, verl. Proſp. 
$ umſ. v., D. E. A.“ BexlIin43. 

(7661 


1000 Mark 


bei 5% Zinſen und Sicherſtellung 
geſucht. Offert. unter K 67. (7757 


zu 5% auf ein gutes Grundſtück 
in der Hundegaſſe zu cediren ge]. 
Off. unt. K 302 an die Exp. (7953 

Suche von ſofort od. ſpäter auf 
mein Grundſtück, 21 Morgen 
Acker, an der Stadt, (8029 

my” 1500 Mark "m 
zur 1. Stelle, zur Vollendung 
meines Baues, Das Hauptgrund⸗ 
ſtück, Langgaſſe, welches mit 
2700 1 Landſchaft) belaſtet und 
in 6 Jahren abgezahlt iſt, kann 
mithaft. Off. u. 08026 an die Exp. 
1000 Mark "EMR 

gej. z. fichevenGtelle a. e.neneres 
Grundſtück in Langfuhr. Offert. 
unter K 336 an die Exped. 7983 


500 Mark 


gegen ſichergeſtellt. Wechſel und 
hohe Zinſen geſucht. Off. unter 
D 17 hauptpoſtlag. Danzig. [7963 
mes” 8000 Mark 
auf ein Grundſtück Langfuhr od. 
Zoppot zu October zu vergeben. 
Offert. unter K 428 an die Exp. 
Auf ein ſtädt majjw. Grundſtück 
find vom Selbſtdarl. 9000 % zur 
1. 0d. . ſichern Stelle zu vergeben. 
Offert. unter K 429 an die Exp. 
15 000 Mark Baugeld 
werden ſofort oder 1. Juli ge⸗ 
ſucht. Agenten verbeten Offerten 


ROAN N 
5300 u. 6400 % Hyp. lind. 1. St. 


Off. unt. K 465 an die Exp. d. Bl. 


at 


b. Danzig 290.% verl, Find. wird 


ſchirm am Donnerstag Vor⸗ 
mittags Halbe Allee verloren. 
Abzugeben geg. Belohn. Langi. 
Hauptſtr. 90, 1. Hirschberg. 
in Hund “SE 
weiß, mit ſchwarzem Kopf hat 
ſich verlaufen. Wiederbringer 
erhält Belohnung Langfuhr, 


ahzıraeh Biſchofsgaſſe 12, part. 


AI 


Mirgiio. Z. erfr. Mattenbd. 27, Pl. — 


Hypothek von 11500 Mark 


unter E. 8. poſtlagernd Oliva, | e 11 


4500 ;. J. St. zu5 / gl. zu ced. gef. 


Sudefl200 Mf. zur 2. Stelle 1 
Off. unt. K 435 an dletkrped. w Exp. Ę 


larm.Laujóntjcje h. v. Langfuhr i 
geb., diej.abzn.Lanaf.,Ahorum.9, f 
beim Maler Henneberg&Seifert. | E 


Arbeitsbuch auf den Namen 
Alexander Loth verloren. 2639.1 @ 
Hinter⸗Adlers⸗Brauhaus 17, pt. | 


Ein ſchwarzſeidener Sonnen: |} 


Abeggſtift Nr. 24. 
Mittwoch, den 15. d. Mts., ift ein 

längl. Granat⸗Ohrbouton verl., 
EE 


Herren- 


von 1,80 ER an, "GIE 
t 


Abe. 


emp 


Langgasse 52, 


Herren- und Knaben-Confectious- Geschäft. 
D Lawnu⸗Tennis⸗ Artikel. 
Verl. in Heubude, Anlegepl., ein Monogr. i. Gold u. Seide, Buch 


Portem., enth. ca. 4%, Dampf. ⸗u.] jed. Art w. angef. Fiſchmkt. 29, 8. 


Badebill.,Mitgl.⸗Karte , Frauen⸗ 
wohl“ ꝛc. abg. Vorſt. Grab. 55, 1. 
1 Portemonnaie iſt gefunden. 
Abzug. Heil. Geiſtg. 61, i. Kell. 


Künſtl. Zähne, Plomben 


ſchmerzloſes Zahnziehen 2c. 
Sorgfältige Ausführung bei 
billigen Preiſen. (565 


M. Henning, 
10 Gr. Wollwebergaſſe 10. 
1 Wittwe, w. mit e. älteren Herrn 
Bekanntſch. beh. Heirath zu mach. 
AnonymeBriefe ohne Antw. Ver⸗ 
ſchwiegenh. zugeſ. Off. u. K 480. 
Ein Beamter miliebev. Charakter 
wünſcht ſich mit e. Dame m. etwas 
Vermög.b.zu verh. Anonym w.n. 
berückſicht. Off. u. K 419 an dieExp. 


bin Herr besseren Stande,s 


evangeliſch, Anfangs dreißig, mit 
einem Vermögen von 10 000 «4 
ſucht mit einer achtbaren Dame 
behufs ſpäterer Verheirathung 
in Briefwechſel zu treten. Off. 
unter K 410 an die Exped. d. Bl. 
1 kath. 2 Mon. alt. Kind ift f. Eigen 
abzugeb. NAb. Drehergaſſe 10 pt. 
Anft. Leute m. e. Kind in g. Pflege 
nehm. Off unt. K 397 an die Exp. 


Hilfe und Rath 


im allen Proceſſen (auch in Ehez, 
Erb- u. Alimentationsſachen) 
durch den früh. Gerichtsſchreiber 
Heilige Geiſtgaſſe 33. 


TES” flum, "SE 
Geſuche und Schreiben jeder 
Art fertigt ſachgemüß Th. 
Wohlgemuth, Johannisg. 13, 
parterre, Ecke Prieſtergaſſe. 
Y ; fachgemäß 
Feſtgedichte legere. 15. 
Ich warne hiermit meiner 
Frau, geb. Vafger, etwas auf 
meinen Namen zu borgen, da 
ich für keine Schulden auf⸗ 
komme. Ludwig Gajeck. (7727. 
Die Beleidigung, die ich dem 
Fräulein M. Krokowski zugefügt 
habe, nehme ich abbittend zurück. 
86003) Julius Seehafer, 
Wäſche wird gewaſch. u. gebleicht 
Tobiasgaſſe, Hospitalshofbleiche. 
Feine Wäſche wird ſaub. u. billig 
geplättet Gr. Schwalbeng. 16,2. 
Mäntel und Kragen werden 
moderniſirt Kaſſubiſch. Markt 8. 
Zur Anfertigung eleganter 
wie einfacher 


Damen⸗Coſtüme 


empfiehlt ſich bei billigſter Preis- 
berechnung. Tadelloſe und 
elegante Ausführung. er 
H. Bischoff, Modiftin, 
1. Damm 13, Ecke Hl. Geiſtg. 


Edwin Zoppot, 


Lackirer, 


Weidengaſſe Nr. la 
empfiehlt ſich zum 
Auflackiren von Wagen, 
Möbeln und Grabtafeln. 
Specialitat: 
Lack=Vergolderei. 


Beiladung im 
Eiſenbahnwaggon 


nach Stettin⸗Berlin⸗Magde⸗ 
burg und Königsberg Pr., 
ſucht Anton Kreft, Danzig, 
Steindamm 2. (8047. 


— — nn nn 


3 Privat- Mittagstif NN 


eufahrwaſſer oder Bröſen 
auf 4-5 Wochen v. einer Lehrerin 
geſucht. Offert. unter K 420 Exp. 


Apotheker Cariseydel's 


Fermentpulver. 


Anerkannt vorzüglichſter g 
Erſatz für Hefe. Recepte jg 
zur Kuchenbäckerei gratis. 
Nur echt mit obenſtehender 
eingetragener Schutzmarke 
empfiehlt (8090 
Carl Seydel, 
Heilige Geiſtgaſſe 22, 
u. d. bekannt. Niederlagen. 


Heine Tuchdekatir- und ehem. 
Garderoben - Wasehanstalt 


— | habe ich von der Breitgaſſe nach 


Paradiesgaſſe 22 


verlegt. Hochachtungsvoll 
7817) Georg Wagener. 


Schutt 


“nnn Ballaſt 


kann gegen 40 Pfg. Trinkgeld 
per Fuhre am Schellmühler 
Weg neben der Lackfabrik abge⸗ 


laden werden. (7758 
vollfett, fein 
Romadour, "Orks, 


Stück 20 , Markthalle 94, 
Bitte auf die Nummer zu achten. 


Tuchreste, 


die sich jetzt während des Aus- 
verkaufs massenhaft anhäufen, 
verkaufe ich zu 


fast mnglanbl, billigen Preisen. 


Dieselben eignen sich noch zu 
ganzen Anzügen, Mänteln und 
Paletots für Erwachsene und 
Knaben, zu Hosen und Westen, 
zu Damenkragen, Damen-Regen ; 
mänteln u. s. w. u. s. w. 


Hermann Korzeniewski, 


Tuchlager » Ausverkauf, 
Hundegasse 112. 


Auf Wunsch empfehle ich 
tücht. Schneidermeister, welche 
die sofortige Verarbeitung der 
bei mir gekauften Stoffe unter 
Gewähr zu soliden Preisen über- 


nehmen. 
Auch an Sonn- und Feiertagen 
geöffnet, (8058 


Bitte mein Schaufenster 
zu beachten! 


Moſelwein, 
a 75, 80 u. 1,00 per Flaſche, 
Apfelwein, 

1 Fl. 40 J, 5 öl. 1,75 , 
Himbeer: u. Küirſchſaft, 
in Zucker, 1 Pfd. 40 R; 
Friſches Speiſeöl, 
1 Pfd. 1,00 l, 
Marmelade, 
1 Pfd. 30 Y, 
Citronen, 

1 Dhd. 75 J, 3 Stck. 20 J, 


Delic. Matjes⸗Heringe, 


a 10, 13 u. 15 9 per Stück, 


Nalta⸗Kartoffeln, 
1 Pfd. 18 9, 3 Pfd. 50 A | 
Brab. Sardellen, 

1 Pfd. 1,60 My 
Sardinen in Oel, 
1 Doſe 40 A, 
Puddingpulver, 

mit Fruchtgeſchmack, 


Bierzwiebacke, 


Dampf - Kaffees 


täglich friſch geröſtet, 
in bekannter Güte a 80 , 
1,00, 1,20, 1,40, 1,60 bis 2,00 % 
per Pfund f 
empfiehlt (7565 


W. Machwitz, 


ts Danzig und Langfuhr. 


A Leichte Sommer-Jaquets | 
. für Herren 92 


von 2 Mark an. 


1 
Stand 135136. 


Der Verkauf ſämmtlicher 
Sorten: 


Salz-, neue engl. Matjes- 


und Räucherheringe 


findet von heute ab auch in der 


Markthalle Stand 135 136 


gegenüber dem Neftaurant 
und der Kaffeeküche zubilligſten 
Preiſen ſtatt. (8081 


H. Cohn 
Siftymarkt 12, 
Markthalle Stand 185/186. 


a 


— 
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Freitag Danziger Neueſte Nachrichten. 


Um die neu angeſchafften unverkauft gebliebenen Saiſon⸗Artikel, ſowie die von meinem Vorgänger mit übernommenen noch 
vorhandenen Reſt⸗Waareubeſtände jetzt am Schluſſe der Saiſon ſchnell zu räumen, habe ich die Preiſe in ſämmtlichen Abtheilungen meines 
Manuufactur⸗, Wei: und Kurzwaaren⸗Geſchäftes ganz bedeutend ermäßigt und ſtehen meine Verkaufspreiſe „namentlich in Anbetracht der 
gebotenen guten Qualitäten“ concurrenglos billig da. cs 


BIR——— 
Von morgen ab kommen nachstehende Artikel zum Angebot: 


Die von mir perjónlih am Schluſſe der Saiſon, in Berlin gekauften Waſch⸗Kleiderſtoffe habe ich nochmals ermäßigt und verkaufe die Reſtbeſtände zu bisher noch nicht gehörten Preiſen, ſoweit der Vorrath reicht. : 


Stoff zu 1 Cattun Kleide | Stof zu 1 Gaśenir-Gatt-flehx | Stoff zu 1Strapazir leide] [Stoff zu l Organd leide] | Stoff zu 1 ips-eide 0 
; hellgrundig mit Tupfen | gedeckte und klare Muſter i bedruckte Gretonne in gedeckten Muſtern, halbklare hochelegante Gewebe in zarten 
} . 1 Mk. 5 Pf. i | Farbentönen 2 Mk. 3 Pf. 


— beliebteſter Artikel diefer Saiſon = 
85 i Mk. 61 Pf. wie Wollen⸗Stoff 2 Mk. 3 Pf. i 2 Mk. 31 Pf. s: 


Reiter in Blouſenlänge, 


nur hochelegante franzöſiſche Druckmuſter, 
Stoff Zu einer Blouse 73 Pf. 


£ Stoli 
SE garantirt reine Wolle, 
35 2 Mark 31 Pfennig. 


m einem Monsseline-Kleide, | 


Stoll zu einer Zephyr-Blouse, fs 
aparte Muſter in engliſchem Geſchmack, 
73 Pfennig. KE 


Gewebte Waſch⸗Kleiderſtoffe, 


hochaparte Neuheiten in gedeckten Muſtern, 
Stoff zu einem Kleide 2 Mk. 80 Pf. 


Farbige reinwollene Bleiderktoffe, Meter 78 Pf. 


Patent-Sammete in allen Farben, prachtvolle Qualität, 
Meter 98 Pf. 


| : Schwarze reinseidene Merveilleux, Meter 1 Mk. 38 Pf. 


Stoff zu einem sarren Hauskieide, doppeitbreit, 


|  Woll-Atias-Steppdecken |Moltong-Schlafdecken,| Wollene Schlafdecken 

i ae in vollkommenen Größen wunderhübſche Streifen und Arabeskenmuſter. braun, melirt mit hellen Kanten 

i 55 3 Mark. „38 und 2,40 Mark. 3,35 Mark. 

| ay Weiße Roth Altdeutſche Dunkelgemuſterte. + s: 

| : othe > 4 JE erftenforn - Handtücher 

| | Wafel- Bettderken Waffel-Bettdecken Garten - Cifchderken | Küchen Handtücher Ge p: zeiten Fa U = 
eter 2 ennig. “fhe 


1,25 Mark. 56 Bfennig. Meter S Pfennig. 


Seifen⸗Läppchen Feine Toiletten- Seife. 
aus Kräuſelſtoff f Mojait - Glycerin = Seife 
1 Stück 4 4, 3 Stück 10 f. 1 Stück 7 3,3 Stück 20 Y. 
7 Mandel - Seife, ca. / Pfund = Stüd, 
1 Stück 14 9, 3 Stück 39 4. 
Palmitin⸗ und Adlerſeife. 


k 1 Mark. 


VatentAcheuertücher. 
2 1 Stück 69, 3 Stück 15 5, 
1 Stück 15 J, 3 Stück 40 J, 
1 Stück 22 , 3 Stück 60 3, 
1 Stück 25 J, 3 Stück 70 3. 


Leinene Unterröcke 
mit Volant und Spitzen, 
2 Mark. 


Seidene Unterröcke, 


außerordentlich leicht und angenehm, 


Bade- Kappen 
von 10 4 an. : 
Badehosen 


ade-Costume@p 

von 70 J an. e 

Bad 3-5 sr fein | 2 ad eMäntel ba 

ką RENATE a 

"Eine Parthie etwas unsaubere j Bett-Laken aus Dowlas 79 Pfg. x 
{ 


m= Loofah - Schwämme 
zum Frottiren 10 H. 


fertige Wäschegegenständ Deckbettbeziige 1 Mk. 28 Pf. 
EEE Kissenbezüge 37 Pf. 
a ee Stickerei-Röcke, Deckbett-Einschüttungen 2 Mk. 38 Pf. 
3 Mark. „ Herren-Hachthemden, | Oberhemden, Unterbett-Einschiittungen 2 Mk. 58 Pf, 
Juponstoff- und Lüstre-Röcke Kinderhemden, für jedes Alter, 35 Pfg. “a — Einsohüttungen 46 Pf. 


1,88 Mark. Einzelne Erſtlings⸗Hemden von 4 Pie. an. 


Pila -Panlolieln | Sentimetermae 


Eiserne Bettgestelle 4,50 Mk. 


Aufgezeichnete 75 


Artikel 


Beſte engliſche 


Schwarze 
4 i unverwiistiiche 


Damen - Lasting - Sehuhe 


Saal- Schmucknadeln Blogante Sonnenschirme Prima Glacéltandsehnlio 


mit Gummizug und feften mit feften Sohlen — — PELs EEE ETE E TY TE, Wachstuch- zum 
RER | Mafini) Breun⸗Scheeren Regenschirme Sonmer-Bandsehule Deck en, | Besticken 
FFF!!! bottom bogato | ee | SEE, 
er Bi aa = BE He Zei 25 Y Siae Lan 35 4 | apn Pe. 2 M Obst-Servietten 


— — al, = 2 — HH 
Garantirt richtig gehende Nickel - Reise - Weckeruhren mit Secunden - Zeiger Mk. 2.10 
Sport- und Touristenhemden 1.48 Mike. | Knaben-Sport-Blousen von 38 Pfg. an. 


> TINA ZE 1 ern TOTO -m5 rr . c A un a 1 
Futter-Stoffe Hemdentuche Englische Tüll-Gardinen, Kurzwaaren 

ie: in jeder Art małe 4 ê „Meter 12 Y, 8 d neue Sendung, x E ni Art 

>| J.. »Meter 1 pe prene onte «as. ee RIED In Maſchinengarn, Diane 
Fibrre Chamois APA Pa RT ee Meter 10 „ Pique Pare nen ſchmal für Fenſter .. . Meter 5 „ Obergaru, 7 Te YE wt: 05 A 
Se . ka = v „Meter 37 ,. M Zambreguind . . . « » - Stück 35 „ | Tnillenftangen . « « esas Duß 
= N er ii ‘ ii 5 ipbla o 
Marcea Rockfutter . Meter 20 M Reglige kn Satins Ti Nat ne b RA = „„ Leo e 
3 e Ghia, e Meter 85 7 Meter 29 dy, „BASE =. EP et 19 „ Plüſchborte n 

everſible ihwarz/guau . . 2... Meter 3: sA ayi F Ra it bars. Hid! AE ocet ACT 
Stoßkante, ſchwarz lest . Meter 30 s 8 Ke ett = Damasite, Sei Km he 2 9 . 81 8 „„ > 2 Bact 
Stytaute, ot o « . du «ts Meter 34 , Kiſſenbreite Meter 46 9, Dedbettbreite Meter 68 9. Handtücher ...... » n 


Ein Posten farbige Atlasbänder 10—20 cm breit, Meter 15 Pfg. und 25 Pfg. für Putzzwecke. 
Ein Posten Stickereien Meter von 5 Pfg. an, Spitzen, schwarz, weiss, crême, Meter von 2 Pfg. am. 
Ich mache beſonders auch Wiederverkäufer auf obige Angebote aufmerkſam und lade alle Intereſſenten, auch Nichtkäufer, zu zahlreichem Beſuche ergebenſt ein. 


Jeder von mir angebotene Artikel ist tadellos und wird jeder Versuch sicher zu weiteren Einkäufen Veranlassung geben. 


ohy Jufober lauert. 


Danzig. Langen markt Wo. =. 


Zum Aufklappen! New 


R 
E Dk 


Deut ane (je Guitarce-sither, Fl 


+ 


„Heda ae 
Holzmarkt 22, 


fertigt auf Beſtellung nach 
Maaß zu Ausverkaufs⸗ 
Preiſen 


hochelegant ſitzende 
hesellsalls- um 
Promenaden - Anzüge 


wie das Bild, 


in Eroife:, Pique:, Diagonal⸗ und 
Satinftoffen, à 


à28, 30, 35, 40-45 Bil. 


Werth bedeutend höher. 


h + 
- Durch einen bedeutenden Abſchluß ift es mir 


gelungen, die in kurzer Zeit ſo beliebt gewordene 


Deutsch- amerikanische 


iar the 


16 Mark 50 Pig 


ahs Pag 2 
aty w 


perfonfen zn können. Meine Zither zeichnet ſich durch äußere Eleganz und wunderbare 


Tonfülle aus. Bitte Intereſſenten um gütigen Beſuch. 
Willi Trossert, Juſtrumenteumacher, 


5 Kohlengaſſe Nr 3. 
Gleichzeitig halte ich mein i 
großes Zager fammtlidjer Muſik-Anſtrumente 


fowie deren Bestandtheile beſtens empfohlen. ev 


Elegante Fracks Hochieine Fracks|¢ - Giehkannen 


& 0 Herrlichſtes Geſchenk! 

$ eee 
die bei jeder Witter womit Jedermann ſof.ohne Vork. 
bei ſtarker Tranſpiratios Ngeiſtliche, weltliche, Vaterlandsl., 
und ſelbſt bei Regenwetter Märſche, luft. Tanzw. u. Signale 
wunderbar halten, erzielt Ipielen kann. Nr. 149/10 m. 28 St., 
kräft. Ton 3 Mk. geg. Nachnahme. 
Verpackung u. Selbſtunterrichts⸗ 
chule umſonſt. Porto extra. (7753 
oulsTuchscheerer, Klingenthal 
. Sa, Muſikinſtr.⸗Fabr. Verſandt 
Mer muſik. Inſtr. gut u. billigſt. 
Viele belobig. Anerkennungen. 


man nur allein mit 
| Haarkrausier-Odin. 
Vorräth. in Fl. ż 603 u. 1% 
in Zoppot bei 0. A. Focke, 
Seeſtraße 27; in Danzig 
g bei C. Lindenberg, Breit- 
gajje 131/82, und bei 
W. Golembiewski, Paſſage. 
und Weſterplatte bei 
Albert Zimmermann. 


i Guten ROGIEM 


zum Schroten und Deputat 


offerirt 


Goldene m von Wierezbicki, 
i) 


Verlohunes -Ring 


empfiehlt zu billigſten Preiſen 


Bromberg, (6560 


Bahnhofsſtraße 83. 
Täglich friſch ſelbſt geröſtete 


Großes Lager in 


za ub (7801. | : et S. Loo Kaffees 

R 5 a (4 N ertigen Herren Garderoben. ser, Paſſage 7. | 
8 A «A e in allen Größen u. Formen 5 f it fei A 1. p. Pfd. 
Track ſtets isa Prack-Anziig empfiehlt (7706 R mm — ae empfiehlt £ ei 


Vom 1. Auguſt 
Holzmarkt 27. 


Gut. Privat⸗ ſtragstiſch zu fab. | St.- u. Monatsw. w. ſb. gw. u. gel. 
Vorſt. Graben Nr. 30, 1 Treppe. | u. i. Fr. getr. Kaſerneng. 1, üb. d. S. 


Fred Post, 
Jopen⸗ u. Portechaiſeng. Ecke. 


Hoelileine Matjesheringe, 
a 10 und 15 J, zu haben Hinter 
Adlers Brauhaus Nr. 6. 


Empfehle täglich friſch 
Salat, Zwiebelu, Rettig, 
Gurken und Kohlrabi 


zu den billigſten Preiſen. 
P. Krause, Bröſen. 


3 m i 
Breitgaſſe 36. W. Riese, H Ed. Axt, 3 
Warne Jed. mein. Frau A. Tonn 127 Breitgaſſe 127. Danzig, Langgaſſe 57/58. gg 
1 ir 4 7 3 7 ſed M fer. | B REEL SEN NASEN 
engen, dn Ih für feine Gdniben | aeteit feu. u. Billig nugefüßrt Wäſch., Bluj.u.stleid.merd.jb.u.d. 
gewaſch. u. gepl. Biſchofsg. 39, pt. 


ne 


' borgen, da ich für keine Schulden | arbeit faub. u. billig ausgeführt, 
i? aujfomme. Reinhold Tonn. (7912 | u. wird um gefl. Aufträge gebet: 


Aus dem Gerichtsfaal. 


Strafkammerſitzung vom 15. Juni. 
Wiegen fahrläſſiger Tödtung und wegen ſchweren Dieb- 
ſtahls hatte ſich heute der Schuler Eruſt Flies kowski 
aus Petershagen zu verantworten. Wir haben über das 
Unglück, welches F. mit einem dem Arbeiter Radtke von 
deſſen verſchloſſenem Boden entwendeten alten Gewehr an⸗ 
gerichtet hat, ſ. Zt. im localen Theil unſerer Zeitung be⸗ 
richtet. Flieskowski war als Pflegling bei einer Familie 
untergebracht, die mit Radtke in dem nämlichen Hauſe wohnte. 
Der etwas zur Verwahrlofnung neigende Junge entdeckte auf 
dem Boden des Radtke ein altes Schießgewehr und beſchloß, es 
ſich zur Spielerei auf diebiſchem Wege anzueignen. Mittels 
Einbruchs gelangte er in den Bodenraum und verſteckte 
das Gewehr im Einverſtändniß mit dem Knaben Ernſt 
Burchard im Stalle des Vaters des letzteren. Am 8. Januar 
beſorgte ſich der Angeklagte dann einige Zündhütchen und 
ging heimlich in den Stall, um „eins loszudrücken“, nicht 
ahnend, daß ſich im Lauf des Gewehrs ſeit Jahren noch ein 
unabgefeuerter Schrotſchuß befand. In dem Augenblick, als 
er losdrückte, erſchien der Knabe Burchard im Stall und — 
erhielt die ganze Schrotladung in den Unterleib. Der 
unglückliche Schütze entlieſ. Burchard wurde zwar ſofort in 
das Stadtlazareth geſchafft und dort operirt, verſtarb aber 
noch in der Nacht. i 

Das Gericht konnte der Anſicht des Stantsanmalis, der 
für die fahrläſſige Tödtung 1 Jahr Gefängniß beantragt 
hatte, nicht beitreten, daß ein ſtrafbares Verſchulden des An⸗ 
geklagten vorliegt, und ſprach ihn von der Anklage der fahr⸗ 
läſſigen Tödtung mi der Begründung frei, daß ein Kind 
unmöglich wie ein Ekrwachſener alle Eventualitäten erwägen 
könne. Dagegen wurde Fl. wegen ſchweren Diebſtahls zu 
6 Wochen Gefüngniß verurtheilt, auch ſeine Ueber⸗ 
weifung an eine Zwangserziehungsanſtalt 
angeordnet. 

CC ⁵˙ m Pp ˙¹ . —˙ m ¹ü . ³n- m EDS 


- Forales. 


* Aus der Verſammlung des Verbandes der 
Barbiere, Friſeur⸗ und Perrückenmacher⸗Innungen 
Weſtpreußens, die dieſer Tage in Graudenz tagte, tft noch 
Folgendes mitzutheilen: Herr Klötzky⸗Danzig erſtattete 
Bericht über den Congreß in Deſſau, an dem er als Ver⸗ 
treter des weſtpreußiſchen Verbandes theilgenommen hat. 
U. g. theilte er mit, daß der geſammte deutſche Innungs⸗ 
verband im vorigen Jahre 10934 Mitglieder mit 7947 Ge⸗ 
hilfen und 7182 Lehrlingen und die Unterſtützungscafſe in 
Berlin ein Vermögen von 1208 Mk. hatte; aus dieſer Caſſe 
können auch in den Provinzen Unterſtützungen gezahlt 
werden. Der Bundesvorſtand hat bei der Regierung Schritte 
gethan, um das Markenkleben abzuſchaffen; die Antwort 
ſteht noch aus und fol auf dem Congreß in Breslau mit: 
getheilt werden. Zu Caſſenreviſoren wurden die Herren 
Bäcker⸗Neuenburg, Müller⸗Danzig und Choinowski⸗ 
Marienwerder gewählt. Ein Antrag der Innung Elbing, das 
Sterbegeld den Hinterbliebenen nicht mehr, wie bisher raten⸗ 
weiſe, jondern auf einmal und möglichſt umgehend aus⸗ 
zuzahlen, wurde gögelehnt, weil die Erhebung des Sterbe⸗ 
geldes auf dem Umlageverfahren beruht und das Geld von 
den einzelnen Innungen nicht immer ſofort eingeht. Be⸗ 
ſchloſſen wurde, die durch Porto 2c. entſtehenden Koſten von 
dem Sterbegeld abzuziehen. Der Antrag der Innung Konitz, 
den Beitrag zum Sterbegeld, den jedes einzelne Innungs⸗ 
mitglied für jeden Sterbefall zu leiſten hat, von 1,50 auf 
1 Mark herabzuſetzen, was u. a. dazu beitragen würde, mehr 
Mitglieder zu den Innungen heranzuziehen, wurde 
nach langer Debatte abgelehnt. Auf Antrag der 
Innung anzig wurde beſchloſſen, die früher aus⸗ 

eſchiedenen Mitglieder des Sterbebundes gegen 
Daran von drei Sterberaten wieder in den Bund auf⸗ 
zunehmen. Dieſelbe Innung hatte beantragt, die Innungen 
bezw. Städte Weſtpreußens, welche bisher dem Bromberger 
Bezirksverbande angehören, zum weſtpreußiſchen Provinzial⸗ 
verbande heranzuziehen; es handelt ſich um Culm und Thorn. 
Es wurde von Herrn Döhring⸗Konitz erklärt, daß dieſe 
Städte, da nach dem Handwerkergeſetz jede Provinz für ſich 
Handwerkerkammerbezirke bildet, ſchon von der Regierung 
zu Weſtpreußen herangezogen werden würden, wie Dt. Krone 
ſchon von dem Schneidemühler Bezirk abgezweigt und 
der Innung Konitz zugetheilt worden ijt, Dem Vorſtande 
warde es darauf überlaſſen, die nöthigen Schritte 
zu thun. Es wurden dann noch eine Anzahl von Fachange⸗ 
legenheiten berathen, wie Prüfung der zur Fachausſtellung 
zum Congreß eingeſandten Arbeiten, Zuſammenſetzung der 
Prüfungscommiſſion 2c. Herr Judée hielt dann eine 
Schlußanſprache, in der er u. a. auf den verdienten Bor: 
ſitzenden des deutſchen Innungsbundes, Wollſchläger⸗Berlin, 
und auf die feſtgebende Graudenzer Innung ein Hoch aus⸗ 
brachte, worauf der Vorſitzende der Graudenzer Innung, 
Herr Störmer, dankte. Darauf fand ein Feſtmahl ſtatt. 


* Der Breuftiiche Forſtverein für die Provinzen 
Oſt⸗ und Weſtpreußen wird, wie ſchon kurz gemeldet, 
am Montag 20. uni, zu feiner 27. Jahres 
verſammlung in Elbing zuſammentreten. Auf 
der Tagesordnung ſtehen u. a. folgende Verhandlungs⸗ 


geſchäfte ſtündi 
Antrag in der 


erſon des Herrn Handelskammer⸗Syndicus 


Dr. Rocke⸗Hannover ein Verbandsanwalt zur Seite geſtellt. 
Die nähe Generalverſammlung fol ebenfalls in Berlin 
am 6. November ſtattfinden. 

* Serien. Die Bezirks ausſchüſſe und die 
Kreis a usſchüſſe halten während der Zeit vom 
21. Juli bis zum 1. September Ferien. 
Während der Ferien dürfen Termine zur mündlichen 
Verhandlung der Regel nach nur in ſchleunigen Sachen 
abgehalten werden. Auf den Lauf der geſetzlichen 
Friſten bleiben die Ferien ohne Einfluß. Die Ferien 
des Königl. Ober⸗Verwaltungsgerichts 
dauern vom 1. Juli bis Ende Auguſt. 

* Bacanzen im Bezirte des 17. Armeecorps. 
1. Juli 1898, beim Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes 
Danziger Höhe zu Danzig, Chauffee = Aufjeher, 
während der Probezeit 76,50 Mk. monatliche Diäten, nach 
erfolgter Anſtellung 1000 Mk. jährlich und reglementsmäßiger 
Wohnungsgeldzuſchuß, das Gehalt ſteigt nach 5 Jahren auf 
1120 Mk., nach 10 Jahren auf 1240 Mk., nach 15 Jahren 
auf 1360 ME, nach 20 Jahren 1500 Mk. Sogleich, Elbing, 
Polizei⸗Verwaltung, 2 Nachwächter, je 505 Mk. für das Jahr 
und 20 Mk. fährliche Beihilfe zur Dienftrleidung. Sofort, 
Neuſtadt (Meftnr.), Kreis⸗Ansſchuß, Sesretariatsaſſiſtent, 
nach Ablauf der 3 Vorbereitungs⸗Monate nom 4. Monat ab 
900 Mk. jährliche Remuneration, ſteigend um 100 Mk. pro 
Jahr bis 1200 Mk. 

* Radaunenſchau. Die diesjährige Radaunenſchau zur 
Abnahme der Reinigungsarbeiten findet Sonnabend, 
den 18. Juni er., Nachmittags 3 Uhr, ſtatt, und zwar 
vom Heumarkte — Kunſtgebäude — aus. 
Unfall⸗Schiedsgericht. In der unter dem Vor: 
ſitz des Herrn Regierungs⸗Aſſeſſors von Heyking 
geſtern abgehaltenen Sitzung des Schiedsgerichts für 
die Section II ber Brennerei⸗Berufsge⸗ 
noſſenſchaft ſtanden 7 Unfallſtreitſachen zur Ber- 
handlung. In 3 Fällen wurde die Genoſſenſchaft zur 
Rentenzahlung bezw. Zahlung einer höheren Rente 
verurtheilt, in 2 Fällen erfolgte Klageabweiſung und 
in 2 Fällen wurde Beweiserhebung beſchloſſen. 


Prouinz. 

h. Putzig, 15. Juni. Die geſtern vom landwirth⸗ 
ſchaftlichen Localverein Putzig veranſtaltete Rind vieh⸗ 
und Pferdeausſtellung war recht zahlreich be⸗ 
ſchickt. Sie wurde Vormittags durch eine Anſprache 
des Vereinsvorſitzenden Herrn Gutsbeſitzer Hannemann⸗ 
Polzin eröffnet. Das Reſultat der durch den Herrn 
Landrath Dr. Albrecht verkündeten Prämiirung iſt 
folgendes: A für Rindvieh: 1 bronzene Staats: 
medaile Frau Rittergutsbeſitzer Rodenacker⸗Celbau, 
1 eiferne Staatsmedaille Gutsbeſitzer Hannemann⸗ 
Polzin. 1. Ehrenpreiſe: a ſilberne Medaillen: Hbdam⸗ 
Brusdau, Rodenacker⸗Celbau, v. Below⸗Rutzau. 
b Mappen: Rodenacker⸗Celbau und Wächter = Grefin. 
e 1 Seetſervice: Wächter, d 1 Liqueurſervice: v. Below. 
2. Ehrenpreiſe: a bronzene Medaillen: Bordel⸗Gr. 
Starſee, Mierau⸗Putzig, Draws⸗Tannenburg, v. Below. 
b Mappen: Wächter und Hannemann. 3. Ehrenpreiſe: 
Diplome: Hannemann, Weiſe⸗Kl. Schlatau, Wächter, 
Rodenacker, v. Below. Ehrenbecher: Hannemann, 
Rahtz⸗Cettnau, v. Below. Geldpreiſe a 15 Mk.: 
Mierau⸗Putzig, Drem - Polzin, Timreck⸗Lißnau 
B. für Pferde: Brong. Staatsmedaillen: v. Below⸗ 
Rutzau; eiſerne Staatsmedaille: v. Graß⸗Klanin. a. für 
1—4jährige Stutfüllen erhielt: 1. Ehrenpreiſe: 
Hannemann⸗Brünhauſen (Medaille), v. Graß (Mappe), 
2. Ehrenpreiſe: Hannemann⸗Polzin (Med.), v. Below 
(Mappe), Geldpreiſe von 15—40 Mk.: Bialk⸗Gr. Star ſin, 
Kloka⸗Broſin, Schnaaſe⸗Sobienſitz, Drabandt⸗Gnesdau; 
Dettlaff⸗Miruſchin, Dreske⸗Strellin, Trybull⸗Schmollin, 
Lehmann⸗Gnesdau; b. für Stuten mit Füllen 
und nachweislich gedeckte Stuten ohne Füllen; 1. Ehren⸗ 
preiſe: Hannemann⸗Polzin (Mappe), v. Below (Med.), 
2. Ehrenpreiſe: Weiſe⸗Kl. Schlatau (Mappe), v. Krokow 
(Med.), 3. Ehrenpreiſe: v. Below (Diplome), Geld⸗ 
preiſe: Klebba⸗Breſin, Stielau⸗Slavoſchin, Bordel 
Gr. Starſin, Mierau⸗Putzig. Für Wallach⸗ 
füllen: Rodengcker (Sectiervice, Ehrenvecher und 
Diplom) Kohnke⸗Gnesdau (Liqueurſervice), v. Below 
(Diplom), Hannemann⸗Polzin, v. Graf, Kohnke⸗Gnesdau, 
Sosnoweti - Schwarzau (Ehrenbrecher). Außerdem 
wurde dem Maſchinenbauer Magdſick⸗Putzig für aus⸗ 
geſtellte Maſchinen ein Diplom ertheilt. 

O Elbing, 15. Juni. Die Actiengefellf Haft 
A d. H. Neufeldt wollte ihre Blechwaarenfabrit nebſt 
Emaillirwerk bekanntlich weſentlich vergrößern und 
nach dem Bahnhofe verlegen, woſelbſt auch ſchon ein 
Bauterrain für 60000 % für diefe Zwecke angekauft 
iſt. Die Geſellſchaft hat jetzt jedoch von dieſem Plane 
Abſtand genommen. Es wird jetzt geplant, die vor- 
handenen Fabrikgebäude umzubauen und die ganzen, 
Einrichtungen den heutigen Verhältniſſen entſprechend 
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n. Marienburg, 15. Juni. Nach dem geſtrigen 
Silberprämienſchießen und Gartenconcert fand heute 
das Königſchießen der Schützengilde ſtatt, aus 
welchem Herr Dr. Thiel als König, Herr Wigand als 
erſter und Herr Rüdiger als zweiter Ritter hervor⸗ 
gingen. Um 1, Uhr begann das Eſſen, an welchem 
etwa 70 Perſonen theilnahmen. Der Kaiſertoaſt wurde 
von Herrn Beigeordneten Stamm ausgebracht. — 
Dem Lotterieunternehmer Herrn Ludwig Müller 
iſt vom Miniſter des Innern die Conceſſion zur 
Pferdemarkt⸗Lotterie ertheilt worden. Der 
Markt findet jetzt definitiv am 13. und 14. September, 
die Lotterie am 15. September ſtatt. — Als Stadt- 
ſeeretär iſt an Stelle des ausgeſchiedenen Seeretärs 
Schulz, Herr Schwarz aus Rathenow vom Magiſtrat 
gewählt morden. 

* Marienburg, 15. Juui. Zur Stadtraths⸗ 
wahl wird der „N. Ztg.“ geſchrieben: Die Wahl⸗ 
commiſſion der Stadtverordneten⸗Verſammlung, welche 
am Montag tagte, beſchloß folgende Herren für die 
erledigten Stadtrathsſtellen in Vorſchlag zu bringen: 


Sanitätsrath Dr. Wilezewski, Zuckerfabrik ⸗ Director] © 


Zimmermann, Deichinſpector Gramſe, Kaufmann Joh. 
Elaaſſen, Kaufmann Rahn, Kaufmann Hermann Citron, 
Conditor Krüger, Buchdruckereibeſitzer Halb, Kaufmann 
Kleimann (Vorſchloß) und Rentier Julius Döhring. 

n. Culm, 14. Juni. Der Dachdecker Ruſchke aus 
Schöneich ſtürzte heute vom Dache des Pfarrhauſes zu 
Schöneich und verſtarb in Folge ſchwerer innerer Ber- 
letzungen bald. — Das Königsſchießen der Kaifer 
Wilhelm⸗Schützengilde findet am 19. und 20. d. Mts. 
ſtatt. — Nach dem Geſchäftsbericht der Molkerei 
Broſowo (E. G. m. b. H.) betrug Activa und Paſſiva 
je 366 10,10 Mk. Die Anzahl der Genoſſen ift von 53 
auf 57 geſtiegen. 


bi Vermiſchtes. 


Eine bücherſammelnde Bauernfamilie exiſtirt 
auf einem Hofe im Kirchſpiel Heßlingen. Das Bemerkens⸗ 
werthe an dieſer Jahrhunderte alten „Bauernbibliothek“ 
iſt, daß ſie nicht Bücher eines beſtimmten Faches, 
ſondern aller Art, insbeſondere ſolche, welche Land⸗ 
wirthſchaft, Viehzucht, Vieharzneikunde, Geſetz⸗ und 
Proceßkunde, Geſchichte und Religion betreffen, enthält. 
Intereſſant iſt ferner, daß aus dieſer gelehrten Bauern⸗ 
familie Keiner aus ſeinem Stande herausgegangen, 
etwa Lehrer oder Paſtor geworden iſt, ſondern alle 
ihre Angehörigen Bauern geblieben ſind. Die Bibliothek 
kam in der Weiſe zu Stande, daß alle Vorfahren der 
Bauernfamilie ſeit dem 16. Jahrhundert die dem je⸗ 
weiligen Zeitgeſchmack am meiſten entſprechenden 
Bücher ankauften und ſammelten. Das älteſte Buch 
ijt ein Foliant aus dem Jahre 1653, „Moscovitiſche 

iſtorien“,dannkommen, Türkiſche Hiſtorien , Itinerarien, 
hronicen, Kräuterbücher, eine „peinliche Halsgerichts⸗ 
ordnung“ neben Albrecht von Hallers Gedichten und 
Klopſtocks Meſſias. Der einzige Jahrgang dieſer 
Bauernbibliothek, der gebunden iſt, it der von 1848. 

Eine Menagerie als Ballſaal — dergleichen 
kann man ſich nur in den Kreiſen der Thierbändiger 
leiſten. So wird aus Paris geſchrieben: Zu dem 
diesjährigen Jahrmarktsfeſte auf der Esplanade des 
Invalides harten fih die Menggeriebeſitzer und 
Bändiger in beſonders großer Zahl eingefunden. 
Sie brachten die Feſtwoche ohne die üblichen Nörgeleien 
und die gewöhnliche Eiferſucht ruhig nebeneinander zu. 
Man lockte nicht das Publicum durch marktſchreieriſche 
Anpreiſungen heran, ſondern überließ einzig und allein 
feinem Ermeſſen die Wahl der zu beſuchenden Menagerien. 
Man vereinigte ſich täglich nach gethaner Arbeit in 
einer kleinen Gaſtwirthſchaft zum gemeinſamen 
Abendbrode und verbrachte untereinander einige luſtige 
Plauderſtündchen. Auf Vorſchlag des Sohnes des 
kürzlich verſtorbenen berühmten franzöſiſchen Löwen⸗ 
bändigers Pezon verſammelten fih am Freitag ſümmtliche 
Menageriebeſitzer und Thierbändiger zu einem Feſt⸗ 
ſchmauſe bei Marguery und veranſtalteten Abends einen 
Ball mit freiem Eintritt. Wenn ſchon das Eſſen, deſſen 
Speiſe⸗Karte unter anderen Gerichten Veopardenfilet, 
Kaſuarbraten, Krokodilmilchkäſe aufwies, recht eigenartig 
war, ſo war es der Ball noch in viel größerem Maße. 
Zum Ballſaal war die „Menagerie Mondaine“ des 
Herrn Mare auserſehen worden. Der Zuſchauerraum 
war äußerſt reich ausgeſtattet, beſonders aber erregten 
die Käfige mit ihren etwas erſtaunten Gefangenen z 


lebhafte Aufmerkſamkeit. Die Tanzmuſik wurde zwar 
oft von dem unheimlichen Gebrüll der „Könige der 
Wüſte“, von Tigern und anderen unnahbaren „Haus⸗ 
freunden“ des Menageriebeſitzers geſtört, doch gewöhnte 
man ſich bald an den Lärm der wüthenden Beſtien 
und tanzte ruhig fort. Der Ball, dem zahlreiche Gäſte 
in Feſtkleidung beigewohnt hatten, nahm einen ſehr 
lebhaften Verlauf und endete mit dem Morgengrauen. 

Eine reich gewordene Wahrſagerin. Die 
Moskauer Polizei hat der „hochberühmten“ Wahr⸗ 
jagerin Galtin in Neu- Strykowo bei Moskau das 
Handwerk gelegt. Die Galkin mar erſt kürzlich aus 
der Gruſina, wo fie ſich der reichſten Kundſchaft erfreute, 
in ihre eigene, für 40 000 Rubel gekaufte Datſche gezogen 
und wurde auch hier bald wieder von ihren alten 
Kundinnen, Kaufmannsfrauen von jenſeits der 
Moskwa, heirathsluſtigen Frauenzimmern, ſowie 


Patientinnen, die ſich lieber einer Wahrſagerin, als 


heimgeſucht. 
gebildeten 


anvertrauen, Auch 


einem Arzte 
Claſſe 
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erregten die Aufmerkſamkeit der Polizei. Sie erſchien 
unvermuthet und confiscirte die zum Wahrſagen und 
Quackſalbern verwandten Wunderſteine, Karten, 
Queckſilber, Fröſche und auderes, womit die Galfin 


ihren Kundinneu Hokuspokus vormachte. 


y Handel und Juduſtrie. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
16. Juni 1898. 
Für inländiſches Getreide tit in Mk. per To. gezahlt worden. i 


Weizen Roggen | Gerjte fer 
E ae 
Bezirk Stettin. » . . | 190—205 | 140----150 | 150 146155 
Sh 225 155 130 160 
OUT u ehe . 186---196 142 152 145 
SHOWN. „a. sk x — 143146 160 
Königsberg & Pr. Z z — — 
Alete: 215—220 | 166 147152 165170 
Breslau . . 171---204 | 188155 140—160 | 160-166 
pfen . . 167-—210 | 136-146 | 136—152 | 199—158 
Bromberg 200-205 | 148 — — 
e mo fern on — 
Nach privater Ermittelung: 
755g . p. I. 712gr. p. K | 578gr.pl. 450 gr. pE 
Britt! 207 146 s. 175 
Stettin Stadt 206 142 150 148 
Königsberg i. Pr. Z — — — 
Bienen 205 156 163 169 
PRN M een 210 146 152 162 


c Weltmarkt 
auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 
einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts⸗ 
Unterſchiede. 


New-York Berlin Weizen 182,26 
Chicago Berlin Weizen 18090 
Liverpool Berlin Weizen 218,00 
deſſa Berlin Weizen 204,50 
Odeſſa Berlin Roggen 147,5 
Riga Berlin Weizen 215,50 
Riga Berlin Roggen 138,75 
Peſt Weizen 194,75 
Umiterdam Köln Weizen — 
Amſterdam Köln Roggen oe 


Stettin, 16. Juni. Spiritus loco 51,00 nominell. 

Bremen, 16. Juni. Raf fintirtes Petroleum. 
(Officielle Notirung der Bremer Petroleumbörſe) Loco 6,05 Br. 

Paris, 16. Juni. Gerreidemart:. Schlunoertcht⸗ 
Weizen feſt, per Juni 2680, ver Juli 26,50, per Juli⸗ 
Auguſt 25,50, per September⸗December 22,15. Roggen 
ruhig, per Juni 19,00, Septbr.⸗Decbr. 18,85. Mebi feft, 
ver Juni 60,60, per Juli 58,60, per Juli⸗Auguſt 56,60, ver 
September⸗December 48,95. Rüb öl matt, per Junt 
54½, per Juli 54¾, per Juli⸗Auguſt 54%, per Septembers 
December 54 Spiritus ruhig, per Juni 488, ver 
Juli 48 /, ver Juli⸗Auguſt 48% per September-Decbr. 44½, 


Wetter: Bewölkt. 

Paris, 16. Bunt Rohzucker ruhig, 88%, loco 80 
à 30½ Weißer Zucker feft, Nr. 3, per 100 Kilogramm, 
ver Juni 31½½ ver Fult 81 ½, per Juli⸗Auguſt 31%, per 
October: Januar 315% 

Antwerpen, 16. Juni. Petroleum. (Schlußbericht.) 
Raffinirtes Tune wei loco 17 bez. u. Br., ner Juni 
1786, Br., ver Zult 178 Br, September 18 Br. Feſt. 

Schmalz, per Juni 78. 

Bett, 16. Juni. Productenmarkt. Weizen Ioco 
feſter, per Juni 11,55 Gd., 11,65 Br., per Herbſt 9,52 d., 
954 Br. Roggen per Herbſt 7,20 Gd., 7,22 Br. Hafer 
a da 88. 5,82 Br. Mais per Juni 520 Go., 
5,22 Br. per Juli 5,20 Gd., 5,22 Br., Kohlraps pes 
Auguſt⸗September 12,90 Gd., 18,00 Br. Wetter: Regen. 

New⸗Pork, 15. Juni. Weizen eröffnete feſt und ging 
ſortgeſetzt im Pneiſe höher auf giinitine europätſche Markt⸗ 
berichte ſowie infolge von Exvortkäufen und auf Käufe 
feitend der Mühlen; auch ungünſtige Ernteberichte und ere 
höhte Nachfrage für den Platz unterſtützten die Preise 
ſteigerung. Schluß feſt. Mais nahm einen feſten Verlauf 
bei anziehenden Preiſen infolge von reichlichem Deckungen 
der Baiſſiers und auf Angaben über minder günſtigen 
Stand der Ernte. Schluß feſt. 

Chicago, 15. Junt. Weizen zog im Preiſe an 
während des ganzen Börſenverlaufs, da die Exportnachfrage 
zunimmt und die Baiſſiers decken, ſowie in Folge von Käufen 
feitend der Mühlen und auf Abnahme der Eingänge. Schluß 
fet. — Mais nahm auf Angaben über minder günſtigen 
Stand der Ernte und in Folge großer Käufe zur Verſchiffung 
einen feſten Verlauf bei anziehenden Preiſen. Schluß feft. 

kJ 


Thorner Weichſel⸗Schiffs⸗Rapport. 
Thorn, 16, Juni. Waſſerſtand 0,86 Meter über Null. Wind 
Norden. Wetter: Heiter. arometerſtand: Veränderlich. Schiffs⸗ 


Verkehr: 
: Nichts angekommen und abgefahren. 


4 14 ba + 
Iamilientilhh. 
Nachruck verboten! 
Hieroglyphen. 
Es gelten die Anfangsbuchſtaben der einzelnen Bilder; die 
fehlenden Vocale find finngemäß zu ergänzen. 


Drill | KS A 


En $20 p 
(Auflöſung folgt in Nr. 141.) 
Auflöſung der Arithmetiſchen Aufgabe aus Nr. 187; 
18 19 12 18 11 17 10 
24 25 26 27 28 29 30 
23 16 22 15 21 14 20 
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rth. . i 95 | 
Northern Pacific : 2 C90 | Bresrencr Bank ed. — 2 Gold, Silber und Banknoten. 
. Dukaten p. St.) — Am. Coup. ab, i 
. Souvereigns 20.36 Mewy . 4.188 
SS Napoleons. .| 16.20 Engl. Banken. 20.39 
. Dollars Tanz. p 80.86 
23 Imperialss — talten. y 75.40 
„ P. 500 Gr.] — ordiſche p 112.30 


„ neue .| 16.21 Oeſterr. 
Am. Not. kl. 4.1675 Ruf. Bantn. 216.35 
w Bolcenp.|323.20 
Wechſel. 


Amſterdam und Rotterdam 
Brüſſel und Antwerpen 
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Die größte Verbreitung aller liberalen deutſchen Zeitungen großen Stils 
im In⸗ und Auslande hat das durch Reichhaltigkeit u forgfältige Auswahl 
des Inhalts ſich auszeichnende, täglich zweimal auch Montags erſcheinende 


Berliner Tageblatt 


und Handels-Zeitung 
nebſt feinen 5 werthvollen Beiblättern: 


„LK“, „Der Zeitgeiſt“, 


illuſtrirtes Witzblatt, „feuilletoniſtiſches Beiblatt“, 


„Deutſche Leſehalle“, „Technische Rundschau“, 


illuſtrirtes Sonntagsblatt, illuſtrirte Fachzeitſchrift, 
wlliitheilangen über Landwirtschaft, Gartenban und Hauswirthschalt“, 


Die hochintereſſanten Reiſeberichte des bekannten Forſchungsreiſenden 


Eugen Wolf über China und Japan 


werden in den nächſten Monaten fortgeſetzt. Im täglichen Roman⸗Feuilleton 
des nüchſten Quartals erſcheint (8035 


der neueſte Roman un Paul Lindau 


„Der Agent“, der das Intereſſe derdeſewelt in hervorragender Weiſe inAnſpruch 
nehmen wird, wie nicht minder der ſich dejem ſpäter anſchließende feſſelndefoman: 


„Getrennt“ von A. von Liliencron. 


Bei der großen Beliebtheit, deren ſich das „Berliner Tageblatt“ bei ſeinem 
ausgedehnten Leſerkreiſe erfreut, wird daſſelbe auf Reiſen und während 
des Aufenthalts in Bädern und Sommerfriſchen überall begehrt, daher kann 


allen Hoteliers, Penſtonen, Neſtaurauts, Konditoreien, Cafes, 


die ihren Gäſten eine willkommene Lectüre bieten möchten, dieje reichhaltigſte 
Stoe deutſche Zeitung in erſter Reihe zum Abonnement empfohlen werden. 


Vierteljährliches Abonnement koſtet 5 Mk. 25 Pf. bei allen Poſtämtern. 


für Säuglinge, Kinder jeden Alters, Kranke, Geneſende und Magen 
MG” Ju ganzen und halben Gläſern. "FME 


Mellin’s Nahrung macht Kuhmilch leicht verdaulich, enthält kein Mehl. 
Mellin’s Nahrung wird von den zarteſten Organen ſofort abjorbirt. 

Mellin's Nahrung erzeugt Blut, Fleiſch, Nerven und Knochen. 

Mellin's Nahrung iſt ausgiebiger und bekömmlicher als mehlhaltige Nährmittel. 
Mellin’s Nahrung nach Borſchrift bester Ersatz für Muttermilch. 


17% angemendet 
A Mellin 8 Nahrung iſt die beſte für Magenkranke. 


Hoflieferanten Sr, Majestät des Kaisers und Königs. 


Pr. Hondewerk, Herm. Lietzau, v. d. Lippe, Neugarten-Apotheke, Rohleder, Flora-Drogerie, 


Adler“ Neufahrwaſſer, R. Warkentin. 
Eingros-Niederlage: Dr. Schuster © Kühler. 
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e Waaren. 
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lech, emaill 
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| Eisenb 


allen gangbaren Fagons und Grössen, 


keine Ausschusswaare, nur in guter Qualität, 
empfiehlt zu billigsten Preisen 


KMT Z * 


stehender und liegender Construction für Gas- und 
Petroleum-Ligroin. 
4000 Motore mit 
19 000 Pferdekräften abgeliefert. 


verbrauch, daher sehr billig im Betrieb. 


kommen zu lassen. 


eutjche und englijche, 


DRESDEN. 


Hotel 4 Jahreszeiten. 


Schönste Lage der Stadt. An der Augustusbriicke 

und Marktplatz gelegen, in der Nähe aller Sehens- 

würdigkeiten und Hauptbahnhöfe ; verbunden mit 
grossem Restaurant. 

Civile Preise. Bei längerem Aufenthalt Emässigung. 


Wilhelm Heinze, Director. 


ſpörgel, Buchweizen, Sandwi 


alles auch en detail offerir 


Paman s 
önigsberg in Pr., 
P Behnbofftraße 2. 


00743 


Romadour-Käse, |Bienenhonig, % Simie 


20 9 Markthalle 95. (7207 


Danziger N 


za 


leidende. 3 


General. Berlin W., 
Depot: J. U. F. Neumann & Sohn, Taubenstr. 51/52. z 
Niederlagen in Danzig: Elephanten-, Raths-, Löwen-Apotheke, Apotheke von 


Milchkannengaſſe 7, Kaiser-Drogerie, Breitgaſſe 131/132, Rich. Lenz, Brodbänkengaſſe 43, 4 
Alb. Neumann, Langenmarkt 3, F. Rudath, Hundegaſſe 38, Apotheke „Zum Schwarzen A 


02002 


Waschbecken, Wassereimer, Wannen, Suppenterrinen, Kaffee- p 
und Wasserkannen, Kaffeetassen, Trinkbecher, Durchschiäge, § 
Milchtöpfe, Seifnäpfe, Petroleumkannen etc Kochgeschirre in ; 


2955 


„Motor Benz“ ni Klihrhrndung i 


Anerkannt aussergewöhnlich niedriger Gas- und Benzin- 


Im Interesse eines jeden Käufers liegt es, unsere Prospecte $ 
[17330 5 


iwer ken 
Oeleettig, Gelbfenf, Rieſen⸗ 


ſämmtliche Gras: und Klee 
fanaten, alle Gartenſümereien 


Gustav Scherwitz, 
(7824. 


engünſe, 25 Piè fimmt. 
Pjg- See enger 
Ifen, Zuchtgerätheꝛc.Ver⸗ 
langen Sie koſtenlilluſtr. Katalog 
Gefliig.-ParkAnerbach $ejj.[4002 


Se 8 

Borg. Privat⸗Mittagst. a1 A incl. 

pollett Bord fein ſchme tend Stid | S0 Pig. Markthalle 95. (7537 | Kaffee Milchkanneng eventl. auch 
BienenhonigMartthalleos. (7852 Abendt. Off. u. K 260 a. d. Exp. (7935 


Nr. 139. 


DES Billige Reifen nach Italien, 


Riviera, Berner Oberland, Geuferſee, Sugano, Vierwald⸗ 
ſtätterſee, Rigi, bayr. Königsſchlöſſer, Salzkammergut, 
Wien, Orient zc. mit vollſtändiger Prima⸗Verpflegung ver: 
anſtaltet das Reiſeburean Otto Erb in Zürich⸗Enge (Schweiz). 
Illuſtr. Generalproſpeet mit beſten Referenzen nerſchickt franco geg. 
Einſendung einer 10 Pf.⸗P to Erb in Waldshut (Baden). 


eueſte Nachrichten. 17. Juni. 


Der große Coucurs-Ansverkauf 


des J. Klonower'ſchen Concurswaarenlagers, 
Holzmarkt Nr. 27, 


dauert nur noch kurze Zeit. Es ſind noch vorhanden: 
[Damenhüte, garnirt und ungarnirt, für die Sommer- und 
Winterſaiſon, ſeidene Bänder, Pelzgarnituren von 1,75 1 an, | 5 
ſeidene Sammete, Plüſche, ander Shlipſe in ſehr iE 


voy atl | Petroleum-Koch-Appara 


um schnell zu räumen werden die Waaren te i 
mit la. Walzenbrenner u. emaill. Bassins, 


zu 
jedem Preiſe abgegeben. “ER (7696 
if von 8—12 Uhr Vormittags. ? 
Derkanfszeit 5 I Tk 
2 x Petroleum - Koch - Apparat „Primus“, brennt ohne 
Docht, geringer Petroleum-Verbrauch, vollständig goruch- $ 


von 2— 8 Uhr Nachmittags. 
freies Brennen. 


Träg 6 r und N ch le n 6 n Kochgeschirre, zu obigen Apparaten passend, empfiehlt 


in allen Profilen und Längen in grosser Auswahl zu billigsten Preisen (3068 


frei Baustellen | Rudolph Miſchke, Langgasse 5. 


Bahn oder Schiff hier. (6734 


oſtmarke: OF 


= 


2 


Special⸗Flaſchenbier⸗Verkauf 


vun der Höcherlbräu⸗Act.⸗Geſ. übernommen habe, dny 
ich daſſelbe ganz ergebenſt und offerire 7921 
0 Flaſchen Export (a la Erlanger) 3 Æ 
p Münchener (a la Spaten) 3 „ 
hell ff. Lagerbier 3 


P. Bechler, Göpferanffe 8. 


Gewicht- und Tragfähigkeits» 
Berechnung kostenfrei. 


Lady, Zinmermam ach, 


Danzig, Hopfengasse 109/110. 


8 Eis-Ersparniss 
p A forte 
| „AM jederzeit 
TB chia | 
D. R. P. Erja für Schwemm⸗ C as i 
ſteine, geet aden eeignet Bierver⸗ 


zum Wölben der Kleine'ſchen 


Decken und zur Herſtellung önn. ere 
von, leichten Zwiſchenwänden Po 


Hat abzugeben (7908 


G.Schneider, gaugeſchäft 


Steindamm 24; 


Lungenkrankheiten 


(chron. Katarrheu.Lungenschwindsuchi) 
- keilbar 
— — Tg e 


durch das neuentdeckte, worziii 
wirkende und gänzlich unschädlic) 1 


„Glandulen* 


Glandulén ist das rationellste 
und wirksamste Mittel bet 
jeder Form der Lüngetierkran- 
kung. Beine glänzenden Heil- 
erfolge auch in vorgeschritte- 
nen Fällen sind bestätigt von 
Hunderten von zeheilten 
Kranken und Aerzten. 

Glandulén ist kein künstliches 
chemisches Mittel, sondern 
wird hergestellt aus den 
Bronchial- (Lungen-) Drüsen 

esunder Thiere, es ist der- 
enige natürliche und daher 
unschädliche Stoff, womit die 
a im Körper selbst die 
Lungenerkrankungen heilt, 


unfere verbeſſerten 


+ 
Bierapparate 
in Verbindung mit Temperix, 
das Vollkommenſte, da das 
Bier kalt und warm verzapft 
werden kann. Alte Ope aa 
arbeiten wir hierauf um. Neueſt. 
Preiscourant mit bedeutend er⸗ 
mäßigten Preiſen franco zu 
Dienſten. Weitgehendſte Baha 
lungserleichterungen. (5984 


Gebr. Franz, Königsberg Pr. 


Aelteſte abr erapparate, 


Allerhödfe 
dieser dem Kranken Thale Trump! 


Stoff erganzt und das 
Hehe Helibestrobeu antarstiist w © m 


„Sämmtliche 8 
Wasserleitungs- Utensilien 
billigſt bei (7789 
Ernst Homeyer, 
Breitgaſſe 56. 


USYGT 


| Sonnenſchirmen jeden Genres 


wegen Aufgabe dieſes Artikels. 


Joh. Andres jr., Jopengaſſe Nr. 44, 


Schirmmachermeiſter. (7556 


$ @landulsn ist patenti 
Die Viederinge chemischen Fabrik. Dr. Holman Ankauf einer Nühmaſchine 
der chütet. Es wird hergestellt prüfe man Alles 
$ * b 8 bb ee CE 0,25 „Ai sk 
a sprechend 0,26 Drü „ 
Dampf⸗Bier⸗ Brauerei Gebr. Stobbe inne un 
Man hüte sich vor Nach- kaufe Naumann’s 
Ti ný of ahmungen, nur Glandulén ent- vor und 
tege , hält gaworiadert die gesamm- an we 
e m Heils e der sen. ` 
empfiehlt Glandulen it eration in Apo: rückw arts 
en „00 tü un p i My! A 
a erbier ell at dunkel Mk. 2,60 fir 6) Tabl.od.v.Fabri- nähende Nähmaschine. Sie ie 
> + 3 veAerzienu.geheilten Kranken | sur une ihrer Conſtruetion bie 
ſowir auf Wunsch versendet, (Vilas) | AM ſchnellſten und leichteſten 


m Danzig in der Nengarten= nähende 


apotheke am Krebsmarkt. (3379 
En | durch feines Material die, 


kk” (8905 
Ringschiff- 
Nähmaschine. 


Annen & Ch, 


Danzig, 1. Damm 18, 


Agenten, wo noch nicht Here 
treten, geſucht. 


ſehr malzreiches Braunbier. 
Die Biere liefere ich in Gebinden u. Flaſchen frei ins Haus. 
Aufträgen ſehe gern entgegen. (7443 
Hochachtungsvoll 


dohannes Reimann, 
Poggenpfuhl Nr. 1, Ecke Vorſtäbt. Graben. 


Aufgabe des Geschäfts 


am 1. Juli 1898. 


Es ſind noch billig zu haben: 

250 Flaſchen Rothwein (St. Julien) directer Bezug von Bordeaux 
200 Flaſchen hochfeiner Jamaika⸗Rum, 30 Flaſchen ganz feiner 
J Cognac, der früher 4 und 3 / gekoſtet hat, 30 Flaſchen Rum⸗ 
Punſch, 40 Flaſchen Getreidekümmel a 1 Ltr. Inhalt, 50 Flaſchen 
| Ungar⸗ und Portwein, 100 Flaſchen diverſe Liqueure. 


Georg Hawmann, 


Loden- 
Anzug Savariag l. 30.— i 
Famos, 


Pellerinen⸗Mantel 


mit Aermel und M. 20.— 


Taſchen 


Adler, 
Completter Herren: 
Anzug für jede 
Jahreszeit M. 34.— 
Stoffmuſter und Maaßan⸗ 
leitung gratis. 


Hermann Nehorrer, 


Zum Fü 


then 


15 15, 7731 gt b H i 
ile —— — See 3. Galt e u's Nuß, 
In den bevorstehenden Einsegnungen rtvact 1.50, Kuhn'e Nufdł 


50 und 1.00, Kuhns Rue, 
Pomade Nutin A 1.00. Echt 
nur von Frauz Kuhn, Kronen⸗ 
parf., Nürnberg. — Hier bei 
K. Lindenberg, Breitg. 131/32 


empfehle (5551 
mein gut ſortirtes Lager, beſtehend in 
allen Arten Taſchenuhren, Regulateuren, 
Wand⸗ und Weckeruhren unter 3 jähriger 


T Bellung nia 


Garantie. Sowie Schmuckſachen in Gold, ohne Arzuei u. Berufsſtörung d. H-VolkmannNachf. Maß kauſcheg. 
ſchwerſten Unterleibsvheumat., und E. Selka, 3. Damm 13.4708 


J. Merdes, 


A Weingrof Handlung, 


MEP Silber und Double. Trauringe in jeder 


. Preislage. 
Groe Reparaturwerkſtätte für Uhren und Sdinud- 
ſachen anerkannt für gut und billig. Einkauf von altem Gold 
und Silber zu höchſten Preiſen. Uhren, Gold- sit 


Silbermanren-Lager, 


Curanſt. Berlin, Friedri 
Director üruckhog © % 
B. Unit Retourmerb. V 


Hundegaſſe 19. 
Bordeaux, Siidweine, 
Spiritnoseh. 5886 

Specialität: 


; Bhein- nid Hoselneine, 


k. 


t 


Baubeschläge 
in groß. Auswahl empfiehlt 
billigſt die Eiſenwaaren⸗ 
3 Handlung (6980 
Johannes Husen, 
Häkerthor Nr. 34/35, 
am Fiſchmarkt. 


Die Holz-Jalousie-Fahrik, 
Bau- und Möbel-Tischlerei von 
G. Steudel, 


anzi leiſchergaſſe Nr. 72, 
* Z. ihre beft befannte 
w- Holz-Jalousie 
ſowie deren Reparaturen zu den billigſten 
s Concurrenzpreiſen. 6794 
Preis⸗Katalog gratis und franco. 


Wull 


Seen... 
Schirmreparatüren u. neue Be Umzüge jeder Art führt unter 
züge fertigt janb jnen u. bill. B. Garantie prompt und billig aus 
Schlachter, Schirmfab. Holzm. 24 Bruno Przechlewski, Altſtädt. 
{72104 Graben 44, Fuhrgeſchäft. (7815 


Wezugs⸗Wrets; 
bro Włonat 40 Pfg. — ohne Zuftellgebühr, 
die Poft Ne vierteljährlich Bet. 1,95, 
anne Befiellgers. 
Bofgetungs⸗Katalog Nr. 1661, 
Für Oeſterreich⸗Ungarn: Zeitungspreisliſte Nr. 823 
Bezugspreis 1 fl. 52 kr. 
Das Glatt erſcheint täglich Nachmittags gegen 5 Nur 
mit Ausnahme der Sonn- und Feterrage. 
s $ Berliner Red 


ach 


Danziq-Stadt Rickert (Feifinnige Vereinigung) 7220. 


Wi Ars dem Reiche. 
Sigmaringen. Sumiler (Centr.) gewählt. 
Coesfeld in Westfalen. Frhr. v. Heeremann (Centr.) 
mit großer Majorität gewählt. 


Landshut (Baiern). Mayer (Centr.) wiedergewühlt. 


Ingolſtadt. 


Aichbichler (Centr.) wiedergewählt. 
Eichſtätt. 


Oberzollrath Sted Centr.) gewählt. 

z a. W. Reallehrer Dr. Hein (Centr.) 
gewählt. 

Hannover. Eigarrenarbeiter Meiſter (Socialdemo⸗ 
frat) gewählt 

Cölu a. Rh. In Cöln⸗Stadt ijt eine Stichwahl 
zwiſchen dem clericalen und dem ſocialiſtiſchen 
Candidaten nöthig. Der clericale Candidat, der 
bisherige Abgeordnete Trimborn erhielt 12821. Hof⸗ 
richter (Soc.] 9009. Schnitzler (Lib.) 4836. y 

Krefeld: Der Centrums - Candidat Bachem ift 

ater: 3 Aachen Stadt erhielt der Centrums 
achen: In Aachen Sta i A 
Candidat Caplan Dr. Hiller⸗Berlin 7900, Bebel 
(Soc.) 2650 Stimmen. Erſterer iſt ſomit gewählt. 
Die vier Landkreiſe Aachens (Eupen⸗Ace Land) 
wählten den Centrums⸗Candidaten Caplan Dasbach. 

Breslau Oft: Tutzauer (Soc.) 12 486, Dr. Otto 
Ehlers (reif. Volksp.) 3798, Feliſch (Conſ.) 4811, 
Oezipka (Centr.) 3486, Zimmermann (fe 
formp.) 481. Stichwahl zwiſchen Tutzauer u. Feliſch. 

Breslau Wei: Schoenlank (Soc) 14808, 
Heilberg (Greij. Volksp.) 5688, Kaufmann 
(Nationall.) 4366, Degipta (Centr.) 2563, Lieber⸗ 
mann v. Sonnenberg (Antiſ.) 500. Schoenlant 
gewählt. 

Lübeck: Schwartz (Soeialdem.) gewählt. 

Gera: Wurm (Socialdem.) gewählt. 

Freiburg in Sachſen: Oertel (Konſ.) gewählt. 

Sagan-Sprotian: Stichwahl zwiſchen Klitzing (Conſ.) 
und Müller (reif. Volksp.) 


Greifswald: Bismarck⸗Bohlen (Conſ.) gewählt. 


Gebweiler: Röllinger (Elſäſſ.) gewäylt. 

Nürnberg: Oertel (Soc.) gewählt. s 

Magdeburg: Pfannkuch (Soc.) gewählt. 

Meißen: Goldſtein (Soc.) gewählt. 

Eſſen: Stötzel (Centr.) gewählt. 

Mannheim: Stichwahl zwiſchen Baſſermann (Natl.) 
und Dreesbach (@pc.) 1 

Bernburg: Stichwahl zwiſchen Friedberg (Nationall.) 
und Albrecht (Soc.) 

Eisleben: Arendt (freiconſ.) gewählt. 

Gebweiler: Roellinger (Elſäſſer) gewählt. 

1 Stichwahl zwiſchen Vogel (Ntl.) und Fiſcher 
(Soc. ; 
Weſthavelland i. Brandenburg: Stichwahl zwiſchen 
Loebell (Conſ.) und Peus (Soc.) > 
Freienwalde: Stichwahl zu en Pauli (Eonf,) und 
Bruns (Centr.) - 

Zwickau: Stolle (Soc.) gewählt, 

Chemnitz: Schippel (Soc.) gewählt. 

Zweibrücken: Stichwahl zwiſchen Leineweber (Ntl) 
und Reeb (Centr.) 

Reichenbach i. V.: Hoffmann (Soe.) gewählt. 

Leipzig⸗Land: Geyer (Soc.) gewählt. 

Berlin 3: Stichwahl zwiſchen Langerhans (Freiſ.) 
und Heine (Soc.) 

Bonn: Spahn (Centr.) gewählt. 

Bochum: Stichwahl zwiſchen Franken (Nationall.) und 
Fuchs (Centr.) ' 

Warburg⸗Hörter: Schmidt (Centr.) gewählt. 

Leipꝛig⸗Stadt: Stichwahl zwiſchen Hajje (Nationall.) 
und Schmidt (Soc.) 

Mörs: Fritzen (Centr.) gewählt. 

Mainz: Stichwahl zwiſchen David (Soe.) 
Schmidt (Centr.) 

Breu: Freſe (Freiſ. Ver.) gewählt, 

* 
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Tteüſches Organ mè Allgemeiner Anzeiger. 


Feruſprech⸗Muſchluß Nr. SIG. 


Rach ac ſümmtlicher Original⸗Artirel und Teiegramme th nur mu genaner Quenen⸗Angabe — 
; „Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) 


Wahlergeb nijje. 


Privat⸗Telegramme der „Danziger Neneſte Nachrichten“. 


(Eingelaufen bis 


Schultz (Conſ.) 2948. 


Nachts 3 Uhr). 


Sedletzek (Antiſemit) 368. Wolszlegier (Pole) 310. 


Stichwahl zwiſchen Rickert und Storch. 


Dresden (Dresden⸗Neuſtadt): Kaden (Soc.) gewählt. 
(Dresden⸗Altſtadt): Stichwahl zwiſchen Weidenbach 
(Conſ.) und Grad auer (Soc.) (Dresden ⸗ Land): 
Horn (Soc.) gewäh en 

Kiel: Im Stadrbezirk Kiel erhielt der Socialiſt 
Regien 8409, der Freiſinnige Haenel 3891, der 
Deutſchſociale Renventlow 978, der Nationalliberale 
Groth 1137 Stimmen. 

Berlin. 1. Wahlkreis: Stichwahl zwiſchen dem Frei⸗ 

ſinnigen Langerhans 5657 und Boeiſch (Soc.) 3607. 

2. Wahlkreis: Stichwahl zwiſchen Kreitling (Freiſ.) 

und Fiſcher (Soc.) 26342; ferner erhielten: Stoek⸗ 
mann (Conſ.) 11 280, Kehler (Centr.) 1610. 

3. a 5 ZE 1 aa Langerhans (Freiſ.) 

n eine oc. 3 ij pe 

bielt 3720 Stimmen. > 5 

4. glee cee ii en 860 Sor mit 45291, 

riſtl. jac.) erhielt 8304 ij 

dar Stimmen, 9 „Sonnenfeld (Freiſ.) 

5. Wahlkreis: Stichwahl zwiſchen Zwick (Freiſinni 

7085 Stimmen und Schmidt eee 
10025 St., Strumpf (Antiſemit) erhielt 3285 St. 
6. ls, as a Liebknecht (Socialdemokr.) 
mi 22 Stimmen, Krieger (freifinnig) 10436 € 
Stöcker 15416 Stimmen. . 

Bremen: Gewählt der Srgfinnige Candidat. 

Potsdam: Pauli (Conj.) 8004, Mugdan (Freiſ.) 3848, 
Schroeder (Soc.) 8788. Stichwahl zwiſchen Pauli 
und Schroeder. 

Charlottenburg: Stichwahl zwiſchen dem Conſervativen 
und dem Socialiſten. 

Oldenburg: Stichwahl zwiſchen Freiſinn und Natio⸗ 
nalliberalen. 

Chemuitz: Der ſocialiſtiſche Candidat ift gewählt. 

Mannheim: Stichwahl zwiſchen dem Socialiſten und 
dem Nationalliberalen. 

Hannover: Meiſter (Soc.) erhielt 24953, Fink (Ntl.) 
10184, Stephanus (Deutſch⸗Hannov.) 10026 Stimmen, 
Lindſtroem (Antiſemit) 2227, Traeger (reif. Voltsp.) 
522 Stin Ken. 

Stettin: Stichwahl zwiſchen Herbert (Sgeialdemokr.) 
und Broemel (Freiſ. Ver.). | 

Berlin 1: Stichwahl zwiſchen Langerhans (Freiſinnig) 
und Poetſch (Socialdemokrat). 

Cie a Molkenbuhr (Socialdemokrat) 
gewählt. 

Frankfurt a. M.: Schmidt (Soc.) gewählt. 

Paderborn: Heſſe (Centr.) wiedergewählt. 

Köln⸗Stadt: Stichwahl zwiſchen Trimborn (Centr.) 

und Hofrichter (Soe.) 

Bromberg: v. Tiedemann (Reichspartei) gewählt. 

Sigmaringen: Bumiller (Centr.) gewählt. 

Münſter: Heremann (Centr.) gewählt. 

Ingolſtadt: Eichbüdler Centr.) wiedergewählt. 

Landshut: Meyer (Centr.) wiedergewählt. s 

Renftadt an der Waldnaab: Hein (Centr.) wieder: 
gewählt. 5 

Eichſtedt: Speck (Centr.) gewählt. | 

Aachen: (Stadt) Hille (Centrum gewählt. 

Grefeld: Bachem (Centr.) gewählt. 

Darmſtadt: Stichwahl zwiſchen Nodtnagel (National.) 
und Krämer (Soc.) BF; 

Bitterfeld: Stichwahl zwiſchen Conſervativ u. ocia ift. 

ee nicht Stichwahl ſondern Soeialiſt 
gewählt. e 

Landsberg a. Warthe: Stichwahl zwiſchen Freiſinn 
und Conſervativ. A : 

Eſchwege: Stichwahl zwiſchen Freiſinn und Socialiſt. 

Halle: Socialiſt gewählt. wci 

ni Stichwahl zwiſchen Freiſinn und Socialiſt. 

Winden: e zwiſchen Freifſinn und Conſerv. 

Würzburg: Stichwahl zwiſchen Burg (Centrum) und 
Eitzinger (Soeialdem.). 


a 


Regensburg: Lama (Centr.) gewählt. 

Recklinghauſen: Euler (Centr.) gewählt. 

München⸗ Gladbach: Hitze (Centrum) gewählt. 

Breslau Oft: Tutzauer gewähit. 

Breslau Weſt Schönlank (Soc.) gewählt. 

Trier⸗Stadt Rintelen (Centr) gewählt. 

Coblenz Wellſtein (Centr.) gewählt. 

Hamburg 1 Bebel (Soc.) gewählt. 

Hamburg 2 Dietz (Soc.) gewählt. 

Hamburg 3 Metzger (Soc.) gewählt. : 

om Stichwahl zwiſchen Horn (Natl.) und Wilke 

(Soe.) 

Saarburg Roeren (Centr.) gewählt. 

Berncaſtel Dieden (Centr.) gewählt. 

Daun Broeckmann (Centr.) gewählt. 

Frankfurt a. M.: Flinſch (Südd. Volksp.) 12626, 
Schmidt (Socialdem.) 20108, Naumann (Nat.⸗Sor.) 
3400, Roeren (Centr.) 2307, Liebermann (Antiſemit) 
1007 Stimmen. Schmidt (Socialdemokr.) gewählt. 

Straßburg ⸗Elſaß (Vereinigte Ordnungspartei) gewählt. 

Berlin 4 Singer gewühlt. 

Berlin 6 Lieblnecht (Soc.) gewählt. 

Schaumburg⸗Lippe Stichwahl zwiſchen Stroſſer (Conſ.) 
und Rieſenz (Freiſ. Volksp.) 

Nieder⸗Barnim: Stadthagen (Soc.) wiedergewählt. 

Greitz: Förſter (Soc.) gewählt. 

München 1: Stichwachl zwiſchen Birk (Soc.) und 
Schwarz (Lib.) ‘ 

München 2: Vollmar (Soc.) gewählt. 

Bamberg: Lerno (Centrum) gewählt. 

Neuſtadt, Pfalz: Stichwahl zwiſchen Centrum und 
Nationalliberal. 

Mainz: Stichwahl zwiſchen Centrum und Socialiſt.“ 

Bayreuth: Stichwahl zwiſchen Liberal und Socialiſt. 

Gotha: Socialiſt gewählt. a 

Wiesbaden: Stichwahl zwiſchen Socialiſt u. Freiſinn. 

Liegnitz: Stichwahl zwiſchen Freiſinn und Sozialiſt. 

Darmſtadt: Stichwahl zwiſchen Socialiſt und 
Nationalliberal. 

Berlin, 17. Juni, Morgens 3 Uhr. (Privat⸗Tele⸗ 
gramm der „Danziter Neueſte Nachrichten“.) Bis jetzt 
find hier 79 Wahlreſultate bekannt. Gewählt find: 
2 Conſervative, 2 Reichspartei, 27 Centrum, 1 National- 
liberaler, 1 freiſinnige Vereinigung, 21 Sozial- 
demokraten, 1 Elfüſſer, 24 Stichwahlen, woran 
betheiligt: 4 Conſeruative, 1 Reichspartet, 4 Centrum, 
1 Reformpartei, 9 Nationalliberale, 2 Freiſinnige Bers 
einigung, 8 Freiſinnige Volkspartei, 19 Soeialdemokraten. 


Wahlergebniſſe in Danzig⸗Land. 
Kokoſchken; Dörkſen (Conſ.) 21, Bialk (Centr.) 6. 
Sobbomwit. en Binlt (Genie) 18. 

jagnasjan (Freiſ. er. Sto Soc. ? 
toż SA e rój (Soc) 1 

roßzünder. Dörkſen (Conſ.) 88. Storch (Soc.) 27. 
Bialk (Cent) 14. Schahnasjahn Greif Berens) ir 
Henbude. Schahnasfahn (Frei. Berg.) 128. Storch 
(Soc) 103. Dörtſen (Conj.) 26. Bialk (Centr.) 11. 
Stutthof; Dórtjen (Conſ.) 179, Storch (Soc.) 57, 
Schahnasjan (Freiſ. Ver.) 18, Bialk (Centr.) 3. 
Kahlberg. Dörkſen (Conf.) 247, Schahnas jahn 21. 
Schiatte dan. Dörkſon (Conſ) 231, Schahnasfahn 12, 
Käſer (Ctr.) 31, v. Wolszlegier (Pole) 5, Zerſplittert 4. 
äſemark. Dörtſen (Conf., 65, Bialt (Ctr) 15, 
Schahnasjan (rj. Vereinig.) 2. \ 


Wahlergebniſſe in Weſtpreußen. 
Berent: Hobrecht (Deutſch) 314, Domherr Neubaner 
a 370, Lieber (Ant.) 7, Storch (Soc.) 1. 

S chwetz: Holg(Deutich) 490, Saß — Jaworski (Pole) 501. 

Neuenburg: Holtz (deuiſcher Candidat) 328, Saß⸗ 
Jaworski (Pole) 397, Lieber (Ctr.) 5, Storch 
(Soc.) 2, ungültig 1. 

Schlochau: Hilgendorf (Conj. und Bd. d. L) 241, 
Neumann (Etr.) 128, Storch (Soc.) 14, 


Scharmer Centrum) 3107. 
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Storch (Soc.) 3819. 


Rieſenburg: v. Bonin (Deutſch) 602, Stor Nzep⸗ 
nikowski (Pole) 31, Lieber (Etr.) 8. ghee A 
Elbing (Pangritz Colonie): Puttkamer (Konſ.) 64, 
Storch (Soc.) 165, Spahn (Zentr.) 54, Wagner 
(Natl.) 3, Munkel (Freiſ.) 2. i 
Marienburg - Hoppenbruch - Sandhofe Munkel 
Seh 64, Wagner (Natl.) 152. Puttkammer 
(Conſ.) 306. Spahn (Centr.) 281. Wolzlegier (Pole) 1. 
Be ei ‘> tſch) 2853, v. Rozydi le) 817 
raudenz: Sieg (Deu „v. Ro (Pole 2 
Dr. Lieber (Centr.) 16, Storch RA 4 3 
Schöneck. Hobrecht (Natll.) 234. Neubauer (Pole) 20. 
Storch (Soc.) 9. Lieber (Ctr.) 1. > 
Pr. Stargard. Stadtbezirk. Hobrecht (Natll.) 681. 
1 (Pole) 564. Lieber (Centr.) 34. Storch 
(Soc. ; 
Dirſchau: Abgegebene Stimmen 1567. obrecht 
(Natl.) 871, Neubauer (Pole) 642, Lieber (Gents) 86, 
Storch (Soc.) 6, ungültig und zerſplittert 19, i 
Stadt Thorn. Graßmann (Deutsch) 2081. v. Czar⸗ 
Insti (Pole) 1207. Storch (Soc.) 135. Lieber (Gentr.) 4. 
Ba z "M : 
oſenberg. onin euti 498, i i 
(Pole) 5. Lieber (Gentr.) go eee : 
Zoppot. Fanta v. Polzinski (Pole) 223. Röhrig (Conſ.) 
iplittert 13, Storch (Soc.) 48, Zer | 


78. Rickert (Freiſ.) 51, 
Putzig. Lieber (Centr.) 141. Röhrig (Conf.) 73. anta ` j 
v. Polezinski (Pole) 63. Rickert (Brei) 8. Fr % 
Elbing, v. Puttkamer (Conſ.) 1008. Mundel (Greif. | Te 
Volksp.) 392, Wagner (Natll.) 585. Spahn a) 
(Centr.) 680. Storch (Soc.) 3241. Se P IR 
e Conj. 78, Nil. 58, Freiſ. 35, Centr. , u) 
Platenhof: Goni. 28, Nil. 3, Freij. 4, Soc. 2. | 
ada 5 Berent Sämmtliche 89 0 en ene N 
ma obrecht A] er 1] 
(Gentr.) 59, echt (Deutſch.) 30, Neubau . | 
Kl. Bölkau: Dörkſen (Conſ.) 18, Bialk (Centr.) 107, 10 
Schahnasjan (Freif.) 6, Storch (Soc.) 2. ; | 
Bröſen: Dörkſen 6, Biakl 176, Wolszlegier Nis 
(Pole) 33, Schahnasjan 1, Storch 18, Berjplittes 1. AM 
Emaus: Dörkſen 30, Bialk 123, Wolszlegier 1, Schah⸗ „dh 
nasjan 25. Storch 27. Zerſplittert 3. 4 
Löblau: Dörkfen 48, Bialk 28, Schahnasjan 26. 5 
Wonneberg: Dörkſen 45, Bialt 54, Wolszlegier 2, 
Schahnasjan 5, Storch 6. J 
en: Dürkſen 34, Biali 4, Schahnas jan W, 
Storch 2. 
Weſtlich Neufähr: Dörkſen 14, Bialk 8, Schah⸗ 
nasjan 29, Storch 10. Zerſplittert 4. 4 
Oeſtlich⸗RNeufähr: Dörkſen 1, Bialk 3, Schahnas jan 18, 
Storch 7, Zerſplittert 3. 
88 „„ Dörkſey 16, Bialk 2, Schahnasjan 6, 
torch 1. 
Troyl: Dörkſen 1, Schahnasjan 20, Storch 9, Bere; 
ſplittert 1. i 
Wahlergebniſſe in Pommern. 
Bütow Bez. Cöslin. Gube (Freiſ. Volksp.) 124. 
Steinhauer (Nordoſt) 203. Kutſcher (Conf.) 171. 
Henning (Soz.) 27. Lieber (Centr.) 46. 
Wahlergebniſſe in Oſtpreußen. 
Pillau. Graf Dönhoff⸗Friedrichſtein (Conſ.) 219, 
Graf Dohna-Wundladen (B. d. Landw.) 16. Kn / 
ſchewski⸗Schalben (Lib.) 41. Schnell ⸗Königsberg 


(Soc.) 71. 
Soeialdemokrat Pa e ift 


Königsberg, 16. Juni. 
gewählt und zwar mit 13 720 Stimmen. ränkek 
(Caxtellcandidat) 5828, Krieger (Freiſ. Molksp,) - 
5780 Stimmen. i 
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